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Ärztlicher Notdienst
Liebe Patienten, die Leitstelle des ärztlichen Bereitschaftsdienstes der KVSH 
ist unter der kostenlosen Rufnummer 116117 24-Stunden erreichbar.
Allgemeinärztliche Anlaufpraxis HELIOS-Klinikum Schleswig
St.-Jürgener Straße 1-3, 24837 Schleswig
Mo., Di., Do. 19:00-21:00 Uhr, Mi. Fr. 17:00-21:00 Uhr
Sa., So. Feiertag 9:00-13:00 Uhr und 17:00-20:00 Uhr
Kinderärztliche Anlaufpraxis - Sa., So.,Feiertag 14:00 - 17:00 Uhr
Anlaufpraxis Flensburg - Knuthstr. 1, 24939 Flensburg
Mo, Di, Do, 19:00 - 22:00 Uhr
Mi, Fr, 15:00 - 22:00 Uhr
Sa, So, Feiertags 9:00 - 22:00 Uhr
Kinderärztliche Anlaufpraxis Flensburg
Marienhölzungsweg 4, 24939 Flensburg
freitags 17.00-19.00 Uhr - samstags, sonntags und
feiertags 10.00-13.00 + 17.00-19.00 Uhr
Augenärztlicher u. HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst
mittwochs + freitags (außer an Feiertagen) 16.00 - 18.00 Uhr, 
samstags, sonntags + feiertags 10.00- 12.00 Uhr.
Zahnärztlicher Notfallbereitschaftsdienst
Tel. Zentrale 04621-5 49 99 45 – Freitag 15:00 Uhr – Montag 6:00 Uhr
Zudem im Internet unter: zahnaerztlicher-notdienst-sh.de
Die diensthabende Praxis erfragen Sie bitte unter der kostenlosen  
Rufnummer 116117. Für lebensbedrohliche Notfälle gilt die Notruf-
nummer 112.

Krisentelefon 04621-988404
Hilfe und Beratung bei persönlichen Krisen oder
seelischen Notlagen: montags bis freitags 19.00-7.00 Uhr
Wochenenden u. Feiertage rund um die Uhr

Hebammen
Nicole Matthiesen, Havetoft  04603/16 67
Katja Petersen, Sieverstedt  04603/1632
Kirsten Sönnichsen, Großenwiehe  04604/2855
Ira Hansen-Krischenowski, Jübek  04625/650
Julia Artz, Oeversee-Barderup   0175 3648787
Imme Eggert, Eggebek   0172 6098710
Cathrin Klerck, Oeversee  0152 34381811

SELBSTHILFEGRUPPEN
Anonyme Alkoholiker Eggebek
Wir treffen uns jeden Freitag von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr in Eggebek, 
Hauptstr. 60, im Gemeinschaftsraum der Seniorenwohnanlage 
„Beekblick“.
Teilnehmen kann jeder, der mit dem Trinken aufhören möchte.
Al-Anon für Angehörige und Freunde von Alkoholikern:
Wir treffen uns jeden Donnerstag von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr in Schles-
wig, Husumer Baum 3, im Elisabeth-Beling-Haus.
Infos bei Heike, Telefon: 04354-2430322, 
EMail: angehoerige-von-alkoholikern-schleswig@web.de.
Hilfe für Suchtkranke
Der Freundeskreis für Suchtkranke und Angehörige trifft sich jeden  Don-
nerstag ab 19:30 Uhr im Bürgerhaus in Tarp. Kontakt unter  
Tel.: 046388362 oder 01749708100

Sozialpsychiatrischer Dienst
Kreis Schleswig-Flensburg, Fachdienst Gesundheit 
Moltkestraße 22-26, 24837 Schleswig
Beratung, Hilfen und Informationen sind kostenlos – freiwillig vertraulich.
Ansprechpartner:
Dr. med. U. Reimer, Arzt für Psychiatrie u. Psychotherapie, Sozialmedizin/ 
Sachgebietsleiter Sozialpsychiatrischer Dienst 04621-810 40
Herr Kui Xu, Arzt für Psychiatrie und Psychotherapie 04621- 810 23
Für Menschen mit psychischen Erkrankungen sowie für Menschen mit 
Suchterkrankungen
Herr Klose  04621-810 39
Sprechzeiten in Schleswig sind zu den üblichen Dienstzeiten des Fach-
dienstes Gesundheit.
Sprechstundencafé der Flüchtlingshilfe Tarp
„Willkommen in Tarp“ 
immer dienstags ab 16.30 Uhr im Bürgerhaus
Kleider-und Möbelkammer in Tarp
öffnet jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat von 14 bis 17 Uhr, 
Bahnhofstraße 4, 24963 Tarp

SUCHTHILFEN
Fachstelle Medien und Glücksspiel / 
Suchthilfezentrum Schleswig
Die Angebote der Fachstelle umfassen unter anderem:
• persönliche Beratung von Betroffenen und deren sozialem Umfeld
• Vermittlung und Antragstellung von weitergehenden Hilfsangeboten
• Beratung und Schulung von MitarbeiterInnen des Sozial-, Gesundheits-    
   und Bildungswesens sowie von Betrieben
• Präventionsveranstaltungen
Kontakt und weitere Informationen unter Tel. 0 46 21 – 48 61 0 und
www.suchthilfezentrum-sl.de
Ansprechpartnerin: Dipl.-Päd. Angela Dronia, Mail: Angela.Dronia@diako.de
Suchthilfezentrum Schleswig
In Schleswig sowie in der Außenstelle Satrup bestehen wöchentliche Be-
ratungsangebote für Menschen, die direkt oder indirekt von Problemen in 
Zusammenhang mit Alkohol, Medikamenten, Drogen, Glücksspiel, Medien 
und anderen Verhaltenssüchten betroffen sind. Die Beratung ist kosten-
los, konfessionell unabhängig und auf Wunsch anonym.
offene Sprechstunden in Schleswig:
dienstags 17.30 – 18.30 Uhr und freitags 9.00 – 10.00 Uhr
Suchthilfezentrum, Suadicanistraße 45, 24837 Schleswig
offene Sprechstunde in Satrup:
mittwochs 16.00 – 17.00 Uhr
Bildungszentrum i-Punkt, Flensburger Straße 29, 24986 Mittelangeln
Nähere Informationen unter  0 46 21 – 48 61 0 oder 
www.suchthilfezentrum-sl.de.
 
Tierärztlicher Notdienst
Informationen darüber, wann welche Tierarztpraxis im Kreis Schleswig-
Flensburg Notdienst hat, finden Sie im Internet unter: 
www.tierarzt-notdienst-schleswig-flensburg.de oder unter 048185823998

PEFC/04-31-3380

PEFC-zertifiziert

Treenespiegel stammt
aus nachhaltig
bewirtschafteten
Wäldern und
kontrollierten Quellen

www.pefc.de
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Mittagstisch im April
in der Alten Schule von 11:30 bis 14:00 Uhr
zum Abholen oder zum Essen vor Ort ... 

Di.   01.04.  Tomatensuppe (11) /  8,- €  
   Pfannkuchen  6,- €
Mi.   02.04.  Bauernfrühstück mit Schinken u. Gurke (1,3,7,11) 9,- €
Do. 03.04.  Kohlroulade mit Salzkartoffeln u. Specksauce (1,3,7,12) 10,- €
Fr.  04.04.  Schollen� let mit Remouladensauce, 11,- €
   Bratkartoffeln u. Salat (1,3,4,7)
Mo.   07.04.  Hackbraten mit gestovten Erbsen & Wurzeln 9,- €  
   u. Salzkartoffeln (1,3,12)
Di.   08.04.  Blumenkohlsuppe (7,11) /  8,- €  
   Fleischklöße in Currysauce u. Reis (1,3) 8,- €
Mi.   09.04.  Rinderleber mit geschmorten Zwiebeln,  10,- €
   Apfelmus und Kartoffelpüree (1,7) 
Do. 10.04.  Putensteak mit Gemüse u. Kartoffelgratin 9,- €
   u. Sauce Hollandaise (7)
Fr.  11.04.  Lachssteak mit Sourcreme Kartoffeln u. Salat (1,7,11)  11,- €
Mo.   14.04.  Jägerschnitzel mit Nudeln o. Salzkartoffeln (1,3,7,11) 9,- € 
Di.   15.04.  Gulaschsuppe /  8,- €  
   Kartoffelpuffer mit Apfelmus (1,3,7) 8,- €
Mi.   16.04.  Spanferkel mit Sauerkraut u. Kartoffelpüree (7,12) 9,- €
Do. 17.04.  Entenkeule mit Rotkohl u. Salzkartoffeln  10,- €
Fr.  18.04.  Karfreitag
Mo.   21.04.  Ostermontag
Di.   22.04.  Spargelsuppe (7,11) /  8,- €  
   Nudeln mit Sauce Bolognese (1,7)  8,- €
Mi.   23.04.  Gefüllte Paprika mit Reis (1,3) 9,- €
Do. 24.04.  Rindergulasch mit Gemüse u. Nudeln o. Salzkartoffeln 10,- €
Fr.  25.04.  Schollen� let mit Petersiliensauce, 11,- €
   Salzkartoffeln und Gurkensalat (1,3,7,11)
Mo.   28.04.  Frikadelle mit gestovten Bohnen 9,- €
    u. Bratkartoffeln (1,3,7,12)
Di.   29.04.  Käselauchsuppe (7,11) /  8,- €  
   Leberkäse mit Kartoffelpüree und Ei (1,3,7) 9,- €
Mi.   30.04.  Rinderroulade mit Rotkohl und Salzkartoffeln (12) 10,- € 
Täglich   Pute „kalt“ & Sauer� eisch                10,- €

Am Weidenröschen 16 a • Tarp
Tel.: 04638 - 10 72
info@jacobsen.immo

Königstraße 31 • Schleswig
Tel.: 04621 - 989 636 0

info@jacobsen.immo

• Wohnimmobilien
• Gewerbeobjekte
• landwirtschaftliche Objekte
• Unternehmensberatung
• Finanzierungsvermittlung

www.jacobsen.immo

kostenlosekostenlose
WertermittlungWertermittlung
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TITEL

Modellflugclub Tarp, ein Verein stellt sich vor.
Der Verein wurde im April 1970 von 8 flugbegeis-
terten Modellsportlern gegründet. 
Unter der Führung von wechselnden, aber alle-
samt engagierten Vorsitzenden gelangte der Ver-
ein zu seiner heutigen Größe.
Fand der Flugbetrieb anfangs noch auf verschie-
denen Koppeln in der Umgebung statt, wurde be-

reits 1970 ein Gelände von einem Landwirt aus Jerrishoe gepachtet, später 
von 1,5 auf 2,8 Hektar erweitert und im Jahr 1990 erworben.
Spenden und sehr viel Eigenleistung der Mitglieder ermöglichten nach 
anfänglichen Zwischenlösungen den Bau eines Vereinsheims, einer Ga-
rage und sanitärer Anlagen sowie den Anschluss an Strom und Wasser. 
Alle Arten von Modellflugzeugen, vom kleinen Gleiter über Segler, Mo-
torflieger und Jets werden auf dem Platz geflogen, den Hubschraubern 
steht ein eigenes Gelände zur Verfügung. 
Bereits seit 1972 führte der Club einen jährlichen Großflugtag durch, der 
weit über die Grenzen Schleswig-Holsteins bekannt wurde und Piloten 
und Besucher aus Gesamtdeutschland, den Niederlanden und dem skan-
dinavischen Raum anzog. Aufgrund von wetterbedingten Absagen und 
zeitgleichen anderen Veranstaltungen in der Region kam es zuletzt zu 
starken finanziellen Einbußen, sodass 2018 der Beschluss gefasst wurde, 
den „Internationalen Modellflugtag“ durch das „Norddeutsche Modell-
fliegertreffen“ zu ersetzen. Besucher sind auch hier herzlich willkommen, 

brauchen jedoch keinen Eintritt mehr zu zahlen.
Derzeit hat der Verein 131 Mitglieder, davon nehmen ca. 60 aktiv am 
Flugbetrieb teil.
Unter der Leitung eines erfahrenen Vereinspiloten hat sich eine sehr akti-
ve Jugendgruppe mit 8 Jugendlichen etabliert, die unter anderem an über-
regionalen und nationalen Wettbewerben teilnimmt und neben einem 
dreifachen deutschen Meister auch weitere sehr gute Platzierungen bei 
den deutschen Jugendmeisterschaften erreicht hat.
Die hervorragenden Bedingungen des Geländes und der sehr gute Ruf 
des Vereins hat den „Deutschen Modellflieger Verband“ veranlasst, mehr-
fach überregionale Wettbewerbe in verschiedenen Modellflugdisziplinen 
beim M.F.C-Tarp durchzuführen. In diesem Jahr gibt es ein richtiges 
Highlight. Der Modellflugclub Tarp ist vom 27. Juli bis zum 2. August 
Gastgeber der Weltmeisterschaft der F3K Schleudersegler. Dabei wird das 
unmotorisierte Flugzeug in einer Drehbewegung, ähnlich des Diskuswur-
fes, in die Luft geschleudert und anschließend geflogen. Erwartet werden 
ca. 150 Top Piloten und ihre Teams von allen Kontinenten. Über diesen 
Event wird an dieser Stelle gesondert berichtet.
Im Anschluss an die Weltmeisterschaft findet das diesjährige „Norddeut-
sche Modellfliegertreffen“ statt, in dessen Rahmen auch das Jubiläum 55 
Jahre M.F.C-Tarp gefeiert wird.
Michael Bittner
Fotos vom Modelflugclub Tarp

• Küchenmesser
• Jagdmesser
• Gartenscheren
• Schleifen
• Schärfen 
• Polieren
• Reparaturen

Der singendeDer singende
MesserschleiferMesserschleifer

Kai-Uwe Lorenzen
An der Sandkuhle 4
24852 Eggebek

Mobil 0173 / 832 51 76
kai-uwe.lorenzen@gmx.de

TRIXIE Heimtierbedarf GmbH & Co. KG
Industriestr. 32, 24963 Tarp, www.trixie.de

Wir suchen für unseren Standort in Tarp zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt auf Minijobbasis (Verdienstgrenze bis € 556,-)

Mitarbeiter (m/w/d) für die 
Unterhaltsreinigung
Sie reinigen unsere Büros, die Empfangs- und Sozialbereiche, die 
Kantine sowie sanitäre Anlagen. Sie sollten flexibel einsetzbar 
(Mo + Do: 15:30 – max. 19:30 Uhr, Fr: 14:30 – max. 18:30 Uhr) 
und auch bei erhöhtem Arbeitsaufkommen belastbar sein. 

Wir freuen uns auf Ihre Kurzbewerbung an: 
Lars Ufen, bewerbung@trixie.de 
Tel. 04638-2109 4390
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DAS AMT INFORMIERT

WIR GRATULIEREN
Geburtstage im April 2025

Gemeinde Oeversee
Johannes Hansen   02.04.1945
Greta Christophersen  05.04.1941
Magdalene Boldt   26.04.1939

Gemeinde Sieverstedt
Carsten Hansen   08.04.1939

Gemeinde Tarp
Irene Pietrek   01.04.1935
Adelheid Petri   08.04.1955
Lotti Neusser   09.04.1931
Jochen Heurich   11.04.1939
Horst Winkler   14.04.1938
Helga Mahnke   16.04.1945
Dr. Hayo Haupt   20.04.1937
Nadine Kauz   20.04.1940
Anneliese Köppen   22.04.1931
Siegfried Puschmann  23.04.1943
Heinrich Petersen   25.04.1937
Ewald Zapp   29.04.1947

EnergieMonitor
Energie vor Ort verstehen und die Zukunft gemeinsam  
gestalten
"Eine erfolgreiche Energiewende ist die Aufgabe unserer Zeit. Diese Auf-
gabe können wir nur gemeinsam lösen. Ein hoher Grad an nationaler und 
lokaler Eigenversorgung 
ist nicht nur wichtig für 
den Klimaschutz, son-
dern auch ein wichtiger 
Beitrag, um unsere Un-
abhängigkeit von Ener-
gieimporten zu erhöhen, 
die Resilienz unserer 
Energieversorgung zu 
stärken und die nach-
haltige Wirtschaftlich-
keit unserer Energiever-
sorgung zu sichern." so 
Christian Fenger, Vor-
stand HanseWerk AG.
Mit dem EnergieMo-
nitor wird gezeigt, wie sich die Energiesituation vor Ort heute darstellt, 
wie weit wir bereits mit dem Ausbau Erneuerbarer Erzeugung gekommen 

sind und welche Herausforderungen wir noch bewältigen müssen. Wir 
laden alle Bürgerinnen und Bürger dazu ein, sich ein Bild zu machen und 
die Energiewende aktiv mitzugestalten. Der EnergieMonitor zeigt die je-
weils aktuelle Energieversorgungssituation im Amt Oeversee: Er macht 

sichtbar, zu welchen Zei-
ten Strom aus dem Netz 
bezogen wird und wann 
- aufgrund von lokaler 
Überproduktion und 
Einspeisung ins Netz - 
Einnahmen erzielt wer-
den können.
Zu finden ist der Ener-
gieMonitor für das Amts-
gebiet Oeversee unter: 
https://www.amtoeversee.
de/leben-im-amt-oever-
see/klimaschutz/ oder für 
die jeweiligen Gemein-
den unter dem Menü-

punkt Nützliches und Wissenswertes/Klimaschutz.

FRAU & BERUF in TARP

Die Beratungsstelle FRAU & BERUF Region Nord bietet in Tarp einen 
Beratungstag (Einzelberatung) für Frauen an, die Fragen rund um das 
Thema „Erwerbstätigkeit“ haben. Die Beraterin Katharina Petersen geht 
in der individuellen Beratung auf Fragen von Ratsuchenden ein, die z.B. 
* nach einer Phase der Familienarbeit (Kinder, Pflege von Angehörigen) 

auf den Arbeitsmarkt zurückkehren wollen und die Vereinbarkeit von Fa-
milie und Beruf klären müssen, * ihre Erwerbstätigkeit ausweiten wollen, 
z.B. Minijobberinnen und Teilzeitbeschäftigte, * eine Ausbildung in Teil-
zeit absolvieren möchten, * von Arbeitslosigkeit bedroht sind oder * mit 
Konflikten am Arbeitsplatz konfrontiert sind. Der Beratungstag findet am 
24.04.2025 im Amt Oeversee in Tarp, Tornschauer Str. 3 - 5 in der Zeit 
von 10.00 – 15.00 Uhr statt. Wir bitten um Anmeldung unter der Tel.-Nr. 
04 61 – 5 03 39 14 oder per Mail: gudrun.jacobsen@wak-sh.de bis spät. 
22.04.2025.

Mitteilungen des Standesamtes
Beim Standesamt Oeversee wurden folgende Personenstandsfälle beurkun-
det, bei denen die Betroffenen bzw. Angehörigen sich mit der Veröffent-
lichung einverstanden erklärt haben. Entsprechende Erklärungen liegen 
dem Standesamt vor.
Personenstandsfälle (z.B. Geburt eines Kindes), die bei einem anderen 
Standesamt beurkundet worden sind, können wir nur veröffentlichen, 
wenn die Betroffenen dies wünschen. Sollten Sie als Berechtigter an einer 
Veröffentlichung interessiert sein, bitten wir um entsprechende Mitteilung 
(Tel.: 04638-8835 / Vordrucke sind in der Amtsverwaltung erhältlich).

Eheschließungen:
28.02.2025 Michael Aull und Nadja Kitschke, Tarp
07.03.2025 Mirco Guttner und Jenny Schmidt, Oeversee

Sterbefälle:
01.11.2024 Peter O´Brien, Sieverstedt
03.02.2025 Markus Hoefert, Tarp
12.02.2025 Michael Schöttgen, Tarp
01.03.2025 Helga Tedt, Großsolt
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AUS DER REGION

Geplante Sitzungen im Amt Oeversee im April 2025
Gemeinde Sieverstedt
Mi. 16.04. 19:30 Uhr 
Sitzung des Bau-, Wege- und Umweltausschusses

Ortsangaben und Inhalte erhalten Sie auf der Internetseite des Amtes 
Oeversee www.amtoeversee.de unter dem Punkt „Verwaltung&Politik > 
Bürgerinfo > Sitzungskalender“. Änderungen vorbehalten!

Landfrauenverein Wanderup

Kein Nachwuchsproblem beim Ehren-
amt im LandFrauen-Vorstand

Knapp 60 der 208 Mitglieder konnte die 1. Vorsitzende 
Susanne von Petersson im Westerkrug begrüßen, darunter 
auch einige der 11 neuen Mitglieder, die seit der letzten Jah-
reshauptversammlung den Weg zu den LandFrauen gefun-

den hatten. Sie trafen -wie eigentlich immer- auf eine sehr gut vorbereitete 
Veranstaltung. In seinem Grußwort für die Gemeinde hob der 1. stell-
vertr. Bürgermeister Ingo Obst die besondere Stellung der LandFrauen im 
regen Vereinsleben des Dorfes hervor. „Macht weiter so,“ sein Fazit. Dem 
schloss sich Christian Vach als 1. Vorsitzender des Wirtschaftsvereins an. 
Er stellt in Aussicht, dass einzelne Veranstaltungen des Wirtschaftsvereins 
auch für die Mitglieder des LandFrauenvereins geöffnet werden. Susanne 
Schramm verliest in Vertretung für die erkrankte Gabi Ring-Ebert den 
Jahresbericht 2024. Ein vielfältiges Programm, das kulinarisch vom in-
dischen Abend, dem Besuch der Firma Zwergenwiese, dem Kuchenbü-
fett zum Maibaumfest über Frauenfrühstück bis zur Weihnachtsfeier im 
Speicher reicht. Reisefreudig waren sie schon immer, unsere LandFrauen. 
In 2024 war München das lohnenswerte Ziel. Im Anschluss an die Jahres-
hauptversammlung bestand die Möglichkeit eine Foto-Präsentation von 
der Reise anzuschauen. Alle Jahre wieder riesig der ehrenamtliche Auf-
wand zum Weihnachtsdorf. Weihnachthalle der LandFrauen mit Waffel- 
und Punschverkauf, die Kaffeestube im Bildungscampus und die in Ko-
operation mit dem TSV durchgeführte Tombola stellen in jedem Jahr für 
alle Beteiligten eine große Herausforderung dar. Wirtschaftlich mit einem 
Überschuss von knapp Euro 6.000 durchaus lohnend, wie Kassenwartin 
Ulrike Carstens in ihrem Bericht erklärt. Daraus resultiert eine solide 
Vermögenslage des Vereins. Gespendet wurde auch in 2024. Jeweils Euro 
300 gingen an den Armenlöffel der Kirche und die Kita Süderweg und 
Euro 600 erhielt der Weihnachtsdorfverein zu Gunsten der Kinderhospi-

ze. Kassenprüferin Inge Gräfe bestätigt eine vorbildliche Kassenführung. 
Die Entlastung des Gesamtvorstandes erfolgt einstimmig. Genauso ein-
mütig das Ergebnis bei den Wahlen. Neben der Wiederwahl von Susan-
ne Schramm als 2. Vorsitzende erfolgte für die ausscheidende Beisitzerin 
Brigitte Baucks die Neuwahl von Ingetraut Brodersen vom Brodersenhof 
in den Vorstand. Damit sind in dem neunköpfigen Gremium trotz Höfe-
sterben immerhin drei aktive Landwirtinnen vertreten! Als neue Kassen-
prüferin wurde Ute Görrissen benannt. Auch in diesem Jahr haben die 
LandFrauen wieder ein attraktives Programm für ihre Mitglieder auf die 
Beine gestellt. Einzelheiten sind der Homepage zu entnehmen. Zum Ende 
der Jahreshauptversammlung stellt die 1. Vorsitzende für das Jahr 2026 
wieder eine längere Reise in Aussicht. Favorit nach Abfrage eines Stim-
mungsbildes bei den Anwesenden ist eine Busreise nach Stockholm, die 
voraussichtlich im Juni 2026 stattfinden wird.

Foto HRHansen: Vorstand LandFrauen (v.lks.) Ingetraut Brodersen, Son-
ja Honnens, Susanne von Petersson, Marita Kath, Susanne Schramm, Ulla 
Hackbarth, Ulrike Carstens, Maren Paulsen, es fehlt Gabi Ring-Ebert

02.03.2025 hah
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Herzlichen Dank an die Praxis Physiotherapie Schütte!
Wir freuen uns riesig über die langjährige Unterstützung unseres Bil-
dungsCampus durch die Praxis Physiotherapie Schütte! Als seit Jahren 
engagiertes Fördermitglied wurde nun zusätzlich eine Spendendose in 
ihrer Praxis aufgestellt – und das Ergebnis kann sich sehen lassen: 143 
Euro durften wir heute dankbar entgegennehmen! Sarah Schütte, selbst 
Mutter von zwei Kindern, weiß aus eigener und beruflicher Erfahrung, 
wie wichtig es ist. Kinder frühzeitig zu fördern. Besonders am Herzen 
liegen ihr dabei die Wassergewöhnungskurse für Kindergartenkinder des 
BildungsCampus.
Besonders gefreut über die Spendenübergabe haben sich Lia und Lönne 
Schütte, die selbst schon an vielen tollen Projekten im BildungsCampus 

mit dabei waren. Ehrensache also, dass die beiden die 
Spendenbox persönlich übergeben. Der BildungsCampus Tarp ist als ge-
meinnütziger Verein auf Spenden, Förderungen und Fördermitglied an-
gewiesen. Damit werden nicht nur Projekte und Veranstaltungen ermög-
licht, sondern auch der Verein selbst in seiner Arbeit unterstützt.
 
Auch Sie können Fördermitglied werden und den BildungsCampus Tarp 
auf vielfältige Weise unterstützen! Alle Infos dazu finden Sie auf unserer 
Webseite. Jede Hilfe zählt – vielen Dank für Ihre Unterstützung!
www.bica-tarp.de

Letzte Basteltüte der Saison – Jetzt noch einmal kreativ werden!
Die Basteltüten-Saison neigt sich dem Ende, und wir blicken auf viele 
kreative Monate zurück! Seit September konnten wir zahlreiche Kinder 
mit spannenden Bastelideen begeistern. Nun heißt es Abschied nehmen 
– aber nur vorübergehend!
Bevor unser Spielmobil im Mai wieder auf den Spielplätzen startet, gibt es 
am 9. April die letzte Basteltüte der Saison. Freut euch auf tolle österliche 
Bastelangebote!

Kommt vorbei und sichert euch eure letzte Basteltüte am Bildungscampus 
Fenster, wie immer von 15 - 17 Uhr so lange der Vorrat reicht. Wir freuen 
uns auf euch!
Aber keine Sorge – im September startet die Basteltüten-Saison wieder. 
Bis dahin wünschen wir euch viel Spaß mit dem Spielmobil und einen 
kreativen Sommer!

BILDUNGSCAMPUS    WWW.BICA-TARP.DE

Die Blume des Jahres 2025 – das Sumpf-Blutauge
Die Loki-Schmidt-Stiftung hat das schöne 
Sumpf-Blutauge (Comarum palustre) zur 
Blume des Jahres 2025 gekürt. Wie der Name 
bereits erahnen lässt, ist die Pflanze eine Ver-
treterin der Sümpfe und Moore und von der 
Stiftung unter anderem ausgewählt worden, 
um auf diese besonders schützenswerten Le-
bensräume aufmerksam zu machen. Von Mai 
bis August ist die purpur bis rotbraun leuch-
tende Blüte des Blutauges in nährstoffarmen 

und kalkfreien Hoch- und Niedermooren, Grabenrändern oder Sümpfen 
zu finden, die dauerhaft Wasser führen und reich an organischer Substanz 
sind. 
Das Sumpf-Blutauge gehört botanisch zu den Rosengewächsen und 
zeichnet sich durch eine kriechende Wuchsform aus. Besonders interes-
sant an der roten Blüte ist, dass die Schaufunktion nicht wie bei vielen 
Blütenpflanzen von den Blütenblättern, sondern von den leuchtend ro-
ten Kelchblättern übernommen wird. Die Blütenblätter sind stark ver-
kleinert. Mit reichlich Pollen und Nektar ist sie zudem eine wunderbare 
Nahrungspflanze für Hummeln, Wildbienen und Fliegen. 
In Schleswig-Holstein gilt die Art als gefährdet (Rote Liste 3). Durch 
Nährstoffeinträge, Entwässerungen oder Torfabbau sind die moorigen 
Lebensräume des Sumpf-Blutauges und anderer spezialisierter Arten 
stark bedroht. Der Schutz mooriger Ökosysteme fördert nicht nur das 

Überleben dieser Arten, sondern bedeutet einen wichtigen Beitrag zum 
Klimaschutz durch die Reduktion von Treibhausgasemissionen und die 
Förderung ihrer Funktion als natürliche Kohlenstoffspeicher. Der Natur-
schutzverein Obere Treenelandschaft setzt sich verstärkt für die Wieder-
vernässung von Mooren ein und freut sich über das regelmäßige Vorkom-
men dieser Art im Naturschutzgebiet.
Elise Dierking, 
Naturschutzverein Obere Treenelandschaft

Veranstaltung
Samstag, 12. April, 19.00 Uhr-21.15 Uhr
Nightfall-Tour rund um den Sankelmarker 
See
Stefanie Dibbern führt auf einer Dämme-
rungswanderung in die Dunkelheit auf gut 
sichtbaren Wegen, bei gutem Wetter mit 

nachtaktiven Tieren z.B. Fledermäusen, und Pflanzen, die im ultraviolet-
ten Licht leuchten – lassen Sie sich überraschen! - geeignet für Erwach-
sene und Familien.
Treffpunkt: Vor dem Café Kiek In, Bundesstr. 1, Oeversee,
Anmeldung erforderlich bis Freitag, 11. April 2025, 12.00 Uhr unter Tel.: 
04630-936096 oder E-Mail: buero@oberetreenelandschaft.de

Immobilienservice
Immobilienbewertung
Fotografie
Christian Drießen
Am Linneberg 3
24988 Oeversee

0171- 70 43 170
 info@christian-driessen.de
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KLIMASCHUTZ

Liebe Leserin, lieber Leser,
die dunkle Jahreszeit ist endlich vorüber, der 
Frühling hat begonnen und Ostern steht wieder 

vor der Tür. Im April gibt es aber noch einen an-
deren besonderen Tag, zumindest für all jene die sich 

gern für Klimaschutz und Umwelt einsetzen und 
selbst aktiv sind, bzw. es werden möchten.
Am 22. April ist der sogenannte „Earth Day“ oder auch 
„Tag der Erde“. Das Ziel der Aktion ist es, das Bewusstsein 
dafür zu stärken, dass Klima- und Umweltschutz uns 
alle angehen und wir alle dabei mitwirken und mitge-
stalten können.
Den Earth Day als Aktionstag gibt es schon seit 1970 in 
weltweit mittlerweile mehr als 150 Ländern. Der Earth 
Day versteht sich als neutrale Initiative die Menschen 
zu Klima- und Umweltthemen vernetzen und Medien-
präsenz schaffen möchte.
Oft reichen schon kleine bis kleinste Änderungen im Alltag 
des Einzelnen aus um viel zu bewirken, wenn viele Menschen 
gemeinsam diese Änderungen umsetzen. Beim Earth Day geht es auch 
nicht darum mit erhobenem Zeigefinger aufzutreten, sondern einfach 
eine Inspiration zu bieten, welche Möglichkeiten es gibt sich zu engagie-
ren und etwas zu ändern.

Z. B. indem gebrauchte Gegenstände wiederverwendet werden, Plastik 
und überflüssige Verpackungen vermieden werden, auf regionale und 
saisonale Produkte geachtet oder kaputte Dinge wieder repariert statt 
weggeworfen werden. In vielen Fällen hilft man so nicht nur dem Klima 

und der Natur, sondern kann auch Geld sparen und entlastet da-
mit auch den eigenen Geldbeutel.

Der Earth Day steht jedes Jahr unter einem anderen Mot-
to. Das diesjährige Motto lautet „Du machst den Unter-
schied“. Im Sinne dieses Mottos soll das Engagement für 

den Klima- und Umweltschutz gestärkt werden.
Gerade in Zeiten in denen der Klimaschutz von den 
anderen großen Herausforderungen unserer Zeit über-

lagert wird, ist das Engagement der Gesellschaft und da-
mit auch jedes Einzelnen umso wichtiger.
Wer sich für den Earth Day und die dahinterstehende 

Initiative interessiert und mehr darüber erfahren möchte 
bzw. weitere Tipps und Hinweise für einen umweltfreundliche-

ren Alltag sucht, findet weitere Informationen auf der Webseite des 
Earth Day unter: https://earthday.de/
Vielleicht finden auch Sie dort ein wenig Inspiration. Das Team der Kli-
maschutzregion Flensburg wünscht Ihnen in jedem Fall frohe Ostern und 
erholsame Feiertage!

ERWACHSENENBILDUNG

Akademieweg 6 ·  24988 Oeversee
Tel: +49 04630-55 0
 akademie@sankelmark.de
www.sankelmark.de

2. - 4. April 2025 / 25-094
Mein Handy. Tor zur digitalen Welt. Aufbaukurs
Seminar

4. - 6. April 2025 / 25-044
Faszination Grönland: Kalaallit Nunaat
Seminar

4. - 6. April 2025 / 25-065
Unser Weltall. Die Entstehung der modernen Astronomie
Seminar mit Exkursion

7. - 11. April 2025 / 25-034
Kommunikation leicht(-er) gemacht! 
Mit sich und anderen klarkommen - zur Stärkung von 
Demokratie und sozialer Kompetenz
Bildungsurlaub

11. April 2025, 16.00-18.00 Uhr
100 Tage neue EU-Kommission. 
Was steckt hinter den Plänen einer Verteidigungsunion?
Sankelmarker Europagespräch (kostenfrei)

11. - 13. April 2025 / 25-005
Das Bild der Schlange im Märchen
Seminar

11. - 13. April 2025 / 25-047
Spuren der Kaiserzeit in Nordschleswig
Seminar mit Exkursion

11. - 13. April 2025 / 25-069
Ehrfurcht vor dem Leben. Albert Schweitzer
Seminar

14. - 17. April 2025 / 25-055
16. Sankelmarker Seminar zur Lebenskunst
Stabat mater – Lebenskunst in schwierigen Zeiten
Seminar

23. - 30. April 2025 / 25-026
„Paradies am Oberrhein“ – Eine Reise zu den Glücksorten 
im Elsass und in Baden
Akademiereise

APEX AG

+49 (0) 171 70 43 170                 christian.driessen@apex-me.de             apex-me.de

Am Linneberg 3
24988 Oeversee

Hauptstraße 5a
24848 Kropp

Hainstraße 4
24768 Rendsburg
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Kursangebot der DGF-Familienbildungsstätte 
im April 2025
Schulstraße 7b, 24963 Tarp
Telefon: 04638 7885, Fax: 8113, Email: fbstarp@aol.com
Bürozeiten: Mo-Do 10-12 Uhr
Beratung durch FBS & FZ: Mo-Fr nach Anmeldung

Unser Büro ist in den Osterferien vom 11.-27. April geschlos-
sen. Wir sind ab dem 28. April wieder für Sie da. Bitte be-
sprechen Sie mit Ihrer Kursleitung, ob ihr Kurs in den Ferien 
angeboten wird.

Basisangebot
Im Folgenden finden Sie einen Ausschnitt aus unserem Angebot. Sofern 
kein anderer Standort angegeben ist, finden die Angebote in der Schul-
straße 7b statt. Aktuelle Informationen entnehmen Sie bitte auch dem 
Terminkalender und dem Terminkalender unserer Einrichtung auf www.
bica-tarp.de . Über unsere Anmeldebedingungen, den von uns gewähr-
leisteten Datenschutz und weitere Angebote informieren wir Sie gerne 
ausführlich auf den Aushängen in unserer Einrichtung sowie im persön-
lichen Gespräch unter 04638 7885. 

Am Donnerstag, den 13. März bitten wir Sie, die Blutspendenaktion 
des DRK zu unterstützen. Sie findet am Nachmittag von 16.00 bis 19.30 
Uhr in der Familienbildungsstätte statt. Die Volkswandergruppe Tarp e.V. 
wird Sie umsorgen.

0101 Geburtsvorbereitung (8x 1,5h)
Di, 19.30-21.00 Uhr, Cathrin Klerck (Hebamme)
Anmeldung/Info: cathrin-geburtsvorbereitung@web.de

0102 Säuglingspflege (1x 6h, 42,-/Paar)
Für werdende Eltern 
Tag und Uhrzeit nach Absprache, NN

0103 Rückbildungsgymnastik (8x 1,25h)
Di, 18.00-19.15 Uhr, Cathrin Klerck (Hebamme)
Ab der 6. Woche nach der Entbindung
Anmeldung/Info: cathrin-rueckbildung@web.de

0104 Babymassage nach Leboyer (5x 1h, 27,-)
Ab der 6. Woche bis zum Krabbelalter
Tag und Uhrzeit nach Absprache, NN

0106 PEKiP® (6x 1,5h, 42,-)
Für Eltern und Kinder im 1. Lebensjahr
Mi, 09.00-10.30 Uhr, Kirsten Herpich

0106 PEKiP® (6x 1,5h, 42,-)
Für Eltern und Kinder im 1. Lebensjahr
Do, 09.00-10.30 Uhr, Kirsten Herpich 

0108 Erste Hilfe am Kleinkind (1x 3h, 16,-)
Für Erwachsene, Tag und Uhrzeit nach Absprache, DRK

0204 Spielcafé (offener Treff, FZ)
Für bis zu dreijährige Kinder mit Eltern
Mo, 10.00-11.30 Uhr, Thora Lüthje-Leuschner

0403 Liedbegleitung auf der Gitarre (8x 0,5h, 22,-)
Für Kinder ab 8 Jahren, Jugendliche und Erwachsene
Fr, 17.15-17.45 Uhr, Merwe Stahmer

0408 Melody Chimes Choir
Für Jugendliche und Erwachsene, Fr, 19.15-20.15 Uhr, Daniela Juhász 

0510 Freie Malerei (10x 2,5h)
Für Jugendliche und Erwachsene, Do, 17.30-20.00 Uhr, NN

0510 Freie Malerei (10x 3h)
Für Jugendliche und Erwachsene, Fr, 9.30-12.30 Uhr, NN

0801 Gesunde Säuglingsernährung (1x 3h, 15,-)
Für Erwachsene
Tag und Uhrzeit nach Absprache, NN  

0807 Fit für den Tag (5x 1h, 19,-)   
Für Erwachsene, Mi, 09.00-10.00 Uhr, Margarethe Jensen  

Fit für den Tag (5x 1h, 19,-)   
Für Erwachsene, Mi, 09.00-10.00 Uhr, NN  
 
1001 Frauentreff am Mittwoch
Für Erwachsene, Mi, 10.00-11.30 Uhr  

Ausstellung 
Freie Malerei

Angebote im Familienzentrum

Spielcafé (offener Treff)
Für bis zu dreijährige Kinder mit Eltern
Mo, 10.00-11.30 Uhr, Thora Lüthje-Leuschner, das Angebot ist kostenlos

Kooperationsangebot
Schutzengel Eltern-Kind Frühstück
Frühstück für Schwangere und Eltern
mit ihren Kindern von 0-3 Jahren
Di, 10.00-11:30 Uhr mit der Schutzengel-Familienkinderkrankenschwes-
ter Katharina Bahlo, das Angebot ist kostenlos
Anmeldung erbeten unter: 01573-9660373

Stillcafé (offener Treff)
Mi, 15.00-16.30 Uhr, Angelika Artz
Bei Tee und Kaffee nehmen wir uns Zeit für Deine Fragen und es be-
steht Gelegenheit zum Austausch mit anderen Müttern. Falls vorhanden, 
bringe bitte Dein Stillkissen mit. Wir freuen uns auf Dich, das Angebot 
ist kostenlos

Kooperationsangebot
Beratung für Frauen, Familien und Schwangere
Außenstelle der Beratungsstelle Flensburg des SkF e.V. Kiel
Donnerstags von 8.30-12.30 Uhr
Sprechstunde und/ oder Termine nach Vereinbarung
Telefon:  0461-24824
Weitere Infos unter www.skf-kiel.de

Beratung in Familien- und Erziehungsfragen  
Wir führen für Sie zunächst eine Erstberatung durch und vermitteln Sie 
gegebenenfalls auch an andere kompetente Stellen in der Region weiter.
Do, 9.00-10.00 Sprechstunde, weitere Termine nach Absprache Mo-Do, 
10.00-12.00 Uhr, Christoph Juhász, das Angebot ist kostenlos

Haben Sie Lust, unsere gemeinnützige Vereinsarbeit zu un-
terstützen und für uns als Honorarlehrkraft in der Familien-
bildungsstätte oder im Familienzentrum tätig zu werden? 
Bitte wenden Sie sich unter 04638 7885 an unser Büro oder 
senden Sie uns eine Email. 
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Ortskulturring Oeversee e. V.

Tel. 0152 / 55 79 78 74
Mail: ortskulturring-oeversee@web.de     

Sehr geehrte Freunde des Ortskulturrings-Oeversee e.V,
Gerne präsentieren wir Ihnen folgende Angebote:

FORTLAUFENDE KURSANGEBOTE:

Tabata
Leitung und Anmeldung: Carmen Tschackert, ctschackert@web.de
Termin: Dienstags, 19:45 Uhr
Ort: Dänische Schule Oeversee, Sporthalle, Wanderuper Straße 5
Kosten: 10er Block 50,00 €

Rückenfit
Leitung und Anmeldung: Carmen Tschackert, ctschackert@web.de
Ort: Dänische Schule Sporthalle, Oeversee, Wanderuper Weg 5
Termin: Dienstags 18:45 Uhr
Kosten: 10er Block 50,00 

Yoga für Körper, Geist und Seele
Leitung und Anmeldung: Cordula Köneke, Tel. 0 46 38 / 2 22 40 10
Ort:  Musikraum Grundschule Oeversee, 
Termin: donnerstags
1. Gruppe: 16:00 Uhr – 17:30 Uhr, 2. Gruppe: 17:45 Uhr – 19:15 Uhr
Kosten: 5 Abende 40,00 €

Kids-WingTsun – Selbstbehauptung und Selbstverteidigung 
für Kinder
Wo: Dänische Sporthalle in Oeversee
Wann: Dienstags 5-7 jährige von 15:00-16:00 Uhr   
     ältere Kinder von 16:00 – 1700 Uhr
Kosten: 6 Euro pro Stunde
Anmeldung unbedingt erforderlich!

Strickkultur Oeversee – Open knitting für alle ab 16 Jahren
Wo: Lüttes Kulturhuus
Wann: immer am Montag ab 19:30 Uhr 14-tägig:13.01.25, 27.01.25, 
10.02.25, 24.02.25, 10.03.25, 07.04.25, 28.04.25, 12.05.25, 26.05.25, 
16.06.25, 30.05.25

EINZELVERANSTALTUNGEN:

Frühstück-Stammtisch 
Ort: Lüttes Kulturhuus, Kosten: je 6€ 
Termine: 12.03.2025, 07.05.2025, 04.06.2025 von 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr
Anmeldung dringend erforderlich

„Traumreise mit Klängen“
Kursleiterin: Ilka Rauschke (bei Rückfragen zum Kurs: 0172/4349277) 
Ort: Lüttes Kulturhuus, Schulweg 3, 24988 Oeversee 
Kosten: 15,- Euro pro Person 
Termine Frühjahr: 12.03.2025 19:45 Uhr bis 21:00 Uhr 

Discofox für alle - Schwung und gute Laune
Termin: (1 Kurs = 4 Abende) immer am Dienstag, den 18.03., 01.04., 
(15.04 (Osterf.)) 29.04 und zusätzlich 13.05.2025 
Anfänger: 19:00 bis 20:00 Uhr, 
Fortgeschrittene: 20:15 bis 21:15 Uhr 
Ort: Gasthaus Frörup, Stapelholmer Weg 43, Oeversee Kursleitung: Jan 
Praedel (Tanzlehrer) 
Kursgebühr komplett: 48,-- € pro Person 

James-Farm: Käseworkshop
Termin: Freitag, den 23.05.2025 ab 18:00 Uhr 
Ort: James Farm, Hörup 
Treffpunkt: um 17:00 am Lüttes Kulturhuus, Schulweg 3, Oeversee. Wir 
fahren in Fahrgemeinschaften zusammen (Mitfahrer zahlen an den Fah-
rer je 5,- €) Kosten: 65,- € p.P.

Wir brauchen dringend Verstärkung im Vorstandsteam. 
Bei Interesse gerne melden!

Alle Infos sind auch auf unserer Internetseite www.ortskulturring-oever-
see.de abrufbar.
Ihr Team vom OKR-Oeversee!

04631-444 95 55  ODER  0162-100 30 00
ANDREAS BRIX

ANKAUF
KAUFE ALTE FOTOALBEN UND FOTOS, BRIEFMARKEN, 

POSTKARTEN, MÜNZEN UND MEDAILLEN, ALTE BESTECKE,
GEIGEN, OSTPREUßEN UND KOLONIEN ERINNERUNGSSTÜCKE, 

ORDEN , FELDPOST, KRIEGSERINNERUNGEN, WEHRPAß, 
SOLDBUCH, SCHMUCK (AUCH DEFEKTEN SCHMUCK)  
ALTE ANSTECKNADELN, BERNSTEIN UND WEITERES. Telefon: 04638 - 213 91 00

Mobil:  0152 - 09 45 30 23
E-Mail:  info@tc-heizung.de  

 

Timo Carstensen
Installateur & Heizungsbaumeister

Heizung • Sanitär • Erneuerbare Energien

Industriestraße 7 • 24963 Tarp
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Geschäftsstelle:
im Gebäude der Alexander-Behm-Schule, Auf dem Campus 3, Tarp
Postanschrift: VHS Tarp c/o Gemeinde Tarp,
Tornschauer Str. 3-5, 24963 Tarp
Tel.: 04638 / 21 00 38, E-Mail: info@vhs-tarp.de
Internet: www.vhs-tarp.de
Bürozeiten (in den Schulferien geschlossen): 
Montag - Donnerstag: 18:00 – 20:00 Uhr
Anmeldungen sind jederzeit über nachfolgenden Link möglich: 
https://www.vhs-sh.net/vhs-tarp/
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Internetseite. 

251-3010 Yoga (12x 1h, 55 €)
Wann? Montag, 19:00 - 20:00 Uhr, Markus Köppen
Wo? Tarp, Kulturhaus, Schulstraße 7, OG, Raum 07

251-3011 Rückenkurs - Gesunder Rücken  mit Yoga 
  (12x 1h, 55 €)
Wann? Dienstag, 09:00 - 10:00 Uhr, Tina Christiansen
Wo? Tarp, Kulturhaus, Schulstraße 7, OG, Raum 07

251-3012 Hatha Yoga (12x 1,5h, 70 €)
Wann? Dienstag, 18:00 - 19:30 Uhr, Tina Christiansen
Wo? Tarp, Kulturhaus, Schulstraße 7, OG, Raum 07

251-3013 Yin Yoga (12x 75 Min., 70 €)
Wann? Dienstag, 19:45 - 21:00 Uhr, Tina Christiansen
Wo? Tarp, Kulturhaus, Schulstraße 7, OG, Raum 07

251-3014 Yoga (12x 1h, 55 €)
Wann? Mittwoch, 19:00 - 20:00 Uhr, Markus Köppen
Wo? Tarp, Kulturhaus, Schulstraße 7, OG, Raum 07

251-3015 Rückenkurs (13x 1h, 60 €)
Wann? Donnerstag, 9:00 - 10:00 Uhr, Beate Ostermann
Wo? Tarp, Kulturhaus, Schulstraße 7, OG, Raum 07

251-3016 Pilates (13x 1h, 60 €)
Wann? Donnerstag, 10:15-11:15 Uhr, Beate Ostermann
Wo? Tarp, Kulturhaus, Schulstraße 7, OG, Raum 07

251-3018 Hatha Yoga (12x 75 
Min., 60 €)
Wann? Montag, 17:15 - 18:30 
Uhr, Tina Christiansen
Wo? Tarp, Kulturhaus, 
Schulstraße 7, OG, Raum 07

251-3020 Zumba® (12x 1h, 50 €)
Wann? Montag, 18:00 - 19:00 Uhr, Mona Nehls
Wo? Tarp, Alexander-Behm-Schule, Haus 5, EG Flur

251-3023 Xtreme Hip-Hop -    
für Fortgeschrittene (12x 1h, 60 €)
Wann? Mittwoch, 19:00 - 20:00 Uhr, Doris Anthonisen
Wo? Tarp, Alexander-Behm-Schule, Haus 5, EG Flur

251-3025 Zumba® Gold in Eggebek (12x 1h, 50 €)
Wann? Dienstag, 18:30 - 19:30 Uhr, Mona Nehls
Wo? Eggebek, Am Rollfeld 46,    
Fitnessraum TSV Eintracht Eggebek

251-3026 Zumba® in Eggebek (12x 1h, 50 €)
Wann? Dienstag, 20:05 - 21:05 Uhr, Mona Nehls
Wo? Eggebek, Am Rollfeld 46,   Fitnessraum TSV Ein-
tracht Eggebek

251-3027 STRONG Nation® (12x 1h, 50 €)
Wann? Montag, 19:30 - 20:30 Uhr, Mona Nehls
Wo? Tarp, Alexander-Behm-Schule, Haus 5, EG Flur

251-3028 Hooping (12x 1h, 50 €)
Wann? Donnerstag, 18:15 - 19:15 Uhr, Mona Nehls
Wo? Tarp, Alexander-Behm-Schule, Haus 5, EG Flur

251-3029 CIRCL® Mobility (12x 45 Min., 40 €)
Wann? Donnerstag, 19:30 - 20:15 Uhr, Mona Nehls
Wo? Tarp, Alexander-Behm-Schule, Haus 5, EG Flur

251-4029 Dänisch für Anfänger (9x 1,5h, 63 €)
Wann? Donnerstag, 17:30 - 19:00 Uhr, Carina Kutschke
Wo? Tarp, Kulturhaus, Schulstraße 7, OG, Raum 10

251-4031 Dänisch für Fortgeschrittene 
  (5x 1h, 25 €)
Wann? Mittwoch, 18:00 - 19:00 Uhr, Karin Mumm
Wo? Tarp, Kulturhaus, Schulstraße 7, OG, Raum 10

251-4065 Englisch A2 (12x 1,5h, 80 €)
Wann? Montag, 18:30 - 20:00 Uhr, Sybille Feinbier
Wo? Tarp, Kulturhaus, Schulstraße 7, OG, Raum 8

251-8010 Vorsorge-, Patienten-, 
  Betreuungs-vollmacht (1x, 2,5h, 5 €) 14.05.25
Wann? Mittwoch, 18:30 - 21:00 Uhr, Dr. Jörg W. Klose
Wo? Tarp, Bürgerhaus, Schulstraße

251-9010 Was ist künstliche Intelligenz und 
  welche Tools erleichtern den Alltag?
  (1x 3h, 5 €) 21.05.25
Wann? Mittwoch, 18:00 - 21:00 Uhr, Andreas Graunke
Wo? Tarp, Kulturhaus, Schulstraße 7, OG, Raum 10

SENIORENWOHNPARK

Bollingstedter Straße 7 · 24852 Langstedt · Telefon  0 46 09 / 56 - 0
Internet: www.villa-carolath.de · E-Mail: info@villa-carolath.de

„Villa Carolath“ GmbH
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TSV Tarp e. V.
Geschäftsstelle
Di 19:00 – 20:30 Uhr 
Fr 09:00 – 10:30 Uhr
04638-1644
info@tsvtarp.de 
www.tsvtarp.de

Instagram: tsv_tarp
kostenloser WhatsApp-Kanal „TSV Tarp“

TSV Vorstandsteam
Marion Blasig, Dieter Weide, Nadine Jebe, Gerhard Autzen, Ralf Heckel

…Mitgliederversammlung am 28. April 2025
Der Vorstand lädt die Vereinsmitglieder herzlich zur Mitgliederversamm-
lung am Montag, 28. April 2025 um 19:00 Uhr in die Aula der Schule ein. 
Die Einladung mit den Tagesordnungspunkten steht auf der Homepage 
und ist durch Aushang in den Treenehallen erfolgt.

…Unterstütze uns als Buchhalter (m/w/d) bei unserer Buch-
führung.
Geboten werden kann die Zusammenarbeit mit der SHBB Steuerbera-
tungskanzlei, die Möglichkeit des Homeoffice und eine Aufwandsent-
schädigung.
Jetzt bewerben: info@tsvtarp.de

..Sparte Tischtennis 
(TTG Tarp-Eggebek) sucht einen qualifizierten Übungsleiter (m/w/d). 
Wir unterstützen bei der sportlichen Qualifikation. Jetzt bewerben: tisch-
tennis-tsvtarp@micha-klemm.de

…Freiwilligendienst (FWD) im Sport: FSJ und BFD
Im Frühjahr beginnt die online Bewerbungsphase für ein Freiwilligen-
dienst im Sport.
Als Arbeitgeber bieten wir volljährigen Schülern nach dem Schulab-
schluss im Sommer 2025 für ein Jahr die Möglichkeit, ein Qualifizie-
rungs- und Orientierungsjahr im Sport im TSV Tarp zu machen. Bewer-
bungsverfahren siehe: www.tsvtarp.de

…Sparte Volleyball
Seit 2024 ist es für unsere Volleyballsparte ein ereignisreiches und erfolg-
reiches Jahr. Mit einer konstanten Zahl an Jugendlichen ab 16 Jahre und 
regem Trainingsbetrieb, konnten wir unsere sportlichen Ziele verfolgen 
und ausbauen. Besonders erfreulich ist der Zuwachs an neuen Mitglie-
dern, die sich aktiv ins Teamgeschehen einbringen. Neben den regulären 
Trainingseinheiten gab es extra Trainingseinheiten, in denen wir gezielt 
an dem Läufersystem gearbeitet haben. Zweimal wöchentlich spielen 
wir Volleyball, wodurch wir uns sportlich noch besser weiterentwickeln 
können und unser Teamgeist wächst. Mittlerweile ist auch eine Mixed- 
Mannschaft am Volleyballspielen. Wir planen den lang ersehnten Eintritt 
in den Ligabetrieb Volleyball (Mixed) und starten voraussichtlich mit Be-
ginn der nächsten Hallen-Saison mit unseren ersten Punktspielen. Zuvor 
werden wir als Vorbereitung eine Reihe an Testspielen absolvieren, um 
uns einen angenehmen Volleyball Saisonstart zu garantieren.
Mit sportlichen Grüßen, Luca Arnold, Spartenleiter 
volleyball@tsvtarp.de 

…Sparte Judo: 50 Jahre den Judosport in Tarp geprägt
Am 01. April 2025 wird in der Judosparte des TSV Tarp ein Jubiläum 
gefeiert, welches wohl nur sehr selten vorkommen dürfte: Gerd Zboral-
ski feiert sein 50 jähriges Jubiläum als Judoka. Gleichzeitig ist er 50 Jahre 
Mitglied im TSV Tarp und 50 Jahre  als Spartenleiter und Trainer im TSV 
Tarp tätig, wofür beide bereits vom Vorstand mit der Vereinsnadel geehrt 
wurden. 
In diesen Jahren hat er sich 
zu dem Gesicht des Judo-
sportes in Tarp entwickelt 
und mit seinem unermüd-
lichen Einsatz in Zusam-
menarbeit mit seiner Frau 
Sabine eine Ära des Judo-
sportes in Tarp geprägt. 
Durch seine Ehefrau Sa-
bine kam Gerd überhaupt 
erst zum Judo. Sie war 1972 

nnZ

Erfahrung,
die Energie
schafft -
seit über
20 Jahren!

Von der Beratung
bis zur Installation -
alles aus
einer Hand.

 nur im April 2025

PROBEFAHRT & BERATUNG 

  bei uns vor Ort

15 % Sonderrabatt auf E-Bikes

www.thomsen-tarp.de · 04638/8944-0
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41. Helmut-Baack-Pokal ein voller Erfolg
Auch in diesem Jahr konnte der Schützenverein Tarp sich wieder über 
einen erfolgreichen durchgeführten Helmut-Baack-Pokal freuen. Gleich-
zeitig wurde auch der Hubertus-Klöck-Pokal ausgeschossen.
Mit 202 gemeldeten Teilnehmern und 51 Mannschaften war die Reso-
nanz wieder sehr hoch.
Es waren anstrengende Tage vom Training bis zum Wettkampf, aber 
schöne Tage, wie der 1. Vorsitzende feststellte. Besonders hob er die gute 
Beteiligung der Jugend mit 20 Teilnehmern in seiner Ansprache  hervor. 
Es wurden 260 Trainingseinheiten durchgeführt. Das merkte man auch 
an den Ergebnissen. 
Insgesamt wurden ca. 17000 Schuss abgegeben. 
Im einzelnen wurden folgende Plazierungen erreicht.
In der Reihenfolge der Platzierungen:
Fotozentrum Tarp, Keelbeker Jäger, Treenetaler 1, Treenetaler 2, SPD OV 
Tarp, Black Pearl, Die Gewürfelten, Trixi 2, Schulförderverein und FFW 
Tarp 1.
Die Rote Laterne ging an Elektro Lohf 2.
Bei den Einzelpokalen gingen die Pokale an:
Damen: Inga Seidenstücker, Tanja Leese, Janina Langenscheid.
Herren: Tim Sand, Emil Harks, Frank Stosberg
Bei der Jugend gingen die Pokale an
Jugend Mannschaft: Tarper Juniorenschützen, IG Tarp Jugend und Ju-
gendfeuerwehr Tarp Keelbek 2
Die Einzelpokale der Jugend gingen an:
Maja Ronne, Christoph Lachs und Marlon Karstens
Der gleichzeitig ausgeschossene Hubertus-Klöck- Pokal ging dieses Jahr 
an Iwer Holm.

Der Vorsitzende bedankte sich besonders bei den Aufsichten und der 
Gastromannschaft für ihren Einsatz. Ein Dankeschön ging auch an die 
Glücksburger Friedrichsgarde und das Fotozentrum Tarp für die Unter-
stützung. Des Weiteren bedankte er sich bei Linnea und Sinja Bruhn, die 
mit dem designierten Schützenmeister Mike Korioth und dem 1. Vorsit-
zenden Wolfgang Treptow die Pokalübergabe durchführten. 
Bei der Pokalvergabe waren die Räumlichkeiten des Schützenheims voll 
belegt und so konnte die Pokalvergabe in einem sehr guten Rahmen statt-
finden.
Es wurde festgestellt, dass diese Veranstaltung einen großen Anteil an 
dem kulturellen Leben in Tarp hat und dass diese Veranstaltung auf jeden 
Fall weiterhin stattfinden muss. 
Die Ergebnisse können unter www.schv-in-tarp.de abgerufen werden.
Die erfolgreiche Mannschaft vom Fotozentrum Tarp
Bericht WT                                        Bilder GH

die Gründerin der Tarper Judosparte und nahm ihren Mann auch sofort 
mit auf die Tatami. Recht schnell entwickelte sich dann bei Gerd eine gro-
ße Leidenschaft zu der japanischen Zweikampfsportart. Zusammen ent-
wickelten die beiden eine der erfolgreichsten Judosparte im Norden, die 
seit 2023 der nördlichste Landesstützpunkt des schleswig-holsteinischen 
Judoverbandes im Sportland Schleswig-Holstein ist. 
Im Laufe der fünfzig Jahre haben sich Gerd und Sabine Zboralski dabei 
zahlreiche Verdienste im Judosport erworben, sowohl auf der persönli-
chen Ebene, als auch für den Verein und den Judosport insgesamt. Sabine 
ist heute Trägerin des 6. Dan (rot-weißer Gürtel) und Inhaberin der Trai-
ner A-Lizenz, Gerd Zboralski ist Inhaber des fünften Dan und besitzt die 
Trainer B-Lizenz. Von Beginn an entwickelten die beiden die Judosparte 
auf allen Ebenen sukzessive weiter. So ist ein Merkmal die Breite der Spar-
te, in der bis heute permanent über 100 Mitglieder zu verzeichnen sind, 
und es existiert wohl kaum ein Tarper, der sich nicht auch mal auf den Ju-
domatten wiedergefunden hat, der bei Gerd und Sabine seine Gürtelprü-
fung abgelegt hat oder als ehemaliger Judoka heute seine Kinder in die Ju-
dohalle schickt. Ein weiteres Merkmal sind die vielen Erfolge, die sich die 
Tarper Judokas seit jeher erkämpfen konnten. Zahlreiche Medaillen und 
Podestplätze auf Deutschen Meisterschaften, auf Norddeutschen-, Landes 
und Bezirksmeisterschaften in Einzelwettbewerben oder in Mannschafts-
wettkämpfen machten den TSV Tarp dabei auch überregional bekannt. 
Als einer von ganz wenigen Vereinen im norddeutschen Raum konnte 
der TSV Tarp in der Judoregionalliga ein Frauen- und ein Männerteam 
stellen. Diese haben über zwei Jahrzehnte hinweg erfolgreich die Tarper 
Farben auch weit über Schleswig-Holstein hinaus bekannt gemacht. Von 
den Tarper Matten aus schafften es auch einige Kämpfer bis in die Bun-
desliga. Insbesondere die Tarper Frauen kämpften in den 90ziger Jahren 
erfolgreich in der Mannschaft des Tenri Bad Segeberg, später schafften es 
aber auch immer wieder  einzelne Tarper Frauen und Männer über ein 

Zweitstartrecht in der  Judobundesliga zu kämpfen.
Gerd und Sabine Zboralski sind Eltern von fünf Kindern, die  allesamt 
von klein auf mit auf der Matte waren und so ihre ersten Judoübungen 
schon früh absolvierten. So lag es nahe, diese Praxis für alle Interessierten 
anzubieten. 1986 etablierte Sabine Zboralski dann das "Eltern und Kind 
Judo" und damit war die Tarper Judosparte einer der Vorreiter in diesem 
Bereich, der auch heute noch fester Bestandteil des Trainingsangebotes 
ist. Jugendförderung ist im TSV immer ein wichtiges Thema. Dazu zählt 
auch die Ausbildung von Trainern und Trainerassistenten, durch die ge-
währleistet ist, das sowohl zeitlich als auch fachlich immer ein gutes Trai-
ningsangebot besteht. Die Judosparte des TSV Tarp ist als ein sehr aktiver 
Ausrichter von Meisterschaften bekannt. Zu nennen sind hier etliche Be-
zirks-, Landes- und Norddeutsche Meisterschaften, Kampftage der Regio-
nal- und Landesliga sowie das allseits bekannte jährliche Nikolausturnier. 
Dabei ist es ein großer Verdienst von Gerd, dass die Veranstaltungen im-
mer top organisiert sind, da er sich sowohl im wochenlangen Vorlauf als 
auch im Nachgang der Veranstaltungen um alle Einzelheiten akribisch 
kümmert. Ohne die zahlreichen Helfer wären solche Veranstaltungen na-
türlich nicht möglich und deswegen sind wir natürlich froh und stolz, 
dass die Judosparte schon immer hilfsbereite Unterstützer gehabt hat.
Nach den vielen Jahren von Gerd und Sabine Zboralski als Trainer, Funk-
tionär und gute Seele des Tarper Judosportes, geht diese Ära nun zu Ende 
und das Judogeschehen in Tarp geht nahtlos in die kompetenten Hände 
von Katharina Okur Zink und Jan Okur (Stützpunkt- und Landestrainer) 
über.
LZb.  
Fotos: GZbo und T. Lange
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Teamer der Sternregion
Die Teamerinnen der Sternregion treffen sich 14-tägl. am 
Mittwoch von 18-20 Uhr im Gemeindehaus in Tarp  
(Pastoratsweg 3).

Wenn du auch Lust und Interesse hast, Teamer*in zu wer-
den, melde dich gern  bei uns.
Ansprechpartnerin ist Pastorin  Kristina Löwenstrom:
 astorin@kirchengemeinde-tarp.de;  04638-2136839

JUGEND

Bogensport: SV Jerrishoe sicherte sich Klassenerhalt
Unsere Ligamannschaft konnte sich 
zum Saisonschluss in der Verbandsli-
ga Recurve behaupten. In ihr kämpfen 
acht Teams aus Schleswig-Holstein im 
Modus jeder gegen jeden an vier Wett-
kampftagen um einen Aufstiegsplatz in 
die Regionalliga Nord des Deutschen 
Schützenbundes.
Der Verbleib in der Liga war Ende letz-

ten Jahres allerdings noch gar nicht gesichert. Trotz eines guten Starts 
mit vier gewonnenen Begegnungen auf Tabellenplatz Drei liegend 
musste das Team am zweiten Wettkampftag reichlich Federn lassen.  

Mit einem 4 : 6 gegen Seedorf-Sterly und unglücklich vergebenen Satz-
punkten gegen die Uetersener SG drohte Jerrishoe sogar der Abstieg in 
die Landesliga.
Entscheidend wurden die Rückrundenbegegungen. Hier konnte sich die 
Mannschaft nach Matchgewinnen gegen den Bosauer SV und Bad Oldes-
loer Bogensport sowie einem Unentschieden gegen die Uetersener SG auf 
Tabellenplatz sechs verbessern. Abgewendet war der Abstieg damit aber 
noch nicht. Ausschlaggebend sollten die noch ausstehenden Begegnun-
gen werden. Entscheidend waren letztlich ein knapper Sieg gegen den It-
zehoer HC und erneut das Aufeinandertreffen mit Uetersen: Mit 7:3 nach 
fünf Sätzen holte das Team die wichtigen Punkte und sicherte sich mit 
dem fünften Tabellenplatz den Klassenerhalt. /fh

Tarper Schützen bei der Kreismeisterschaft Lichtpunkt
erfolgreich.
Nachdem die älteren Jugendlichen schon erfolgreich bei den Kreismeis-
terschaften erfolgreich waren, legten die ganz jungen Schützen bei der 
Lichtpunkt Kreismeisterschaften nach.
Alle drei Lichtpunktschützen standen auf dem Treppchen.
Am Start waren Veronica Santangelo (gold), Laura Hermann (Silber) und 
Mads Steinmann (gold).

Vorne: Laura und Veronica
Hinten: Elias (Tolk) Mads
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Aktionen im FRITZ

Ferienaktivitäten:Aktionen im April:

FR. 04.04.’25 Schach
Di. 29.04.’25 Karaoke

Karfreitag und die 2.
Ferienwoche vom Fr.18.bis

Fr. 25.04.’25 sind wir im
Urlaub.

Wir wünschen allen ein
schönes Osterfest.

Wir verabschieden uns in
die Disco Sommerpause.
Ein großer Dank geht an

unsere fleißigen Helfer der
Disco-AG. Ohne Euch wären

die Veranstaltungen so
nicht möglich!

Fr. 11.04.’25  

Mo.14.04.’25  

Di. 15.04.’25 

Mi. 16.04.’25                     

Do. 17.04.’25  

Kinder- und Jugendtreff
Tarp

am Schul- u. Sportzentrum

Kontakt
Adresse: Auf dem Campus
3b
24963 Tarp
Telefon: 04638/8994247
Mobil: 016094447527
Instagram: fritz.tarp
www.fritz-tarp.de

Öffnungszeiten

Mo. + Mi. 16:00-19:00 Uhr
 U 13 J. 18:00 Uhr

DI. 16:00-20:00 Uhr
U 13 J. 16:00-18:00 Uhr 

Do. 16:00-21:00 Uhr
U 13 J. - 18:00 Uhr

Fr. 13:00-21:00 Uhr
U 13 J. 13:00-18:00 Uhr

KarstenIlhamiJule

Disco-Bingo

Film

Lagerfeuer

Soccer-Turnier   

Eierfärben
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GEMEINDE OEVERSEE

Allerhand Schiet im Dorf
Müllsammeln in Oeversee bei traumhaftem Wetter. Vor zwei Jahren wa-
ren es eisig kalt, in diesem Jahr lachte die Sonne bei morgens schon 12 
Grad. Das motivierte wieder viele Freiwillige zum Frühjahrsputz in der 
Gemeinde. Eltern, Großeltern und Kinder versammelten sich mit Hund 
und Kinderwagen. Es wurden Handschuhe und Warnwesten verteilt. Die 
Sammler waren gut ausgestattet mit Greifern, Eimern und Müllsäcken. 
C. Schröder hat ihren Sohn Alexander dabei, die beiden helfen immer 
soweit die Zeit es erlaubt und sind perfekt vorbereitet. Carlotta (11) freute 
sich sehr darauf, mit ihrer Freundin Maja zu sammeln. Die Feuerwehren 
begleiteten die Menschen beim Sammeln und H. Gülich hatte natürlich 
95 Liter Erbsensuppe besorgt, damit sich alle hinterher stärken konnten. 
Mit Kleinbussen wurden die Freiwilligen auch in die abgelegenen Gegen-
den gefahren. Etwa 170 Personen wurden gezählt, davon 70 in Oeversee, 
45 in Munkwolstrup und Bilschau, 35 in Barderup und 10 waren es in 

Juhlschau/Augaard. Erschreckend danach die Fundstücke, Camping-
stuhl, Teppichreste, Bauschutt, Reifen und viele Alkoholflaschen, eine 
bestimmte Sorte scheint gerade modern zu sein. Knapp 250 Kilogramm 
waren es am Ende, immerhin nur halb so viel wie vor zwei Jahren.
CD
Fotos: C. Düding/P.Löw : C u. A. Schröder / FFW Barderup

Aus dem Gemeinderat
In der Akademie Sankelmark fand am 
11.03.2025 die erste Sitzung der Gemein-
devertretung Oeversee statt. Viele Punkte 
standen auf der Tagesordnung, die z. T. zu 
Diskussionen führen sollten. Ralf Bölck 
begrüßte alle Anwesenden und erteilte zu-
nächst in der der Einwohnerfragestunde einem Anwohner das Wort. Die-
ser äußerte sich kritisch zu dem geplanten Baugebiet in Munkwolstrup, 
welches auf einer Wiese entstehen soll, die momentan viele Tierarten, wie 
Fledermäuse, Vögel, Schmetterlinge und Frösche beherbergt. Herr Bölck 
erklärte das bei einer Aufstellung eines Wohngebietes greifende Bauleit-
verfahren, in dem die beteiligten Behörden u. a. auch die Umweltbelange 
prüfen. Erst dann erfolgt die Genehmigung. Andererseits ist auch Oe-
versee daran interessiert, sich weiterzuentwickeln. Vertreter der Feuer-
wehren wurden geehrt, Herr Bölck nahm für die Freiwillige Feuerwehr 
Munkwolstrup Henrik Beeck als neuem Ortswehrführer und Jens Gehr-
ke als stellvertretendem Ortswehrführer den Amtseid ab. Frank Hensen 
wurde nach 14 Jahren erfolgreicher Führer als ehemaliger Ortswehrfüh-
rer verabschiedet, wobei noch einmal sein Engagement für die Absturzsi-
cherung im ganzen Amt gelobt wurde. Für die Gemeinde Barderup wurde 
Ulf Quickert als neuem stellvertretendem Ortswehrführer der Amtseid 
abgenommen und Andreas Bruns nach 12 Jahren als sein Vorgänger ent-
lassen. Herr Bölck dankte allen Kameraden für ihr Engagement, die gute 
Zusammenarbeit und die langjährigen Dienste und wünschte viel Erfolg 
für die Zukunft. Ferner informierte er über den geplanten Glasfaseraus-
bau mit den Amtswerken Eggebek, zu dem es leider noch keinen neuen 

Sachstand gibt, über die „Aktion Sauberes Dorf “ am 8. März, an dem 
viele freiwillige Sammler wieder viel Müll zusammentrugen und über 
den Förderverein Akademie Sankelmark, der sich über mehr Mitglieder 
freuen würde. Aus den Ausschüssen wurde berichtet, dass man im kom-
menden Schuljahr mehr als 150 Kinder in der Oeverseer Schule erwartet, 
so dass über eine zusätzliche 7. Klasse nachgedacht wird. Der Gehweg 
in Bilschau am Krug wird instandgesetzt sowie in Frörupholz die Straße 
Richtung Schafstall auf einem Teilstück für den PKW-Verkehr gesperrt. 
Zu dem Konzept zur Ausweisung von Photovoltaikfreiflächenanlagen in 
der Gemeinde konnte auch in dieser Sitzung kein Ergebnis erzielt werden. 
Zusätzlich hat das Land bislang keine eindeutige Rechtslage geschaffen. 
Der durch den Finanzausschuss erarbeitete Haushaltsplan 2025 wurde 
durch die Gemeindevertretung beschlossen, auch wenn zu diesem Zeit-
punkt die Ausgaben die Einnahmen übersteigen. Ein endgültiges Ergeb-
nis liegt erst am Ende des Jahres vor.
AGu
Bild 1: Henrik Beeck, Jens Gehrke, Ralf Bölck
Bild 2: Ulf Quicker
Bild 3: Frank Hensen
Bild 4: Andreas Bruns

Lila Frühlingsboten
Gefühlt haben wir vor nicht allzu langer 
Zeit über den Herbst berichtet und schon 
streckt der Frühling seine Fühler aus. Jeden-
falls guckten schon Ende Februar die ersten 
Krokusse in den Himmel und zwei Wochen 
später stehen sie in voller Blüte. Fast jeder 
hat diese Frühlingsboten im Garten, aber 
auch viele Gemeinden begrüßen die vorbei-
fahrenden Menschen in ihrem Dorf mit einer 
Blütenpracht. Jedes Jahr erfreut uns das bunte 
Bild und ein großer Dank gilt all den Spen-
dern und Freiwilligen, die in stundenlanger 
Arbeit für diesen frühlingshaften Anblick ge-
sorgt haben.
CD
Foto: C. Düding

OSTERFEUER
FREIWILLIGE FEUERWEHR BARDERUP

Am Samstag, den 19. April 2025 ab 19:00 Uhr
diesjährige Osterfeuer auf dem Bolzplatz in 
Barderup entfacht! Die Kameraden der Freiwiligen 
Feuerwehr sorgen bei angenehmer Atmosphäre für 
das leibliche Wohl ihrer Gemeindemitglieder. Die 
Jugendfeuerwehr Oeversee-Sankelmark bietet für 
die kleinen Gäste Stockbrot an. Alle Besucher sind 
herzlich wilkommen!                   
                                         Die Wehrführung
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Landfrauen Sankelmark

Fasten
Am 17.02.2025 trafen sich einige Landfrauen um 17 Uhr in Bilschau-
Krug, um einen Vortrag zum Thema „Fasten“ zu hören. Claudia Fischer, 
zertifizierte Gesundheits- und Ernährungsberaterin, gab uns umfangrei-
che Informationen und Tipps zum Fasten. Dabei ist fasten nicht hungern, 
sondern ein freiwilliger, aktiver und bewusster Prozess. Die Selbsthei-
lungskräfte des Körpers sollen angeregt werden. Ein positiver Nebenef-
fekt ist Gewichtsabnahme. Schwangere, Stillende, Kinder, Depressive und 
Frischoperierte dürfen nicht fasten. Claudia Fischer stellte verschiedene 
Methoden des Fastens vor. Meist ist das Fasten mit besonderen Maßnah-
men verbunden (Darmreinigung, Entlastungs- und Aufbautage, Fasten-
tagebuch). Man sollte sich bewusst Zeit nehmen, wenn man fasten will. 
Wichtig sind Entspannung, Bewegung, wenig Ablenkung durch Fernse-
hen oder Internet sowie der Verzicht auf Genussmittel. Sehr bekannt und 
beliebt ist das Intervallfasten. Es erfordert keine besonderen Maßnahmen. 
Das gängigste Modell ist das 16:8 Fasten. Das bedeutet täglich 16 Stunden 
fasten und im Zeitraum von 8 Stunden drei Mahlzeiten einnehmen. Wir 
bekamen auch Informationen über Suppenfasten, Obstfasten und Basen-
fasten. Im Anschluss wurden Fragen beantwortet und Erfahrungen aus-
getauscht. Passend zum Thema gab es danach eine leckere Gemüsesuppe 
mit Brot bei Carola Thomsen. Ingrid Fehlau

Erster Büchertausch bei den Sankelmarker Landfrauen
Jeder kennt das leidige Problem, man lässt sich Bücher schenken oder 
kauft sie selbst, liest sie ein - höchstens zweimal und dann stehen sie im 
Regal. Bücher sind teuer! Deshalb kamen wir auf die Idee, im Landfrau-
enverein Bücher zu tauschen. Am 18.02.2025 trafen sich 14 Landfrauen 
im Jarplunder Kirchengemeindehaus, um Bücher auszutauschen.
Die Landfrauen brachten ihre "Schätze" mit und stellten sie im Tausch 
den anderen zur Verfügung. Bei Kaffee und Gebäck konnte jede Anwe-
sende in den Büchern "schnüffeln". Hatte man sich für ein (oder mehrere) 
Bücher entschieden, schrieb man in das Buch auf einen Klebezettel sei-
nen Namen. Das ist eine Absicherung, damit die Eigentümerin am Ende 
des Tausches ihr Buch zurückerhält. Das war eine lustige und sehr infor-
mative Veranstaltung. Jeder hatte neue Bücher und sie kosteten kein Geld. 
Unser zweiter Büchertausch findet am 21.05.2025 um 15 Uhr wieder im 
Jarplunder Kirchengemeindehaus statt. Bis dahin sind alle Leseratten gut 
versorgt. Ute Andrae
Nächste Veranstaltungen:
Samstag, 05.04.2025 ab 10 Uhr Osterfrühstück im Bilschau-Krug,  
Anmeldungen bitte unter 04602/753 bei Ingrid Fehlau 
16.04.2025 Treffen ab 15 Uhr im Bilschau-Krug, „Was Essen mit unseren 
Gefühlen zu tun hat“ Ein Vortrag von Dr. Judith Bühlmeier, Bildungs-
referentin des LandFrauenVerbandes SH e.V. Der Vortrag vermittelt in-
teressantes Hintergrundwissen. Anmeldungen bitte bei Frauke Janssen, 
Tel.: 0461/8402328

Am 25. April 2025 findet um 14.00 Uhr im Arnkiel-Park, Munkwolstru-
per Weg,  24988 Oeversee, die feierliche Einweihung der Präsentation 
„ZUGTIERE“ statt. Großzügige Förderungen von BINGO! – die Umwelt-
lotterie sowie der Kulturstiftung des Kreises Schleswig-Flensburg und von 
Ochsenweg e.V. ermöglichten Entwicklung und Bau zweier überdimensi-
onaler, aus Totholz hergestellter „Ochsen“ des Landschaftskünstlers Wolf-
gang Buntrock. Drei Infotafeln und eine Diorama-Ansicht bewirken die 
verknüpfende Betrachtung des kulturellen Hintergrundes mit Bezug zum 
rekonstruierten Megalith-, bzw. Großsteingrab im Arnkiel-Park. Diese 
durch den Förderkreis Arnkiel-Park Munkwolstrup e.V. neu geschaffene 
Präsentation liefert damit ganz im Sinne des Vereinszwecks neue, tiefer 
gehende Einblicke in die technischen Möglichkeiten der Zeit um die Mit-
te des 4. Jt. v. Chr. und den damit verbundenen Landschaftswandel. 

Sehr zur Freude der Akteure haben Landrat Dr. W. Buschmann (Kreis 
Schleswig-Flensburg) und Bürgermeister R. Bölck (Gemeinde Oeversee) 
ihre Teilnahme zugesagt und werden Grußworte sprechen. Ebenso liefert 
W. Buntrock eine Einführung in sein Werk. Ab 15.00 Uhr besteht für Be-
suchende die Möglichkeit, an moderierten Führungen der Akteure zum 
Thema „ZUGTIERE – Ein-Blick in das 4. Jt. V. Chr.“ teilzunehmen.

SoVD Oeversee
April 2025
Keine Veranstaltungen

Vorschau Mai 
Sonntag, 11.05. „Muttertagsfrühstück“ im Westerkrug, 09.30 Uhr
Husumer Str. 26, 24997 Wanderup
Anmeldungen bis 01.05. bei Helga Breede, Tel: 04630-093262
                   
Beratungszeiten
SoVD Kreisverband Schleswig Flensburg
Jägerweg 16, 24941 Flensburg, Tel.: 04 61-22 82 7 Fax: 04 61-22 63 0
Mail: info@sovd-kv-sl-fl.de, Telefonische Erreichbarkeit: Montag – Don-

nerstag: 08:00 bis 16:00 Uhr, Freitag: 08:00 bis 12:00 Uhr
Beratungszeiten in Flensburg: Montag bis Freitag von 09:00 Uhr bis 12;00 Uhr
Zurzeit keine Nachmittagszeiten

Beratungszeiten
SoVD Kreisverband Schleswig-Flensburg
Stadtweg 49, 24837 Schleswig, Tel.: 0 46 21-48 12 300 Fax: 0 46 21-48 12 310
Mail: info@sovd-kv-sl-fl.de
Telefon- und Sprechzeiten: Montag & Dienstag: 09:00 bis 12:00 Uhr und 
14:00 bis 16:00 Uhr, Mittwoch: 09:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 17:00 Uhr, Freitag: 09:00 
bis 12:00 Uhr
Beratungstermine: Dienstag und Donnerstag von 09: bis 12:00 Uhr und 
14:00 bis 17:00 Uhr nur nach telefonischer Vereinbarung
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Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Oeversee-Frörup 
am 25. Januar 2025

Am 25. Januar 2025 fand die Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Oeversee-Frörup statt. Wehrfüh-
rer Sven Jacobsen begrüßte die zahlreichen Mitglieder 
und Gäste und blickte auf das vergangene Jahr zurück. Es 
waren insgesamt 57 aktive Feuerwehrkameraden in der 

Wehr, die im Jahr 2024 zusammen 25 Einsätze bewältigten. 
Davon entfallen 15 auf Brandeinsätze und 10 auf Hilfeleistungseinsätze. 
Im Vergleich zum Vorjahr wurden 3 zusätzliche Dienste abgehalten, so-
dass insgesamt 37 Dienste durchgeführt werden konnten. Besonders hob 
der Wehrführer die hohe Beteiligung der Kameraden an den Diensten 
hervor und bedankte sich bei den Ausbildern für ihren Einsatz.
Jacobsen sprach seinen Dank an alle Kameraden aus, die durch ihre Be-
reitschaft und ihr Engagement einen wesentlichen Beitrag zur Einsatz-
bereitschaft der Wehr leisten. Nach einem gemeinsamen, leckeren Essen 
im Bilschau Krug, bei dem sich die Mitglieder austauschen konnten, be-
richtete die Jugendfeuerwehr von ihren Aktivitäten im vergangenen Jahr. 
Trotz der Tatsache, dass die Zahl der Jugendlichen in der Jugendfeuer-
wehr etwas zurückgegangen ist, konnte ein erfolgreiches Jahr verbucht 
werden. Die Jugendfeuerwehr nahm an einem Zeltlager teil, half beim 
Schafstallfest und organisierte Aktivitäten wie Fußballgolf und die Tan-
nenbaumabgabe.
Beförderungen
Im Rahmen der Versammlung wurden mehrere Mitglieder der Frei-
willigen Feuerwehr Oeversee-Frörup geehrt und befördert. Ein neues 
Mitglied, Justin Glugla, wurde in die Feuerwehr aufgenommen. Zudem 
wurden folgende Kameraden verpflichtet: Bo-Tristan Bendixen, Bente 
Andresen und Dunja Schmidt-Schültzke.
Die Beförderungen im Einzelnen:
• Feuerwehrfrau/-mann: Matthias Reimann, Dunja Schmidt-Schültzke, 
Bo-Tristan Bendixen, Kjell Jacobsen, Bente Andresen
• Oberfeuerwehrmann: Anders Svensson Noack, Marcel Diederichsen
• Hauptfeuerwehrmann (2 Sterne): Nico Lohf
• Hauptfeuerwehrfrau/-mann (3 Sterne): Anna Lena Petersen, Nik Pe-
tersen
• Oberlöschmeister: Erwin Petersen, Gunnar Johannsen
Zudem wurde Reiner Christophersen nach 48 Jahren aktiver Mitglied-
schaft in die Ehrenabteilung verabschiedet, ebenso Reiner Lachs nach 36 
Jahren auf eigenen Wunsch.
Wahlen
Im Rahmen der diesjährigen Jahreshauptversammlung wurden die Wahl-
entscheidungen für die verschiedenen Positionen innerhalb der Organi-
sation getroffen. Die Ergebnisse sind wie folgt:
• Erster Gruppenführer: Gunnar Johannsen
• Dritter Gruppenführer: Erwin Petersen
• Stellvertretung für den ersten Gruppenführer: Björn Holleck
• Stellvertretung für den zweiten Gruppenführer: Nik Petersen
• Stellvertretung für den dritten Gruppenführer: Marcel Diederichsen
• Zugführer: Finn Frahm
• Stellvertretung der Zugführung: Jan Bastian
• Atemschutzgerätewartung: Lena Zoschke
• Schriftwartung: Anja Köppen
• Kassenwartung: Björn Holleck
• Stellvertretung der Kassenwartung: Melvin Nagel
• Kassenprüfer: Tim-Daniel Kreutzer und Daniel Roos
• Festausschuss: Dunja Schmidt-Schültzke

Grußworte der Gäste
Der Bürgermeister der Gemeinde Oeversee, Ralf Bölck, dankte allen Ka-
meraden für ihr Engagement in der Feuerwehr und sprach besonders 
die Mehrarbeit an, die durch den neuen Technischen Hilfeleistungssatz 
(TH-Satz) entstanden ist. Ein besonderer Dank ging an Anjo Dotschkat 
und Nik Petersen für die stundenlangen Umbauarbeiten am LF10 für den 
Einsatz als TH-Wehr. Ralf Bölck freute sich auf die kommenden Veran-
staltungen und wünschte allen Kameraden stets eine gute Heimkehr nach 
den Einsätzen.
Horst Rudolph, der leitende Verwaltungsbeamte des Amtes Oeversee, 
ebenfalls ein enger Unterstützer der Feuerwehr, richtete seinen Dank an 
alle Kameraden und deren Familien. Er betonte die Bedeutung des Ehren-
amts und wünschte allen, dass sie immer gesund nach Hause kommen.
Christian Schulz von der Polizeistation Tarp ließ ebenfalls Grüße über-
mitteln und hob hervor, wie sehr die Arbeit der freiwilligen Feuerwehr 
die Arbeit der Polizei erleichtert. Auch er wünschte den Kameraden eine 
sichere Rückkehr und appellierte, die Freude am Ehrenamt stets zu be-
wahren.
Amtswehrführer Jan Hennings berichtete von zwei großen Ereignissen 
im Jahr 2024: der Anschaffung eines neuen Mannschaftstransportfahr-
zeugs (MZF) und der intensiven Weiterentwicklung zur Technischen 
Hilfeleistungswehr (TH-Wehr). Die Ausbildung sei sehr erfolgreich ge-
wesen und Hennings betonte die Wichtigkeit einer breiten Aufstellung 
innerhalb des Amtes. Er schloss seine Rede mit dem Wunsch, dass alle 
Kameraden gesund und heil von Übungen sowie Einsätzen zurückkehren 
mögen.
Der Gemeindewehrführer Timo Petersen beglückwünschte alle neu Ge-
wählten und Beförderten und wünschte den kommenden Gruppenfüh-
rern sowie Zugführern viel Erfolg bei ihren Lehrgängen. Auch er bedank-
te sich für die hohe Beteiligung an den Diensten und hofft, dass dies auch 
im kommenden Jahr so bleibt.
Die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Oeversee-Frö-
rup war ein gelungener Abend, der nicht nur den Rückblick auf ein er-
folgreiches Jahr ermöglichte, sondern auch den Zusammenhalt und das 
Engagement der Kameraden in den Vordergrund stellte. Es bleibt zu hof-
fen, dass auch im kommenden Jahr die Herausforderungen gemeinsam 
gemeistert werden können.

Stromrechnung

0,00 €
Beratungstermin:

04621
9518-200

Noch nie war 
Photovoltaik
so günstig.Mach Dich

unabhängig!

Erleben Sie Ihr besonderes Salon-Ambiente in persönlicher Atmosphäre.
Britta Bernsmann • Stapelholmer Weg 18 • 24988 Oeversee

Endlich Frühling!
Der beste Zeitpunkt für deinen neuen Look.
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Sportkindergarten Oeversee

Fasching bei uns im Kindergarten
Es ist soweit, es ist soweit.
Ja, wir feiern jetzt die kunterbunte Faschingszeit.
(Nach der Melodie: Aramsamsam)
Mit viel Tam Tam und lustigen Aktionen haben wir bei uns im Kinder-
garten das Faschingsfest gefeiert.
Viele Kinder konnten es kaum erwarten und haben schon Tage vorher 
erzählt, als was sie kommen würden.
Dann war es endlich soweit.
Prinzessinnen, Piraten, Feen, Schmetterlinge … betraten den Kindergar-
ten. Es wurde schon im Flur getanzt und sich gegenseitig bestaunt.
Zusammen mit allen Krippen- und Kindergartenkindern wurde ein Kreis 
in der Halle veranstaltet.
Gemeinsam sangen und klatschten wir zu verschiedene Faschingslieder, 
u.a. das Lied:
Und wer als … (z.B. Löwe) gekommen ist, tritt ein, tritt ein, tritt ein. 
Der mache einen tiefen Knicks, recht fein, recht fein, recht fein. …
Dabei hatten die Kinder einen riesen Spaß und konnten ihr Kostüm 
nochmal allen Kindern vorstellen.
Danach ging es erstmal in die Gruppen, um sich am Faschingsbuffet für 

die kommenden Aktivitäten zu stärken.
Es gab eine Disco, verschiedene Spielangebote, wie beispielsweise Brezel-
beißen und Topfschlagen und auch ein Bastelangebot. Zudem gab es so-
gar einen Popcornstand.
Für die Jüngsten gab es Aktionen wie Brezelbeißen, Kartoffellauf und Bal-
lontennis.
Auch der „Ruheraum“ mit Enten angeln und einem Maltisch mit Ausmal-
bildern kam gut an.
Zum Abschluss wurde nach dänischer Tradition die Faschingstonne ge-
schlagen „slå katten af tønden“ übersetzt: „die Katze aus der Tonne schla-
gen“. Dabei wird nacheinander mit einem Stock auf die Tonne geschlagen, 
bis diese kaputt geht und die Süßigkeiten herausfallen.
Den Kindern hat es sehr viel Spaß gemacht. Auch Tage danach wurde 
noch davon erzählt.

Mit viel  Alaaf und Helau 
Das Team des
Sportkindergarten Oeversee

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Barderup
Zu 4 Einsätzen wurde die Freiwillige Feuerwehr Barderup 
2024 alarmiert. „In diesem Jahr hatten wir einen Brand-
einsatz und drei Hilfeleistungseinsätze.“, berichtete 
Ortswehrführer Karl Neuwerk.

21 Aktive und 12 Kameraden der Ehrenabteilung, Bür-
germeister Ralf Bölck sowie für die Jugendfeuerwehr die 

stellv. Jugendwartin Clara Clausen und Jugendgruppenleiter Maurice 
Reimann waren der Einladung zur Jahreshauptversammlung am 14. Feb-
ruar 2025 gefolgt und trafen sich in der Gaststätte Bilschau Krug.
Für 50 Jahre Zugehörigkeit in der Wehr Barderup hat Hans-Heinrich Pe-
tersen eine Bandspange erhalten. Andreas Bruns, Helge Naeve und Uwe 
Weidenmann erhielten jeweils eine Bandspange für 20 Jahre Zugehörig-
keit zur Wehr Barderup.
Marten Schmidt und Kim Jensen wurden zum Oberfeuerwehrmann be-
fördert. Jon-Peer Autzen wurde zum Hauptfeuerwehrmann** befördert.
In seinem Bericht listete Kassenwart Helge Naeve Einnahmen und Aus-
gaben auf und zeigte am Jahresende einen soliden Kassenbestand auf. 
Kassenprüfer Tim Friedrichsen und Danijel Galić bestätigten eine ord-
nungsgemäß geführte Kasse. Für das Jahr 2025 wurden die Kassenprüfer 
Danjiel Galić und neu Jona Luckscheiter gewählt.
Ebenso berichtete Helge Naeve über die Ein- und Ausgabenplanung 2025 
der Wehr Barderup und der Jugendfeuerwehr Oeversee-Sankelmark und 
ging noch einmal detailliert auf die Zahlen ein. Die Planung wurde im 
Anschluss einstimmig für beide Wehren angenommen.
Atemschutzfachwart Tim Friedrichsen berichtete, dass die Wehr Barde-
rup 10 taugliche und einsatzfähige Atemschutzgeräteträger hat. Für die 
Jugendfeuerwehr berichtete Maurice Reimann über durchgeführte Ver-
anstaltungen und über die geleisteten Übungen.
Ulf Quickert wurde zum stellv. Wehrführer gewählt. Karl Neuwerk dank-
te Andreas Bruns für die langjährige Tätigkeit im Vorstand und als stellv. 
Wehrführer der Wehr Barderup.
Bürgermeister Ralf Bölck überbrachte den Dank der Gemeinde für die 
Einsatzbereitschaft im Amtsbereich und hob die gute Ausbildung der 
Feuerwehrleute hervor. Er beglückwünschte alle Geehrten und Beförder-
ten. „Die Planungen der beiden neuen Feuerwehr-Gerätehäuser in Tarp 
und Sieverstedt-Stenderup kommen gut voran.“, so der Amtsvorsteher. 

Zusätzlich zu den beiden Neubauten wird das Gerätehaus in Keelbek sa-
niert. Für die Wehren Sieverstedt und Keelbek wurden jeweils ein MLF 
in Auftrag gegeben. Die Wehr Tarp erhält ein MZF. Einen großen Dank 
richtete Ralf Bölck an die Kameraden der Fluthilfe und bedankte sich 
ebenso bei der Wehr Barderup für die vielen Einsatzstunden und für die 
Bereitschaft dem Amt 365 Tage im Jahr zur Verfügung zu stehen.
Bürgermeister Ralf Bölck wünschte der Wehr Barderup für das Jahr 2025 
wenig Einsätze und dass alle Kameraden immer gesund von den Einsät-
zen zurückkehren.
Karl Neuwerk dankte zum Ende der Versammlung allen Kameraden und 
Kameradinnen für ihre Arbeit und wünschte sich für 2025 ebenfalls gute 
Kameradschaft und Zusammenarbeit.

Bild: Neu gewählter stellv. Wehrführer Ulf Quickert (ganz links) – Ortswehr-
führer Karl Neuwerk (vierter v. links) – die Geehrten für eine langjährige 
Zugehörigkeit in der Wehr Barderup: 50 Jahre – Hans-Heinrich Petersen 
(dritter v. links), 20 Jahre – Andreas Bruns (zweiter v. links), Helge Naeve 
und Uwe Weidemann (zweiter u. erster v. rechts)
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Jahreshauptversammlung der Ehrenabteilung
Der Kameradschaftsbund 
der Ehrenabteilung der 
Freiwilligen Feuerwehr Oe-
versee-Frörup hatte seine 
Mitglieder zu seiner diesjäh-
rigen Jahreshauptversamm-
lung in den Bilschau-Krug 
eingeladen und startete in 
die Versammlung mit einem 
gemeinsamen Essen.
In ihrer Begrüßungsrede 
freute sich die Vorsitzende 
des Kameradschaftsbundes, 

Helga Breede, besonders über die große Teilnehmerzahl an dieser Ver-
anstaltung. Gleichzeitig konnte sie zwei neue Mitglieder begrüßen. Der 

Kameradschaftsbund ist damit auf 76 Mitglieder gewachsen. In ihrem 
Jahresbericht ging sie noch einmal auf die Aktivitäten im zurückliegen-
den Berichtsjahr ein. Großen Zuspruch gab es für den Grillnachmittag 
in Esperstoft, den gemütlichen Kaffeenachmittag mit Unterhaltungspro-
gramm und besonders für den Halbtagesausflug in das „Christian Lasse 
Minde Museum“ in Jardelund. Eine Zeitreise in die deutsch – dänische 
Geschichte. Auch für dieses Jahr kündigte sie drei Veranstaltungen an. 
Dem Bericht des Kassenführers und der Kassenprüfer erfolgte die ein-
stimmige Entlastung des Vorstandes. In den nachfolgenden Vorstands-
wahlen wurde der gesamte Vorstand in seinen Ämtern bestätigt.
K.B
Foto: Das Foto zeigt den Vorstand des Kameradschaftsbund der Ehrenabtei-
lung der FFW – Oeversee Frörup.
Elke König, (3.v.l.) Traute Andresen, Helga Breede, Gisela Brodersen, Walter 
König, es fehlt Peter Löw

Veranstaltungskalender 
Gemeinde Oeversee April 2025
Fahrbücherei 
Nächster Termin: 4. April 2025
Schulweg 9, Schule und Kindergarten 09:15 – 10:00 Uhr
Barderup / Barderup-Ost  10:10 – 10:25 Uhr
Barderup / Am Dorfplatz 4, Feuerwehr 10:30 – 11:00 Uhr
Barderup / Westerreihe 13  14:20 – 14:50 Uhr
Großsolter Weg 2, Kindergarten 15:05 - 15:20 Uhr
Bilschau / Am Krug 4 - 6  15:35 – 16:15 Uhr
Munkwolstrup / Am Dorfteich 3 16:25 – 16:45 Uhr
Juhlschau / Zur Heide, Ecke Eselweg 16:55 – 17:25 Uhr

Dienstag, 01.04.2025, 18:30 Uhr  
Chorprobe Gemischter Chor Oeversee
Mittwoch, 02.04.2025, 19:30 Uhr  
Übungsdienst, Freiwillige Feuerwehr Oeversee-Frörup
Donnerstag, 03.04.2025, 20:00 Uhr  
Probe Blasorchester Uggelharde
Montag, 07.04.2025, 19:30 Uhr  
Feuerwehrdienst, Freiwillige Feuerwehr Barderup
Dienstag, 08.04.2025, 
14:30 Uhr Kartenspielen Bilschau
18:30 Uhr Chorprobe Gemischter Chor Oeversee
Mittwoch, 09.04.2025
19:00 Uhr Öffentliche Mitgliederversammlung des NV Obere
  Treenelandschaft mit einem Bild-Vortrag von 
  Lennart Bendixen
  Naturschutzverein Obere Treenelandschaft

19:30 Uhr Atemschutzdienst, Freiwillige Feuerwehr 
  Oeversee-Frörup
Donnerstag, 10.04.2025, 20:00 Uhr  
Probe Blasorchester Uggelharde
Samstag, 12.04.2025, 19:00 Uhr  
Nightfall-Tour rund um den Sankelmarker See, Naturschutzverein Obere 
Treenelandschaft
Montag, 14.04.2025, 14:00 Uhr  
Ständige Arbeitsgruppe Gemeindechronik Oeversee
Dienstag, 15.04.2025, 18:30 Uhr  
Chorprobe Gemischter Chor Oeversee
Mittwoch, 16.04.2025, 19:30 Uhr  
Übungsdienst Freiwillige Feuerwehr Oeversee-Frörup
Donnerstag, 17.04.2025, 20:00 Uhr  
Probe Blasorchester Uggelharde
Samstag, 19.04.2025, 19:00 Uhr  
Osterfeuer FF Barderup, Freiwillige Feuerwehr Barderup
Dienstag, 22.04.2025, 18:30 Uhr  
Chorprobe Gemischter Chor Oeversee
Donnerstag, 24.04.2025, 20:00 Uhr  
Probe Blasorchester Uggelharde
Montag, 28.04.2025
14:00 Uhr Ständige Arbeitsgruppe Gemeindechronik Oeversee
19:30 Uhr Feuerwehrdienst Freiwillige Feuerwehr Barderup
Dienstag, 29.04.2025, 18:30 Uhr   
Chorprobe Gemischter Chor Oeversee

Containergestellung kostenlos   ·    Schrottabbrüche

Die Begegnungsstätte im Bau
Im Neubaugebiet Vielister Bogen in 
Oeversee entsteht eine Begegnungs-
stätte, wie die Gemeinde es nennt, für 
alle Einwohner und Besucher. Man 
wünschte sich einen Platz, der nach 
Fertigstellung mit Leben gefüllt wird. 
Ein Spielplatz und Bänke zum Klönen 
laden zum Verweilen ein, umrahmt 

von Büschen und Bäumen, eine Stätte der Begegnung eben. Noch wird 
dort gearbeitet, aber im Juni soll der Platz offiziell eröffnet werden. An-
fang März ist der Gärtner schon fleißig dabei zu pflanzen und zu harken. 
Wir sind gespannt wie es in ein paar Monaten dort aussieht.
CD

Fotos C. Düding: Januar 2025
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Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr  Sieverstedt-Stenderup
Brandschutzehrenzeichen des Landes Schleswig-Holstein in 
Gold am Bande für den Kameraden Peter Petersen

Neunmal wurde man im Jahre 2024 zu technischen Einsät-
zen gerufen. Man hatte Bäume von der Straße entfernen, 
eine Ölspur abstreuen oder Einsätze bei Verkehrsunfäl-
len und bei einem Hochwasser in Tarp fahren müssen. 
Dreimal rückte man zu einem Brand aus. Der schwerste 

Einsatz war ein Verkehrsunfall Ende Mai, als zwei Perso-
nenkraftwagen auf der L 317 in Höhe des Parkplatzes Helligbek verun-
glückten und man dabei eine Tote zu beklagen hatte.
Insgesamt gab es 99 Aktivitäten in unterschiedlichen Bereichen: Übun-
gen, Lehrgänge, Aktion Sauberes Dorf, Osterfeuer, Laternelaufen, Ver-
spielen und viele Sitzungen wegen des geplanten Neubaus des Feuerwehr-
gerätehauses.
Alles in allem be-
zeichnete Wehr-
führer Frank 
Petersen das ver-
gangene Jahr als 
ruhiges Jahr.
Am 31.12.2024 
zählte man 37 ak-
tive Kameraden, 
davon 5 Frauen 
und 6 Atemschutz-
geräteträger. 17 
Kameraden waren 
in der Ehrenabtei-
lung und es gab 17 
fördernde Mitglieder.
Am 17. Januar wurde die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Sieverstedt-Stenderup in der ATS Sieverstedt durchgeführt. 
Wehrführer Frank Petersen begrüßte den Amtswehrführer Jan Hennings, 
den Bürgermeister Finn Petersen, den Gemeindewehrführer und Wehr-
führer der Freiwilligen Feuerwehr Süderschmedeby Sönke Simonsen, 
den ehemaligen Wehrführer und Ehrenwehrführer Erich Petersen, den 
ehemaligen Wehrführer Uwe Schmidt, die Jugendwartin Sunna Jensen, 
die Jugendgruppenleiterin Anna-Sophie Diehl und die Kameradinnen 
und Kameraden der Einsatz- und der Ehrenabteilung.
Zu Beginn erhob sich die Versammlung von den Plätzen und gedachte 
des Kameraden der Ehrenabteilung Hauptfeuerwehrmann ** Hans Bö-
rensen. Hans Börensen war im Oktober 1955 in die Wehr eingetreten und 
65 Jahre Mitglied der Feuerwehr.
Verlässlichkeit und Pflichterfüllung zeichnen die Wehr Sieverstedt-Sten-
derup aus. Dies zeigte sich einmal mehr bei der Ehrung des Kameraden 
Peter Petersen, der bereits 40 Jahre aktiv in der Feuerwehr dient. Wegen 
seines steten Einsatzes bei Bränden, technischen Hilfeleistungen und in-
ternen Veranstaltungen überreichten ihm Bürgermeister Finn Petersen 
und Amtswehrführer Jan Hennings unter dem anerkennenden Beifall der 
Versammlung das Brandschutzehrenzeichen des Landes Schleswig-Hol-
stein in Gold am Bande.
Für 25 Jahre treue Pflichterfüllung im aktiven Feuerwehrdienst erhielten 
Michael Schulz und Kim Christiansen das Brandschutzehrenzeichen in 
Silber am Bande. Heinrich Jensen erhielt die Spange für 40-jährige Mit-
gliedschaft, Jens Sonntag und Annette Schulz nahmen die Spange für 10 
Jahre Mitgliedschaft entgegen.
In Anerkennung für vorbildlichen Einsatz bei der Ostseeflutkatastrophe 
im Oktober 2023 erhielten Uwe Loretan, Benjamin Kroll, Pascal Lühr 
und Matthias Ryssel das neu gestiftete Flutehrenzeichen des Landes 
Schleswig-Holstein.
Die Anwärter Ruven Duus, Ove Carstensen, Lars Greggersen, Olaf Be-
eker und die Anwärterin Jule Beeker wurden per Handschlag in die Wehr 
aufgenommen. Der Feuerwehrmann Pascal Lühr wurde zum Oberfeu-
erwehrmann befördert, der Hauptfeuerwehrmann *** Jens Sonntag zum 
Löschmeister. 
In seinem Jahresbericht stellte der Atemschutzgerätewart Sascha Kroll die 

Tätigkeiten im vergangenen Jahr vor. Neben vier gemeinsamen Übungen 
mit den Atemschutzgeräteträgern aus Süderschmedeby nahm man wie-
der den Termin für die Absolvierung der Atemschutzübungsstrecke in 
Schleswig wahr. Drei Kameraden unterzogen sich dem Flashover-Trai-
ning im Brandgewöhnungscontainer in Enge-Sande. Zurzeit gibt es sechs 
Atemschutzgeräteträger in der Wehr.
Der Funkwart Christian Hansen berichtete über zwei Funkübungen in 
Oeversee und Keelbek, in denen nach Koordinaten Ziele angefahren wur-
den.
Die Jugendgruppenleiterin Anna-Sophie Diehl erläuterte die umfang-
reiche Arbeit an 21 Übungsabenden und die Beteiligung an vielen Ver-
anstaltungen in der Gemeinde. Die Jugendwartin Sunna Jensen ergänzte 
die Ausführungen. Zurzeit gäbe es in der Jugendfeuerwehr 22 Mitglieder, 

8 Mädchen und 14 
Jungen. Die Wehr 
verfüge nach der 
erfolgreich durch-
geführten Jugend-
sammlung über 
einen guten Kas-
senstand. 
Der Kassierer An-
dreas Schulz liste-
te in seinem Be-
richt Einnahmen 
und Ausgaben 
der Wehr auf. Am 
Jahresende schloss 
man mit einem 

leicht geringeren, aber dennoch soliden Kassenstand ab. Niklas Hansen 
hatte mit Ove Hansen bei der Prüfung eine ordnungsgemäße Kassenfüh-
rung vorgefunden. Die Versammlung erteilte einstimmig Entlastung.
Auch das im Vorweg zugestellte Protokoll des kommissarischen Schrift-
führers Andreas Schulz wurde einstimmig genehmigt, ebenso der Dienst-
plan 2025.
Zum Gruppenführer Stenderup wurde Benjamin Kroll einstimmig wie-
dergewählt. Zum Gruppenführer Sieverstedt wählte man Jens Sonntag, 
ebenfalls einstimmig. Da er danach vom Amt des Gerätewarts zurücktrat, 
wurde Erik Skehr zum neuen Gerätewart gewählt. Kassenprüfer wurden 
Jule Beeker und Olaf Beeker. Alle Wahlen wurden per Handzeichen 
durchgeführt.
Bürgermeister Finn Petersen gratulierte den gewählten, beförderten und 
gehrten Kameraden, sprach die künftigen Vorhaben in der Gemeinde an 
und wünschte allen nach ihren Einsätzen eine gesunde Heimkehr.
Amtswehrführer Jan Hennings informierte über den Planungsstand des 
künftigen Gerätehauses für die dann fusionierte Wehr in Stenderupau. 
Er erläuterte die Räumlichkeiten, die bereits in konkreten Zeichnungen 
zu ersehen seien, die aber noch der Zustimmung des Amtsausschusses 
bedürften.
Der Gemeindewehrführer und Wehrführer der Freiwilligen Feuerwehr 
Süderschmedeby Sönke Simonsen zeigte sich erfreut, dass es mit der 
Zusammenlegung beider Wehren aus Sieverstedt-Stenderup und Süder-
schmedeby gut vorangehe, obwohl es auch manchmal schwerfalle, wenn 
die Wehr aus dem Dorf herausgehe. Dennoch blickte er positiv in die Zu-
kunft und ermunterte die Kameraden: „Lasst uns viel Freude haben an 
unserem Dienst, an unserem Ehrenamt!“
H. F. 

Bild: Gruppenfoto am Ende der Jahreshauptversammlung: 
vordere Reihe (v. l.): Ove Carstensen, Jörg Nissen, Jule Beeker, Benjamin 
Kroll, Jens Sonntag, Annette Schulz, Michael Schulz, Pascal Lühr, Ruven 
Duus
hintere Reihe (v. l.) Lars Greggersen, Heinrich Jensen, Matthias Ryssel, Erik 
Skehr, Kim Oliver Christiansen, Peter Petersen, Uwe Lorètan, Olaf Beeker, 
Frank Petersen
Foto: Andreas Schulz

GEMEINDE SIEVERSTEDT



GEMEINDE SIEVERSTEDT

23

Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Sieverstedt
Am 26. Februar tagte die Sieverstedter Gemeindevertretung im Schu-
lungsraum der Freiwilligen Feuerwehr Sieverstedt-Stenderup. Dabei 
wurde im Bericht des Bau-, Wege- und Umweltausschusses zuerst der 
Abschlussbericht des energetischen Quartierkonzeptes erörtert. Dar-
in hieß es, dass Wärmenetze grundsätzlich vorstellbar seien. Eine hohe 
Anschlussquote der Bürgerinnen und Bürger sei dabei zwingend erfor-
derlich, da sich nur so eine Wirtschaftlichkeit erzielen ließe. Wer das 
Energiekonzept umsetzen könne, sei noch völlig offen, meinte der Aus-
schussvorsitzende Uwe Petersen, da die Gemeinde diese Aufgabe nicht 
übernehmen könne. 

Die Möglichkeit eines Wärmenetzes im Bereich „Alte Mühle“ in Stende-
rupau erläuterte der Bürger Dierk Petersen. Dieses Netz könnte eine Ver-
sorgung bis hin zur Schule abdecken. Er habe bereits mehrere Haushalte 
angeschrieben und lasse gerade eine Machbarkeitsstudie erstellen. 
Uwe Petersen führte in seinem Bericht weiter aus, dass wegen der Unter-
haltung der Wirtschaftswege im Gemeindegebiet ein Gespräch mit den 
Landwirten und den anliegenden Landeigentümern stattgefunden habe. 
Ziel sei eine Verbesserung des Zustandes und der Unterhaltung. Die 
Gemeinde werde hochwertiges Material zur Verfügung stellen und die 
Landwirte hätten bei der Einarbeitung des Materials Unterstützung sig-
nalisiert. Mit dem Ausheben der zuwachsenden Gräben werde man erst 
im Herbst beginnen können.

Zurzeit sei der Wanderweg an der Bollingstedter Au stark vernässt. Die 
Gemeindearbeiter würden den Weg wieder in einen guten Zustand ver-
setzen, sobald die Witterung es zulasse. Grundsätzlich solle der Wander-
weg im Urstromtal erhalten bleiben. 
Mit dem Bürgermeister und dem Vorsitzenden des Förderkreises Arn-
kiel-Park Dr. Bernd Zich seien Gespräche geführt worden, wie man den 
Hörnerplatz in Sieverstedt aufwerten könne. Dabei sei auch die Möglich-
keit angesprochen worden, einen weiteren Hörnerplatz in Stenderupau 
einzurichten.

Intensiv beschäftigte man sich mit der Umsetzung einer verkehrsberuhi-
genden Maßnahme in der Sieverstedter Straße. Im Zuge der vorgesehe-
nen teilweisen Neubelegung beschloss die Gemeindevertretung, mit dem 
Bau von zwei Verkehrsinseln zur Beruhigung beizutragen. Die Kreisver-
kehrsbehörde müsse zuvor eine Genehmigung erteilt haben.
Bürgermeister Finn Petersen sprach seine Enttäuschung darüber aus, 
dass die Verschiebung der Fahrbahnerneuerung der K 44 in Stenderupau 
von 2024 in das Jahr 2025 erneut verschoben werden solle in das Jahr 
2026, wie ihm der Kreis mitgeteilt habe.
Für den Schulverband Sieverstedt-Havetoft berichtete der Vorsitzende 
Kay-Stefan Harms, dass gegenwärtig 142 Schülerinnen und Schüler die 
Schule im Autal besuchen würden. Aufgrund der Anmeldungen für das 

neue Schuljahr verringere sich die Zahl etwas, aber mit über 130 Jungen 
und Mädchen habe man weiterhin einen hohen Stand. Mit dem neuen 
Anbau sei das Schulkollegium sehr zufrieden. Für den 4. April sei ein Tag 
der offenen Tür geplant, an dem der Anbau in Augenschein genommen 
werden könne.
Man habe sich mit den Zuschüssen zu den Schülerbeförderungskarten 
befasst und sei übereingekommen, die bisherige Regelung mit der Kos-
tenübernahme von 50 % beizubehalten. Für die Ausweitung der Ange-
bote in der Offenen Ganztagsschule bis 16.00 Uhr habe man noch keine 
Lösung finden können, ebenso nicht für vermehrte Freizeitangebote in 
dieser Zeit.

Das Haushaltsjahr 2023 habe mit einem Fehlbetrag von rund 67.000 Euro 
abgeschlossen. Deswegen werde es unvermeidlich sein, die gemeindli-
chen Zahlungen anzuheben, schloss Kay-Stefan Harms seinen Bericht.
Der Dansk Skoleforening hatte einen Antrag auf Bezuschussung des Be-
treuungsangebotes an den dänischen Schulen gestellt. Die Gemeindever-
tretung beschloss, einen Zuschuss in Höhe der an der Schule im Autal 
vergleichsweise entstandenen Kosten von rund 444 Euro pro Schüler zu 
gewähren.

Man befasste sich mit den Haushaltsplänen 2025 der Kita Moorspatzen 
Sieverstedt, der Freiwilligen Feuerwehr Sieverstedt-Stenderup, der Frei-
willigen Feuerwehr Süderschmedeby und der Jugendfeuerwehr Siever-
stedt. Alle vorgelegten Pläne wurden einstimmig genehmigt.
Bürgermeister Finn Petersen würdigte in seinem Bericht den jahrzehn-
telangen Einsatz von Feuerwehrkameraden. So seien der Wehrführer 
der Freiwilligen Feuerwehr Süderschmedeby Sönke Simonsen und der 
Feuerwehrkamerad Peter Petersen von der Wehr Sieverstedt-Stenderup 
für jeweils 40 Jahre aktiven Dienst mit dem Brandschutzehrenzeichen des 
Landes Schleswig-Holstein in Gold am Bande ausgezeichnet worden. 
Der Freundeskreis Freibad Sieverstedt habe der Gemeinde Ende des Jah-
res 2024 einen Betrag von 100.000 Euro zurückgezahlt, der bei der Sa-
nierung des Schwimmbades nicht verbraucht worden sei. Bürgermeister 
Petersen lobte diesen bemerkenswerten und vorbildlichen Umgang mit 
öffentlichen Geldern. 

Hinsichtlich der Errichtung eines Bikeparks hätten weitere Gespräche 
stattgefunden. Der Bauantrag sei gestellt.
Zum Schluss sprach er den Wahlhelfern bei der Bundestagswahl am 23. 
Februar seinen besonderen Dank aus. Er habe selten eine so reibungs-
lose Durchführung erlebt. Die Ergebnisse seien unverzüglich im Internet 
nachlesbar gewesen.
H. F.

● Heizung-Sanitär
● Elektro
● Maler
● Bodenleger
● Fliesenleger
● Reinigung

04638 / 8997199  budgmbh.de
Bau- und Dienstleistung GmbH - Ferdinand-Porsche-Ring 3 - Tarp
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Straßensanierung in Jalm
Die Ortsausfahrtstraße von Jalm in Richtung 
Osterlangstedt musste saniert werden. Eine Fahr-
spurseite war stark abgesackt. Grund hierfür 
waren die instabile Bankette, der moorige Unter-
grund und der landwirtschaftliche Verkehr auf 

einer Teilstrecke von 480 Metern.
Im November 2024 begann man mit der Sanierung. Zuerst wurde der 
vorhandene Asphaltbelag durchgefräst. Dann teilte man die Strecke in 
zwei Bereiche ein. Der erste tiefere Bereich in einer Länge von 250 Metern 
wurde vollsaniert einschließlich einer Verbreiterung und Überarbeitung 
des Untergrundes, der hintere Streckenabschnitt wurde grundsaniert mit 
einer Verstärkung der Bankette.
Im ersten Streckenabschnitt entfernte man vorhandene Moorlinsen und 
füllte sie in einer Breite von 4,50 Metern mit Kies auf. In einem neueren 
Verfahren wurde ein Vlies mit Geozellen – eine Art stark genoppte Folie 
– zur Verstärkung eingebracht und mit Kies verfüllt. Danach folgte der 
übliche Aufbau mit Grand. Nach Verdichtung dieser Schicht begann man 
mit der Asphaltierung der Tragschicht, auf die dann im Frühjahr 2025 
bei einer Witterung von mindestens 8°C Lufttemperatur die Deckschicht, 
auch Verschleißschicht genannt, aufgetragen wird.
Die Gemeinde Sieverstedt hat die Chance genutzt, einen Zuschuss aus 
dem Förderprogramm „Modernisierung ländlicher Wege im Rahmen der 
Förderung des Landesprogramms ländlicher Raum (LPLR) Schleswig-
Holstein 2014 bis 2022 “ zu erhalten. In Zusammenarbeit mit dem Bau-
amt des Amtes Oeversee und mit der Ingenieursgesellschaft Nord IGN 
wurde ein Antrag sowohl für die Strecke in Jalm als auch für einen Weg 
in Westerstenderup fristgerecht beim Landesamt für Landwirtschaft und 
nachhaltige Landentwicklung in Kiel gestellt. Allerdings gab es nur eine 
Zusage für den Jalmer Streckenabschnitt mit einer Gesamtförderung von 

53% der Kosten von 261.000 Euro. Den Auftrag erhielt die Firma Fedder-
sen aus Leck.
H. F.

Bild 1: Anfang Dezember 2024 wurde auf der befestigten Grandschicht die 
Tragschicht aufgebracht und gewalzt.
Foto: Birgit Schröder
Bild 2: Das verlegte Vlies mit den Geozellen wurde mit Kies verfüllt.
Foto: Ingenieursgesellschaft Nord IGN

Aufmerksame Nachbarn sind wichtig - Polizei zu Gast bei der JHV in Siever-
stedt
Der SoVD-Ortsverband Sieverstedt freute sich über eine gut besuchte 
Jahreshauptversammlung Ende Februar im Bürgerhaus Klappholz. Die 
meisten der über 400 Mitglieder im Ortsverband kommen aus Sieverstedt 
und Havetoft, gefolgt von Klappholz. Es finden sich jedoch Mitglieder in 
vielen umliegenden Gemeinden. 
Der Bericht des Vorsitzenden Harald Wagner zeigte eine Fülle an wahrge-
nommenen Terminen der Vorstandsmitglieder auf. Neben Besuchen bei 
Geburtstagen und Ehejubiläen wurden 
Infoveranstaltungen mit gemeinsamen 
Essen für alle Mitglieder angeboten. Es 
wurden die restlichen Gedenksteine am 
Ehrenmal in Süderschmedeby mit fri-
scher Schrift versehen und der Vorstand 
nahm an der traditionellen Kranznieder-
legung am Volkstrauertag teil. 
Ein besonderer Termin war der „Gedan-
kenaustausch“, zu dem Harald Wagner 
mehrere Ortsverbände aus dem Kreis-
gebiet eingeladen hatte. In diesem Jahr 
wird ein anderer OV einen Gedankenaus-
tausch organisieren.
Mehrere Personen konnten für langjähri-
ge Mitgliedschaft geehrt werden.
Als Gast sprach Christiane Tramm, Vorsitzende des Kreisverbandes 
Schleswig-Flensburg, ein Grußwort und konnte berichten, dass der Lan-
desverband SH derzeit 174.000 Mitglieder hat. Sie wies darauf hin, dass 
der Landesverband im vergangenen Jahr einen erheblichen Betrag in 
Millionenhöhe für seine Mitglieder „erstritten“ hat. Insbesondere durch 
die Eingabe von Widersprüchen bei negativen Bescheiden. Weiter gab sie 
bekannt, dass das Sozialberatungszentrum Flensburg in die Rote Str. 1 
gezogen ist. Mitglieder können sich hier - oder in Schleswig - gerne be-
raten lassen. 
Weitere Grußworte mit Berichten aus den jeweiligen Gemeinden wurden 
von Ove Hansen, 2. Stellv. Bürgermeister Sieverstedt, und Peter Hermann 
Petersen, Bürgermeister in Havetoft, übermittelt. 

Als besonderer Gast des Abends war Polizeibeamter Michael Schmidt 
von der Polizeistation Tarp eingeladen. Seinem Kurzvortrag zum Thema 
Einbrüche und Betrugsmaschen im Internet bzw. am Telefon wurde auf-
merksam gefolgt und es wurden im Anschluss einige Fragen gestellt und 
geklärt. 
Er betonte, wie wichtig es ist, aufmerksam zu sein - bei sich selber aber 
auch in der näheren Umgebung. Man sollte sich auf keinen Fall scheuen, 

die 110 anzurufen, wenn man etwas Auf-
fälliges bei sich oder den Nachbarn be-
merkt. Eine gute Außenbeleuchtung so-
wie Kameras mit Bewegungsmelder rund 
um das Haus können im Ernstfall einen 
Einbruch verhindern. 
In letzter Zeit wurden wiederholt Porte-
monnaies aus Taschen und Rucksäcken 
gestohlen. Also auch hier sollte man be-
sonders aufpassen und auch bei anderen 
genau hinschauen.   
Das Internet und das Telefon sind weiter-
hin beliebte Tatorte für Betrüger. 
Der altbekannte „Enkeltrick“ am Smart-
phone ist jedoch derzeit nicht so häufig zu 
beobachten. Dafür wird immer öfter mit 

gefälschten Web-Sites Betrug betrieben. Checken Sie grundsätzlich, ob 
eine www-Seite seriös und echt ist, bevor Sie Käufe tätigen.
Ansprechpartner für den SoVD-OV Sieverstedt ist Harald Wagner. Mel-
den Sie sich gerne bei ihm unter Tel. 04603/12 93 oder E-Mail: wagner-
holmingfeld(at)freenet.de
Birgit Schröder

Bild: Michael Schmidt von der Polizeistation Tarp zu Gast beim SoVD in 
Sieverstedt
Foto: Lena Wagner
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DRK Sieverstedt
Jahreshauptversammlung mit guter Beteiligung und inter-
essanten Informationen
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des DRK-Ortsvereins Siever-
stedt fand am 7. März in der frisch renovierten ATS statt.
Wir begannen um 11.30 Uhr. Die 1. Vorsitzende Marga Jensen begrüßte 
alle anwesenden Mitglieder und Gäste, darunter die stellvertretende Bür-
germeisterin Maren Brodersen und Herrn Stühmer, den Präsidenten des 
DRK-Kreisverbandes Schleswig-Flensburg.
Für die etwa 30 anwesenden Personen waren Tische in Hufeisen-Form 
gestellt und mit Primeln dekoriert. Getränke standen bereit. Wir starte-
ten mit dem Mittagessen. Es gab Schweine- bzw. Geflügelschnitzel mit 
Bratkartoffeln, Erbsen und Wurzeln, Sauce und Remoulade. Von allem 
gab es reichlich, so dass man sich am Buffet gut bedienen konnte. Alles 
schmeckte sehr lecker. 
Danach gedachten wir mit einer Schweigeminute der im vergangenen 
Jahr verstorbenen Mitglieder. 
Mit dem Bericht der 1. Vorsitzenden ging es weiter. Marga Jensen gab ei-
nen Rückblick auf Aktionen des vergangenen Jahres. Dazu gehörten Blut-
spende-Termine, Erste-Hilfe-Kurse für Kinder der Schule im Autal, eine 
Halbtagestour auf der Schlei, eine Tagestour nach Lauenburg (zusammen 
mit Havetoft), ein Grünkohl-Essen (zusammen mit der Gemeinde und 
Kirche) sowie die Mitwirkung bei der Schwimmbaderöffnung und beim 
Seniorensommerfest. Daneben führte der Vorstand mehrere Sitzungen 
durch und nahm mit einer Abordnung jeweils an der Kreisversammlung 
und einer weiteren Veranstaltung in Wanderup teil. Wie üblich wur-
den wieder Geburtstagsbesuche bei Mitgliedern ab dem 80. Lebensjahr 
durchgeführt. In der Adventszeit gab es für alleinstehende Bewohner 
der Gemeinde Nikolaustüten, verteilt von DRK, Kirche und Gemeinde. 
Damit alles gut klappt, sind der Austausch mit anderen Beteiligten zur 
Planung und Organisation notwendig.
Es folgten der Bericht der Kassenwartin und der Bericht zur Kassenprü-
fung. Unter dem Punkt Wahlen standen mehrere an. Ohne Gegenstim-
men wurde Marga Jensen als 1. Vorsitzende wiedergewählt, ebenso Beate 
Hasenpusch und Manfred Wollgramm als Beisitzer/-in. Als neue Kassen-
prüferin erklärte sich Sunna Jensen bereit.
Marga Jensen informierte über eine Halbtagesveranstaltung, die im Ap-
ril d. J. stattfindet. Gestartet wird mit einer Betriebserkundung bei Trixie 
in Tarp, anschließend wird in Sieverstedt gegrillt. Weiteres dazu folgt im 
Treenespiegel und in Aushängen. 
Sehr erfreulich ist, dass es im Ortsverein mehrere neue Mitglieder gibt. 

Sie wurden mit einer Rose herzlich begrüßt. 
Es folgten Grußworte der Gemeinde, übermittelt von der stellvertreten-
den Bürgermeisterin Maren Brodersen. Sie bedankte sich ausdrücklich 
für die aktive Arbeit des Ortsvereins, der bei vielen Aktionen in der Ge-
meinde mitwirkt. Positiv hob sie das gemischte Programm hervor, das 
die ausgelegte Terminübersicht zeigt und sowohl jüngere als auch ältere 
Personen anspricht. 
Anschließend ergriff Herr Stühmer, Präsident des DRK-Kreisverbandes 
Schleswig-Flensburg, das Wort. Er bedankte sich für die Einladung und 
zeigte sich sehr erfreut über die gute Beteiligung an unserer JHV. Das ist 
nicht überall so.
Herr Stühmer gab Informationen zur vielseitigen Arbeit des Kreisver-
bandes. So ist der Bereich des Rettungsdienstes im Kreis jetzt komplett 
beim DRK angesiedelt. Damit überall schnelle Hilfe erfolgen kann, sind 
Umstrukturierungen erforderlich. Zusätzlich gab es bereits neues Perso-
nal, das vom DRK selbst ausgebildet wird. Im Herbst wird die Zahl wei-
ter erhöht. Im Bereich der Kindertagesstätten wurde im Februar der 15. 
Standort eröffnet.
Im Kreis beobachtet man, dass es für Ortsvereine z. T. schwierig ist, Per-
sonen für die Arbeit in Vorständen zu finden.
Der Kreisverband bietet Unterstützung an, damit Menschen an Veran-
staltungen/Fahrten teilnehmen können, die von Ortsvereinen durchführt 
werden. Familien werden z. B. unterstützt, wenn es um die Ausstattung 
zum Schulstart oder um die Teilnahme an Klassenfahrten geht. 
Nach dem offiziellen Ende unserer JHV saßen wir noch bei Kaffee und 
Kuchen und netten Gesprächen zusammen.    
              
Marita Jürgensen

Bild: Aufmerksame Zuhörer beim Vortrag des Präsidenten des DRK-Kreis-
verbandes Karsten Stühmer  Foto: Marita Jürgensen

Faschingsfreude im Kinnergoorn Storchennest
Am Montag, dem 3. März 2025, also pünktlich 
zum Rosenmontag, hat der Kindergarten viele 
kleine und „fast große“ Kinder in den tollsten 
Kostümen begrüßt. Wir haben Astronauten, 
Bienen, Clowns und Drachen bestaunt, Elfen, 
Feuerwehrleute, Micky Mäuse und viele wei-
tere Kostüme zu Gast gehabt. Dafür haben wir 
jeden Raum der Kita mit Wimpelketten, Luft-
ballons und kreativ Gebasteltem geschmückt. 
Die Familien der Kinder haben für eine köst-
liche Buffet-Verpflegung gesorgt, und so wurde 

es für die Kinder ein aufregender Tag. Wir haben Brezelbeißen und Topf-
schlagen gespielt, aber vor allem haben wir unglaublich viel zu lustiger 
Musik getanzt und uns über unsere Verkleidungen gefreut.
Was für ein herrlich jeckischer Tag!
Claudia Meyer

Bild: Liebevoll hergerichtet wurde das Faschingsbuffet von den Familien der 
Kinder.
Foto: Franziska Haack

Deutsches
Rotes
Kreuz

Fasching bei den Moorspatzen
Bei tollem Wetter konnten wir dieses Jahr 
das erste Mal Fasching bei den Moorspatzen 
feiern. So konnten wir bei Sonnenschein mit 
Seifenblasen und Musik kleine Elsas, toll-
kühne Piraten, fleißige Handwerker, sportli-
che Handballer, süße Marienkäfer und mehr 
toll verkleidete Kinder empfangen.
Im Morgenkreis durfte sich jeder vorstellen 
und es wurden lustige Spiele gespielt. Die El-
tern sorgten für ein tolles „Brotdosenbuffet“, 

an dem sich jeder bedienen durfte. Dann ging es zum nahe gelegenen 
Reitplatz, auf dem ein Bewegungsparcours mit anschließender Schatz-
suche aufgebaut war. Hochmotiviert und mit viel Spaß meisterten alle 
Kinder den Parcours.
Seit September 2024 sind wir nun schon auf dem Hof der Familie Hol-
lesen und erleben große und kleine Abenteuer. Wer den Hof und den 
Kindergarten kennenlernen möchte, ist herzlich eingeladen, am Oster-
montag zum traditionellen Ostereiersuchen auf den Erlebnishof Hollesen 
in Sieverstedt zu kommen.
Bild: Viel Spaß brachte den Kindern auch das Sackhüpfen.
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Auf nach Patagonien … 
Dieser Gedanke könnte vielleicht dem einen oder anderen der Anwesen-
den in der ATS am 4. März gekommen sein. Aber von Anfang an…
Die Evangelische Frauenhilfe hatte wie üblich zum ersten Dienstag eines 
jeden Monats eingeladen. Auf dem Programm stand ein Lichtbildervor-
trag von Jörn Tietje. Die 1. Vorsitzende Hildegard Laumann begrüßte ca. 
40 interessierte Mitglieder und Gäste und besonders Jörn Tietje, der be-
reits das 9. Mal zu Gast war und uns diesmal mit auf seine Reise nach Pa-
tagonien nehmen würde. Hildegard Laumann drückte ihre Freude über 
das Interesse an diesem Thema aus. Doch zunächst gab es das übliche 
Kaffeetrinken mit leckerem Kuchen dazu. Hier bot sich auch Zeit für Ge-
spräche, doch nicht allzu lange, denn der Vortrag stand im Mittelpunkt 
des Nachmittages.
„Weite auf dem Rad erfahren“ – Patagonien 2011, so lautete die Über-
schrift zum Lichtbildervortrag von Jörn Tietje, der zweimal nach Pata-
gonien gereist ist. Allein unterwegs mit dem Fahrrad und ohne vorherige 
Buchungen (z. B. Unterkünfte, Züge, Fähren), das ist schon besonders. So 
ging es auf eine 8-wöchige Reise, die an der Westküste Chiles begann. Es 
ging entlang auf der einzigen Straße, die es dort gibt, also keine Alterna-
tive für einen anderen Weg. Dass es dorthin auch viele deutsche Auswan-
derer gezogen hatte, war an Ortsnamen oder auf Friedhöfen zu erkennen, 
aber auch an einzelnen Wörtern, die in die dortige Sprache eingeflossen 
sind, wie z. B. Kuchenladen oder Kindergarten. Ein Problem sind herren-
lose Hunde, die in Rudeln auf den Straßen leben. 
Die Bilderschau war sehr beeindruckend und wurde durch interessante 
Erzählungen mit vielen Informationen ergänzt. Auch wenn Jörn Tietje 
überwiegend allein unterwegs war, so kam es doch immer wieder zu Be-
gegnungen mit anderen Radtouristen und manchmal auch mit Einhei-
mischen.
Der Weg durch die Anden führte durch Gegenden mit vielen Vulkanen, 
was bedeutet, dass Ausbrüche und Beben sehr häufig vorkommen und 
Ortschaften verlassen und woanders wieder aufgebaut wurden. Ebenfalls 
findet man dort viele heiße Quellen. 
Die Küste entlang mit tiefen Fjorden erinnert an Norwegen. Große Hö-
henunterschiede bei den Straßen bedeuten ein ständiges Auf und Ab. Die 
Bilder zeigten oft eher Schotterpisten als Straßen, wie wir sie kennen, 
auch wenn wir viel schimpfen. Einstellen muss man sich auf sehr wechsel-
haftes Wetter mit viel Wind und Regen. Nach manch anstrengender Etap-

pe wurde die Nacht im mitgeführten Zelt in einsamer Gegend verbracht, 
weit weg von Menschen, aber die weite Landschaft und üppige Vegetation 
an den Andenhängen der Pazifikküste beeindruckten umso mehr. 
Einen Gegensatz stellten die endlosen Steppen Patagoniens dar, durch die 
es weiterging und die einem die Größe dieses Teils der Welt bewusst ma-
chen. Karge Landschaften mit unendlicher Weite, dazu riesige Gletscher 
sowie schönste Nationalparks lassen den Besucher nur staunen. Imposant 
sind riesige Wasserfälle, die sich über mehrere Kilometer erstrecken und 
andere dagegen klein erscheinen lassen, wie z. B. die Niagarafälle. Ein 
Rheinfall bei Schaffhausen ist dann eher kein Wasserfall. Neben diesen 
landschaftlichen Höhepunkten zählen natürlich auch die Begegnungen 
mit einer beeindruckenden Tier- und Pflanzenwelt. All dieses entschädigt 
für die Mühen, wenn man bei Sturm gegen den Wind radelt und Wind-
stärke 8 normal ist.  
Vor dem Rückflug nach Deutschland waren noch einige Tage Buenos Ai-
res auf dem Programm. 20 bis 25 Prozent aller Argentinier leben hier, 
dem einstigen Paris Südamerikas mit viel Reichtum; prächtige Häuser aus 
vergangener und Modernes aus heutiger Zeit stehen oft dicht beieinander. 
Der Tango Argentino wird bis heute auf den Straßen getanzt. 
Nach dem Vortrag gab es viel Applaus und Hildegard Laumann bedankte 
sich beim Referenten. Wir freuen uns auf ein Wiedersehen, wenn Jörn 
Tietje wiederkommt und von einer schon geplanten Reise erzählen wird. 
  
Marita Jürgensen

Bild: Gut besucht war die Veranstaltung in der ATS mit dem Vortrag über 
die Reise nach Patagonien von Jörn Tietje.
Foto: Marita Jürgensen

Altentagesstätte
Nach längerer Planung der Renovierung konnten die Arbeiten in der 
Altentagesstätte rechtzeitig vor der Bundestagswahl Ende Februar abge-
schlossen werden. Die Altentagesstätte glänzt frisch gestrichen im neuen 
Design und wirkt jetzt viel heller. Durch die neuen Stühle und Vorhänge 
sowie neue Beleuchtung sind die Räumlichkeiten modern und einladend. 
Auch weiterhin besteht für Einwohner der Gemeinden Sieverstedt und 
Havetoft die Möglichkeit, die Altentagesstätte zu mieten. Die Nachfra-

ge ist groß – reservieren Sie rechtzeitig für Ihr Fest / Ihre Veranstaltung. 
Flyer mit allen Informationen liegen in der Altentagesstätte aus. Für Fra-
gen und Ihre Buchung steht Ihnen Andreas Schulz (04603-9626879 / ats@
kirche-hs.de) zur Verfügung. 

Melanie Schulz

Friedhof
Wir möchten noch einmal alle eindringlich darum bitten, die Mülltonnen 
so zu verwenden, wie sie vorgesehen sind. Es kommt leider immer wie-
der vor, dass die Restmülltonne voll ist, da viele Plastiktöpfe usw. falsch 
entsorgt worden sind. Unsere Mitarbeiter haben dann immer für Sie den 
Müll in die richtige Tonne sortiert. Um das zu vermeiden, kann auch 
unten an der Altentagesstätte eine Tonne für eine korrekte Entsorgung 
verwendet werden. 

Des Weiteren ist die Toilette auf dem Friedhof wieder beschädigt worden. 
Es wurde dieses Mal so viel Papier in den Abfluss des Waschbeckens ge-
steckt, dass dieser verstopft war. Bitte lasst uns alle gut mit den Räum-
lichkeiten umgehen, damit diese dauerhaft erhalten bleiben und nicht 
geschlossen werden müssen.
Melanie Schulz

Spiele von 0 – 99 Jahren
In der Altentagesstätte in Sieverstedt findet am 09.04.2025 um 15:00 Uhr 
endlich wieder ein Spielenachmittag für Jung und Alt statt. Es gibt Kaffee 
und es werden nach Lust und Laune verschiedene Brett- und Kartenspiele 
gespielt. Es sind Spiele vorhanden, aber jeder kann auch sein Lieblings-
spiel mitbringen. Eine Anmeldung ist nicht notwendig – auch Kurzent-
schlossene können dazukommen.

Für Rückfragen wendet euch bitte an Jennifer Clausen (0151-67589759).

Melanie Schulz
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Veranstaltungen
Fahrbücherei:
Nächster Ausleihtermin: Freitag, 25. April 2025
1. Sieverstedt: Sieverstedter Straße 9, Schule im Autal    09.30 – 10.00 Uhr
2. Sieverstedt: Sieverstedter Straße 14      10.05 – 10.25 Uhr
3. Süderschmedeby: Schmedebyer Straße 2    10.35 – 10.55 Uhr
4. Süderschmedeby: Ballbek 2        11.05 – 11.20 Uhr
5. Süderschmedeby: Flensburger Straße 7    11.30 – 11.50 Uhr
6. Stenderupau: Sünnerholm         11.55 – 12.15 Uhr
7. Stenderup: Oberdorf, Ecke Grönshoy      13.30 – 14.00 Uhr
8. Sieverstedt: Dweracker, Ecke Grüner Weg    14.10 – 14.30 Uhr
9. Stenderupau: Angelboweg, Bushaltestelle    15.50 – 16.20 Uhr
10. Süderschmedeby: Feuerwehrhaus      16.30 – 17.00 Uhr
Mitteilung der Fahrbücherei des Kreises Schleswig Flensburg: 
Aktuelle Änderungen und Informationen können Sie der Homepage der 
Fahrbücherei F7 entnehmen: https://www.fahrbuecherei7.de/
Rückfragen und alle weiteren Anliegen richten Sie bitte an die Leitung der 
Fahrbücherei F7 Frau Molle: Tel.: 04638 – 210480, Handy: 0160-97851275

April: 
01.04.2025 
Ev. Frauenhilfe Sieverstedt – Verspielen – ATS – 14.30 Uhr
04.04.2025 
Schule im Autal – Tag der offenen Tür – Schule im Autal – 14.00-16.00 Uhr
04.04.2025 
Förderverein für den Gemeinschafts- und Sportstättenbau – Jahreshauptver-
sammlung – Gemeinschaftsraum der Sieverstedter Sporthalle – 19.00 Uhr
05.04.2025  
Freundeskreis Freibad Sieverstedt – Aktionstag – Schwimmbad Siever-
stedt – 9.00 Uhr
08.04.2025 
FF Sieverstedt-Stenderup und FF Süderschmedeby – Gemeinsame Übung 
der Atemschutzgeräteträger in Süderschmedeby – Treffen an den jeweili-
gen Gerätehäusern – 19.30 Uhr
09.04.2025 
Ev.-luth. Kirchengemeinde Havetoft-Sieverstedt – Wiederaufnahme der 
Treffen „Spiele von 0 – 99 Jahren“ – ATS – 15.00 Uhr 
09.04.2025 
Jugendfeuerwehr Sieverstedt – Übungsabend – FF-Gerätehaus Siever-
stedt – 18.15 Uhr
12.04.2025  
Freundeskreis Freibad Sieverstedt – Aktionstag – Schwimmbad Siever-
stedt – 9.00 Uhr
14.04.2025 
FF Süderschmedeby – Übung: Hydrantenreinigung – FF-Gerätehaus 
Süderschmedeby – 19.30 Uhr
16.04.2025 
FF Sieverstedt-Stenderup – Aufbau Osterfeuer – Festwiese am Schwimm-
bad – 18.00 Uhr
17.04.2025 
FF Sieverstedt-Stenderup und Jugendfeuerwehr Sieverstedt – Osterfeuer – 

Festwiese am Schwimmbad – Dienstbeginn 18.00 Uhr, Feuer an 19.00 Uhr
16.04.2025 
Gemeinde Sieverstedt – Bauausschusssitzung – Gemeinschaftsraum der 
Sporthalle Sieverstedt – 19.30 Uhr
18.04.2025 
FF Sieverstedt-Stenderup – Abbau Osterfeuer – Festwiese am Schwimm-
bad – 10.00 Uhr
19.04.2025  
Freundeskreis Freibad Sieverstedt – Aktionstag – Schwimmbad Siever-
stedt – 9.00 Uhr
20.04.2025 
Ev.-luth. Kirchengemeinde Havetoft-Sieverstedt – Ostergottesdienst – St.-
Marienkirche Havetoft: 6.00 Uhr – St.-Petri-Kirche Sieverstedt: 9.30 Uhr
23.04.2025 
DRK-Ortsverein Sieverstedt – Rundgang bei TRIXIE in Tarp – Treff-
punkt: Besucherparkplatz TRIXIE – 14.00 Uhr
23.04.2025 
Jugendfeuerwehr Sieverstedt – Übungsabend – FF-Gerätehaus Süder-
schmedeby – 18.15 Uhr
26.04.2025  
Freundeskreis Freibad Sieverstedt – Aktionstag – Schwimmbad Siever-
stedt – 9.00 Uhr
27.04.2025 
SoVD Sieverstedt – Gemeinsames Frühstück – Bilschau-Krug – 9.30 Uhr 
29.04.2025 
FF Süderschmedeby und FF Sieverstedt-Stenderup – Funkübung auf 
Amtsebene – FF-Gerätehaus Barderup – 19.30 Uhr
30.04.2025 
FF Sieverstedt-Stenderup und FF Süderschmedeby – Gemeinsame Übung 
in Süderschmedeby: Fahrzeug und Gerätekunde – Treffen an den jeweili-
gen Gerätehäusern – 19.30 Uhr
donnerstags 
(außerhalb der Schulferien): Singkreis Sieverstedt – Proben in der ATS 
Sieverstedt – 19.15-20.45 Uhr: Auskunft bei der Vorsitzenden Anita 
Knutzen Tel. 04603-1291 und der stellvertretenden Vorsitzenden Angela 
Diehl Tel. 04638-898616 
TSV-Termine: 
Termine der aktuellen Heimspiele der Handballmannschaften des TSV 
Sieverstedt siehe unter: www.tsv-sieverstedt.de

Mai:
02.05.2025 
Schule im Autal – Beweglicher Ferientag
03.05.2025  
Freundeskreis Freibad Sieverstedt – Aktionstag – Schwimmbad Siever-
stedt – 9.00 Uhr
04.05.2025 
Ev.-luth. Kirchengemeinde Havetoft-Sieverstedt – Konfirmation 1. Grup-
pe – St.-Marienkirche Havetoft – 10.00 Uhr

Rundgang bei TRIXIE (Tarp) am 23.04.2025 mit dem DRK-Ortsverein
Der DRK-Ortsverein Sieverstedt bietet am Mittwoch, d. 23.04.2025 als 
Halbtagestour eine Betriebsbesichtigung bei TRIXIE in Tarp mit an-
schließendem Grillen in Sieverstedt (ATS) an.
Dazu folgende Infos:
- Treffen um 13:45 Uhr auf dem Besucherparkplatz 
- Beginn: 14 Uhr 
- Ablauf: Informationen zum Unternehmen (ca. 45 Minuten), 

Rundgang durch das Lager (ca. 90 Minuten), mit Headset und Sicher-
heitsweste
- Bitte auf geschlossene Schuhe achten! 
- Kosten pro Person für das Grillen: 5,- € 
- Anmeldung bis 16.04.2025 bei Marga Jensen (04603/465) 

Wir freuen uns über eine rege Teilnahme.

Blutspende in Sieverstedt am 9. Mai 2025
Der DRK-Ortsverein Sieverstedt lädt am 9. Mai 2025 zur Blutspende ein. 
Spender sind von 16:00 Uhr bis 19:30 Uhr in den Räumen der Offenen 
Ganztagsschule (OGS), Sieverstedt, Schule im Autal, Sieverstedter Str. 9, 
herzlich willkommen. 
Bitte melden Sie sich an: Online-www.blutspende.de oder telefonisch: 

08001194911. Den Personalausweis bitte mitbringen. 
Wir hoffen, dass viele Spender kommen; die Nachfrage nach Blutreser-
ven ist sehr groß. Nach dem Spenden wartet auf die Spender eine kleine 
Stärkung.

Deutsches
Rotes
Kreuz

Deutsches
Rotes
Kreuz
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l Meisterbetrieb / Kfz-Service
l Fahrzeugvermessung
l Abschleppdienst  Tag & Nacht
l Reparatur von Unfallschäden / Karosseriearbeiten
l HU und AU im Hause
l An- und Verkauf von Fahrzeugen / Unfallfahrzeugen

KFZ-Serviceund
Abschleppdienst

EdgarLehmann

Telefon

04606-225
Fax 04606-1299 Tarper Straße 12 · 24997 Wanderup

Praxis 
Dietmar Kleist
OSTEOPATH . PHYSIOTHERAPEUT . HEILPRAKTIKER

• Osteopathie
• Kinderosteopathie
• Physiotherapie

• Sterbebegleitung
• Manuelle Therapie
• Schmerztherapie 
 (Akupunktur)

Dorfstr. 5c  
Großenwiehe
04604 - 2790
praxis-kleist.de

GEMEINDE TARP

Die Störche im Tarper Treenetal sind aus dem Süden zurück
Das Männchen     kam schon am 24. 02. 2025 zum   Nest im   Treenetal   
zurück.
Er trägt die Ringnummer 6T019 und wurde 2016 im Storchendorf Ber-
genhusen geboren und beringt.
In Tarp ist er Brutmännchen seit 2018, also jetzt im 8. Jahr. 
Nur 2 Tage später kam sein unberingtes Weibchen nun auch schon im 5. 
Jahr ans Nest zurück. 
Herkunft und Alter der Störchin sind nicht bekannt.
Am Ring und am  Verhalten des Storchenpaares ist zweifelsfrei zu erken-
nen,  dass es sich um das  Tarper Storchenpaar handelt .

In den vergangenen 8 Jahren sind immerhin 21 Jungstörche im  Tarper 
Nest geboren worden und ausgeflogen.
Es waren in den Jahren   2018/2   2019/3   2020/4   2021/2  2022/3   2023/4 
und 2024 /3  Jungstörche.
2020 verunglückte das damalige   Weibchen durch Leitungsanflug und 
wurde flugunfähig.
Seitdem lebt sie in der Strochenstation Erfde. 
Nun hoffen wir auf einen schönen Sommer für unsere Störche.
Bei normalem Verlauf dürfte sich Nachwuchs um den 15.04.25  einstellen.
Fotos  und Bericht:  Klaus Karstens

Ev. Kitndertagesstätte Clausenplatz

Unser Kindergartencafé…
…war wirklich ein tolles Pro-
jekt! Wir Kinder haben uns 
gewünscht einmal ein richtiges 
Café  mit echten Gästen zu ha-
ben. Unsere Erzieher haben uns 
geholfen, damit alles klappt. Es 
war ganz schön viel Arbeit vor-
her und jeder hatte etwas zu 
tun. Ein paar von uns haben die 

Einladung ausgedacht, andere haben die Speisekarten gebastelt, es gab 
auch Kinder, die eingekauft haben, es gab die Bäcker, die Küchenkräfte 
und die Service-Kräfte. Die Krippenkinder haben die Tische schön ge-
macht. Beate hat für die Küchenkräfte und die Service-Kräfte tolle Schür-
zen und Mützen mit ihrer Nähmaschine gemacht, die waren sooo schön! 
Als es losging waren die Service-Kräfte ganz schön aufgeregt. Alle haben 
sich weiß angezogen. Es hat richtig viel Spaß gemacht den Kuchen und 
das Trinken zu verteilen. Das war alles ganz viel Arbeit, weil alle Tische 
ganz voll mit Gästen waren. Und alle wollten unsere leckeren Kuchen. 

Zwischendurch durfte in der Küche auch genascht werden. Mit dem Café 
haben wir auch Geld verdient und wir Kinder dürfen bestimmen, was wir 
mit dem Geld kaufen wollen. Es gibt schon viele Ideen!
Eure Reporter Hecham, Luka, Emilia, Delian und Rune                                 
                                 
Soweit der Artikel der Kinder! An dieser Stelle möchte ich natürlich noch 
ergänzen, welchen pädagogischen Wert solch ein Beteiligungsprojekt hat. 
Neben dem Spaß, die eigenen Interessen in die Tat umsetzen zu dürfen, 
lernen die Kinder, ganz nebenbei, dass ihre Meinung zählt, dass sie das 
Recht haben mitzuentscheiden und dass sie etwas bewirken und gestalten 
können. Das macht Kinder stark und selbstbewusst, es erfüllt sie mit Stolz 
und Freude. Und wir Erzieher haben wieder einmal feststellen dürfen, 
dass Kinder ihre eigenen Fähigkeiten und Interessen am besten selber 
einschätzen können und dass man ihnen ruhig etwas mehr zutrauen darf. 
Ja, es war wirklich ein tolles Projekt! Von dem Geld wird übrigens dem-
nächst ein Eis für alle Kinder gekauft, es wird Spielzeugpferde geben und 
einen Bagger für drinnen. 
Für die Kita Clausenplatz        Text und Foto: Simone Born
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Besuch zur Bürgermeistersprechstunde bei Herrn Hopfstock 
Am 04.März durfte der Entdeckerclub (die Vorschulkinder der ADS Kita 
Wanderuper Str. ) dem Bürgermeister Herrn Hopfstock im Amt Oeversee 
einen Besuch abstatten.
Wir wurden im großen Amtssaal begrüßt und konnten bei Obst und Ge-
tränken viel über die Aufgaben eines „Chefs von Tarp“ erfahren. Herr 
Hopfstock erzählte von vielen Aufgaben, Anfragen, Telefonaten und Sit-
zungen mit Bildschirm (oh Fernsehen, sagte ein Kind!) an einem einzi-
gen Tag. Die Kinder hatten Wünsche und Fragen mitgebracht. Wann z.B. 
die Softeisdiele wieder öffnet, ob ein Riesentrampolin für 20 Kinder auf 
einem Spielplatz oder ein Barfußpark entstehen könnte. Herr Hopfstock 
hat ausführliche Antworten gefunden und erzählt, dass ein Barfußpark 
und ein neuer Rodelberg geplant sind.

Wir haben dann erfahren, dass in Tarp ein Uhu im Gehege sich über Be-
such freut oder man mit seiner Familie eine schöne Wanderung entlang 
des Eulenpfades unternehmen kann.
Im Amtsgebäude durften wir das Trauzimmer betrachten und einige Kin-
der äußerten, dass ihre Eltern hier oder in der Windmühle Antje gehei-
ratet haben. Beim Abschluss waren wir im „Chefzimmer“, Herrn Hopf-
stocks Büro und auch dort entdeckten wir ein Eulenkunstwerk wie vor 
dem Amtsgebäude.
Wir haben viel dazugelernt und es hat uns viel Freude bereitet. Vielen 
Dank für den informativen und spannenden Vormittag. Gerne kommen 
wir wieder.
Der Entdeckerclub aus der ADS-Kita Wanderuper Str. 

Die Uhu Voliere
Damals – Die Tarper Uhu Voliere 
Die Archivgruppe des Gemeindearchivs Tarp stellt Ihnen hier in regel-
mäßigen Abständen längst vergangene Tarper Ortsansichten, historische 
Gebäude, Personen oder Tarper Einrichtungen vor.

Die heutige Ausgabe befasst sich mit der Uhu Voliere in Tarp

1985 wurde vom Landesverband Eulenschutz in Zusammenarbeit mit 
der Gemeinde Tarp eine Uhu-Freiflugvoliere mit dem Ziel errichtet, hier 
Uhus zu züchten und auszuwildern.
Vorgeschichte: Die Eule, auf dem blauen Band der Treene sitzend, ist das 
Wappentier der Gemeinde Tarp.
1984 besuchte der damalige Finanzminister und Vorsitzende des Landes-
verbandes Eulenschutz, Roger Asmussen, die Gemeinde Tarp. Am Orts-
eingang fielen ihm die Wappensteine mit der darin befindlichen Eule auf. 
Nach der Abwicklung des offiziellen Programms kam das Gespräch dann 
schnell auf das Wappentier der Gemeinde Tarp. 
Herr Asmussen führte aus, dass es von Seiten der Landesregierung ein 
Artenschutzprogramm zur Wiedereinbürgerung des in Schleswig-Hol-
stein seit vielen Jahrzehnten ausgestorbenen Uhus gäbe. Dazu würden 
im ganzen Land Freiflugvolieren gebaut und unterhalten, aus denen die 
Junguhus dann ausgewildert werden würden. Die nördlichste Voliere be-
fand sich damals in Schleswig. 
Tarp würde sich nicht nur als hervorragender Standort, sondern auch vom 
Biotop her anbieten. Nach kurzer Beratung und erfolgreicher Standortsu-
che wurde in Form einer deutsch-dänischen Gemeinschaftsproduktion, 
überwiegend auf dem Gelände des dänischen Pastorats, vom Zimmer-
meister Johannsen aus Süderschmedeby eine Freiflugvoliere errichtet.
Vor ein paar Jahren wurde die Voliere von der Firma Petersen und Müller  
neu errichtet.
Der Standort bot sich aus mehreren Gründen an:
1. Logistische Betreuung durch Holger Jürgensen, Klärwerkmeister der 
Gemeinde Tarp
2. Unterbringung einer Kühltruhe in den Räumen des Klärwerks zur 
Aufbewahrung für das Eulenfutter: Eintagskücken, Bisamratten, Kanin-
chen, …
3. Idealer Biotop zur Auswilderung der Junguhus: Wald, Wasser, Felder 
für die Nahrungssuche
Noch im gleichen Jahr wurde vom Landesverband ein Zucht-Uhupaar 
zur Verfügung gestellt. Die erste Balz verlief erfolgreich, und im Frühjahr 
1986 schlüpften aus drei Eiern zwei Junguhus, die dann im August ausge-
wildert wurden. Diese und auch die folgenden Junguhus hielten sich nach 
der Auswilderung immer noch mehrere Wochen in der Nähe der Volie-

re auf und wurden von den Elterntieren durch den Volierendraht nach 
außen gefüttert, bis sie eines Tages gelernt hatten, sich selbst zu versorgen 
und sich ein eigenes Revier suchten. Bis heute wurden aus der Tarper Vo-
liere ca. 60 Junguhus ausgewildert. Davon wurden 16 als Todfunde ge-
meldet, was sich anhand der Ringe einwandfrei feststellen ließ. 
Überwiegend fielen sie dem Verkehr zum Opfer auf den nahen liegenden 
Straßen und der Bahnlinie. Schon 1989 wurde eine Freilandbrut in einer 
Oeverseer Kieskuhle bekannt. Dort schlüpften über viele Jahre meistens 
vier Junguhus.
2002 wurde das Artenschutzprogramm der Landesregierung eingestellt.
Die Uhupopulation galt als gesichert, was sich in den Folgejahren auch 
bestätigte. 
Die Gemeinde Tarp führt die Freiflugvoliere in eigener Regie weiter und 
wird dabei vom Landesverband Eulenschutz fachlich und durch Futter-
lieferung unterstützt. Wenn die jetzigen Elterntiere nicht mehr fortpflan-
zungsfähig sind, wird die Voliere zurückgebaut. 
Damit hat die Gemeinde Tarp zur Wiedereinbürgerung der Uhus in 
Schleswig-Holstein einen erheblichen Beitrag geleistet. 
Tarper Uhus wurden nachweislich in Tondern/DK und auf der Geltinger 
Birk bestätigt.
Aufmerksame Spaziergänger können insbesondere in der Abenddämme-
rung freifliegende Uhus im Bereich des Treenetals und in den Föruper 
Bergen beobachten.
Bild 1- Uhu Voliere mit v.l. Holger Jürgensen, Zimmermeister Johannsen, 
Klaus Karstens
Bild 2- Uhu Pärchen
Quellen: Chronik Tarp 1980—2010
Archiv Gemeinde Tarp

Primeln Sie mit uns den Frühling!
Offene Probe beim Shantychor Tarp e.V. „De Treeneschipper“ am Donnerstag, 10. April 2025

Die ersten Sonnenstrahlen locken uns nach draußen und viele Menschen 
genießen lange Spaziergänge. Die Tage werden länger und die Vorfreude 
auf den Frühling wächst.
Der Shantychor Tarp e.V. „De Treeneschipper“ greift das Frühlingserwa-
chen in seiner Offenen Probe am 10. April auf. Mit unseren Shanties und 
Seemannsliedern träumen wir von fernen Ländern, strahlendem Sonnen-
schein und schönen Stränden: Samoa, Bora Bora,…. Lassen Sie sich in 
Gedanken in wärmere Gegenden entführen, genießen Sie unsere Musik 

und wünschen Sie sich im zweiten Teil Ihren persönlichen Lieblingstitel 
aus unserem vielfältigen Repertoire.
Wir freuen uns, wieder viele Freunde, Fans, Förderer und Interessierte 
am Donnerstag, 10. April 2025, von 19 Uhr bis 21 Uhr im „Wiesengrund“ 
in Tarp zu begrüßen! Weitere Infos über unseren Vorsitzenden Uli Eick-
meyer, 0 46 09 752.

Für alle Treeneschipper: Claudia Balzer
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ADS Kneipp Kita Friedrich-Fröbel-Straße Tarp
Im Januar bekamen die beiden ADS-Kindergärten die Gelegenheit am 
grenzüberschreitenden Projekt „Bigband i børnehøje/ Bigband auf 
Kinderhöhe“ teilzunehmen. Ziel des Projektes ist es, durch Musik, Tanz 
und Theater das Sprachverständnis und den kulturellen Austausch zwi-
schen Dänemark und Deutschland zu fördern. Schon 
im Vorfeld wurden die Kinder von der Musikpäda-
gogin Marianne auf das Konzert vorbereitet. Sie be-
suchte uns mit der Handpuppe „Lasse“, einem kleinen 
Hund, in unseren Kindergärten und sang mit uns vie-
le der Lieder, die dann am großen Tag des Konzertes 
auch zu hören sein sollten. Tatsächlich kannten wir 
schon einige dieser Lieder, da in beiden Kindergärten 
das dänische Sprachprofil gepflegt wird und die Kin-
der so schon viel Begegnungen mit Liedern und der 
Sprache haben.
Zum Konzert ging es nach Sønderborg in Dänemark 
und die Busfahrt war für die Kinder schon ein tolles Erlebnis. In der 
Musikschule angekommen, frühstückten wir erst einmal gemütlich zu-
sammen. Denn neben unseren beiden Kindergärten war auch noch ein 
Kindergarten aus Dänemark eingeladen.
Als es dann in den großen Musiksaal ging, waren die Kinder sehr er-

staunt: alle Musiker schliefen tief und fest, teilweise sogar auf ihren Mu-
sikinstrumenten. Marianne, die uns auch durch diesen Tag begleitete, 
ermunterte die Kinder auf verschiedene Arten zu versuchen, die Band 
zu wecken. Und das war gar nicht so einfach! Musiker scheinen einen 

festen Schlaf zu haben. Aber einmal geweckt, ging 
es auch schon los. Die Kinder blieben nicht lange 
auf ihren Sitzen. Es wurde gesungen, getanzt, ge-
lacht und gespielt. Mit der Bigband im Mittelpunkt 
und zwei Figuren, die abwechselnd dänisch und 
deutsch sprachen, wurden die Kinder spielerisch 
und aktiv in ein lehrreiches Erlebnis eingebunden.
Am Ende des Konzertes durften alle Kinder dann 
auch noch die einzelnen Instrumente ausprobie-
ren. Das Schlagzeug und die Gitarre standen dabei 
sehr hoch im Kurs.
Das Konzert ist schon einige Wochen her, aber wie 

tief es nachwirkt, merken wir Pädagogen jeden Tag, wenn die Kinder im-
mer noch begeistert von ihrem Ausflug erzählen.
Möglich gemacht hat das Projekt der Interreg Deutschland- Dänemark, 
der von der europäischen Union kofinanziert und gefördert wird. 

Einladung zu einer Ausflugsfahrt am 19.06.2025

„Grüner Bunker und Riverbus-Tour“
Liebe Wanderfreundinnen und -freunde, liebe Gäste,
die erste Ausflugsfahrt führt uns am 19. Juni 2025 nach Hamburg. Bevor 
wir den Grünen Bunker selbstständig besichtigen können, gibt es dort 
ein leckeres Frühstück am Bus - wie wir es früher immer gemacht ha-
ben. Anschließend fährt uns der Bus zum Startpunkt der Riverbus-Tour 
in der Hafencity. Dort haben wir zwei Stunden zur freien Verfügung. Mit 
dem Amphibienbus geht’s dann auf eine 70- minütige Entdeckungstour 
zu Wasser und zu Land. Mit vielen neuen Eindrücken versehen machen 
wir uns um 16:30 Uhr auf die Heimreise. 

Abfahrt:        Donnerstag, 19.06.2025, 07:30 Uhr, Schulbushaltestelle Tarp
Rückkehr:     Donnerstag, ca. 19:00 Uhr in Tarp
Kosten:       85,00 € / Person
       Im Preis enthalten sind: Das Frühstück am Bus, die 
       Riverbus-Tour sowie die Bus- und alle Nebenkosten. 
Überweisung:  Erst nach der Anmeldung auf unser NOSPA-Konto   
       (siehe oben)
Anmeldung:  bei Brunhilde Bülow  04638 210 3951 oder 
        brunibuelow@web.de
Anmeldeschluss: Montag, 14.04.2025 
Teilnehmer:   Der Bus kann ruhig voll werden  
Es grüßt und freut sich schon auf den Ausflug mit euch
Brunhilde Bülow (Festausschuss)

Pflege
Beratung

Medizinische Versorgung
Betreuung
Haushaltshilfe

Jetzt auch mit
PALLIATIVVERSORGUNG

LUBA AMBULANTE ALTEN- UND KRANKENPFLEGE

Bei Interesse kontaktieren Sie gerne unsere Verwaltung in Tarp
Tel 04638-2229797 • Anemonenbogen 4 • 24963 Tarp

Fax 04638-2229799 • info@luba-tarp.de • www.luba-tarp.de
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Rauchhaus für die Feuerwehr
Kinder und Jugendliche können das Verhalten bei Brand 
nachhaltig und spielerisch lernen
Dank großzügiger Spenden vom Wind Park Jalm Pool GmbH & CoKG, 
der Fördergesellschaft des Lions Clubs Uggelharde und dem Bauunter-
nehmer Finn Dethlefsen aus Oeversee, konnte ein Rauchhaus beschafft 
werden. „1565€ kostet so ein Rauchhaus“, erläutert Nicole Bänisch, „ohne 
so tolle Sponsoren ist das nicht zu schaffen!“
Das Rauchhaus ist ein interessantes und effektives Anschauungsobjekt, 
für alle Altersklassen. “Die liebevoll gestalteten Beispiele im Rauchhaus 
erleichtern das Erklären eines Ernstfalles. Kinder lernen hier nachhaltig, 
wie sie sich im Brand richtig verhalten“ erklärt Nicole Bänisch, die Brand-
schutzbeauftragte des Amtes Oeversee.
Welche Wege findet der Rauch! Wie wichtig sind Brandschutz- und Mel-
desysteme in Häusern. Das alles wird an praktischen Beispielen mit dem 
Rauchhaus sehr schön deutlich gemacht.
So ist es nun in der Theorie möglich realitätsnah Szenarien zu üben. Die 
Jugendfeuerwehren des Amtes Oeversee aber auch die Grundschulen und 
Kitas im Amt können spielerisch lernen, wie sich Rauch in einem Ge-
bäude ausbreitet, wie man sich darin orientiert und wie man Menschen 

sicher evakuiert.
Bild: v.L. Dr. Jürgen Trede (Lions Club Uggelharde), Nicole Bänisch, Dennis 
Carstensen (Ortswehrführer FFW Tarp) und Claudia Harm (Windpark 
Jalm Pool GmbH & CoKG)

Text.: Nicole Bänisch
Foto: Michael Montag

Jahreshauptversammlung FFW Tarp
Am Samstag, den 01.02.2025 eröffnete Ortswehrführer 
Dennis Carstensen pünktlich um 19:30 die Jahreshaupt-
versammlung der Freiwilligen Feuerwehr Tarp im Land-
gasthof in Tarp. Er begrüßte neben den Kameradinnen 

und Kameraden der Einsatzabteilung auch die anwesen-
den Mitglieder der Ehrenabteilung sowie folgende Gäste: 

den Amtsvorsteher Ralf Bölck, den Bürgermeister Peter Hopfstock, den 
Leitenden Verwaltungsbeamten Horst Rudolph, den Amtswehrführer Jan 
Hennings, Herrn Christian Schulz von der Polizeistation Tarp, sowie die 
Ehrenmitglieder Gerhard Nörenberg und den ehemaligen Amtsvorsteher 

Herbert Jensen.
Dennis Carstensen berichtet vom abgelaufenen Jahr 2024, welches für 
die Feuerwehr Tarp erneut sehr ereignisreich war. Die Wehr hat im Jahr 
2024 insgesamt 82 Einsätze abgearbeitet, davon 33 Brand- und 48 TH-
Einsätze. Zu den Einsätzen kommen aber auch weitere Aktivitäten wie die 
Übungsdienste, Sitzungen und Besprechungen sowie Veranstaltungen. 
Die Gesamtzahl der Aktivitäten beläuft sich somit auf 223, besonders her-
vorzuheben ist dabei, dass dies vor allem im Rahmen der ehrenamtlichen 
Tätigkeit geleistet wird. Der Wehrführer bedankt sich ausdrücklich bei 
allen Kameradinnen und Kameraden für die vielen investierten Stunden 
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Steuerberatungsgesellschaft mbH
BERNACK

Steuerberatung für 
Unternehmen und Privatpersonen

046 38 - 22 28 870
0 176 - 78 015 259

Telefon:
Mobil:

Stapelholmer Weg 32a 
24963 Tarp

info@bernack-steuerberatung.de
www.bernack-steuerberatung.de

Gemeindereinigungsaktion
„Es waren sicher zwischen 80 und  100 Bürger dabei“, sagt ein zufriedener 
Bürgermeiser Peter Hopfstock gegen 11.30 Uhr, als die Sammler wieder 
zurück am Bürgerhaus eintrafen. Er begrüßte an seinem Geburtstag Mit-
glieder von Vereinen, Verbänden und zahlreiche private Mitbürger, die 
sich aufgemacht hatten, um sich an der „Gemeindereinigungsaktion“ zu 
beteiligen. Der Schulbereich und die Umgebung der Kindergärten waren 
vorher durch Schüler und die Kinder abgesucht worden. Ganz junge ab 
sechs Jahre, eine große Zahl Mittelalter und auch rüstige Senioren hat-
ten sich in Gruppen zusammen geschlossen, hatten von den Bauhofmit-
arbeitern Pläne bekommen und waren dann in den Ort und in die Natur 
ausgeströmt. Bei der Rückkehr am Bürgerhaus, wo schon die durch die 
Feuerwehr gegrillte Bratwurst wartete, wurde mit Spannung darauf ge-
wartet, was denn Spannendes gefunden worden war.
Eine Nachforschung wird es über einen in die Natur geworfenen und 
nun in der Nähe des Freizeitbades gefundenen Grenzstein geben. „Hier 
müssen wir im Kataster nachschauen, wo der fehlt“, so Peter Hopfstock. 
Ansonsten waren entsorgte Autoreifen, ein altes Fahrrad und an einer 
Stelle sogar Bauschutt abgelagert worden. Einer Gruppe war ein PKW 
mit auswärtigem Kennzeichen aufgefallen, der immer wieder eine be-
stimmte Strecke abfuhr und offensichtlich einen Platz für seinen Müll 

suchte. „Während unserer Anwesenheit ist aber nichts passiert“, so die 
Gruppe. Auffällig waren die Stellen, wo beispielsweise zahlreiche kleine 
Alkoholflaschen lagen. Hier müssen Bürger (oder ein Bürger) bei ihrem 
Spaziergang nach der Stärkung die 0,2 Liter Fläschchen dann der Natur 
überlassen haben. Aber auch Stellen, an denen bergeweise Zigarettenkip-
pen lagen führten zu Spekulationen, wer hier wohl die Natur genießt. 

Foto: Zahlreiche Bürger beteiligten sich an der Gemeindereinigungsaktion 
der Gemeinde Tarp.

und ist stolz auf das Engagement der Mitglieder, auch für die ständige 
Bereitschaft zur Teilnahme an Lehrgängen zur Weiterbildung.
Das TH-lastige vergangene Einsatzjahr spiegelte sich auch in der Ausbil-
dung wider. Die Feuerwehr Oeversee-Frörup hatte einen neuen TH-Satz 
erhalten. Die Feuerwehr Tarp unterstützte die Kameradinnen und Kame-
raden der Nachbarwehr bei der Ausbildung. Zum Abschluss konnte diese 
ihre gute Entwicklung bei einer Alarmübung unter Beweis stellen. Die 
Besonderheit hierbei war, dass die Wehr Tarp sich fiktiv bereits in einem 
Einsatz befand und nicht zur Verfügung stand. Das vorbereitete Szenario 
wurde durch die Kameradinnen und Kameraden gut abgearbeitet.
Im Kassenbericht erläutert der Kassenführer Hauke Carstensen die Ein-
nahmen und Ausgaben des vergangenen Jahres. Die Kassenprüfer bestä-
tigten eine einwandfreie Kassenführung und somit wurde in der Folge 
einstimmig Entlastung erteilt. Danach stellte der Kassenführer die Haus-
haltsplanung für das Jahr 2025 vor, auch diese wurde einstimmig geneh-
migt. Ergänzt durch Bildmaterial aus der Einsatzstellendokumentation 
berichtete der Schriftführer Philip Seidensticker von den Einsätzen des 
Jahres 2024. Die Jugendfeuerwehrwartin Carina Seeland stellte in ihrem 
Jahresbericht die Aktivitäten der Jugendfeuerwehr vor. Gerhard Nören-
berg bedankte sich im Namen der Ehrenabteilung bei der Wehrführung 
und dem Vorstand für die gute Zusammenarbeit und berichtete von den 
durchgeführten Aktivitäten.
Auch in diesem Jahr gab es wieder viele Ehrungen und Beförderungen 
innerhalb der Wehr. Nele Hilse, Ronja Hilse, Moritz Müller, Sven Jürgen-
sen, Jan Momme Carstensen, Nico Nitsche und Oliver Sauer erhielten 
die Ehrung für 10 Jahre Mitgliedschaft, Aileen Kunze-Schmidt erhielt 
die Ehrung für 20 Jahre Mitgliedschaft und Peter Haupt, Gerd Wisch-
newski sowie Thomas Hornecker erhielten die Ehrung für 30 Jahre Mit-
gliedschaft. Sven Haupthoff wurde das Brandschutzehrenzeichen am 
Bande in Silber verliehen. Jens Andresen erhielt für seine Unterstützung 
im Katastrophenschutz während der Flut im Ahrtal eine Ehrenmedaille. 
Für Tätigkeiten im Rahmen des Ostsee-Hochwassers erhielten Christian-

Peter Lorenzen, Sven Petersen, Christoph Löwenstrom, Patrick Suckow, 
Gina Steinbock, Victoria Wellhausen, Uwe Hansen, Oliver Sauer, Lukas 
Hansen, Jens Andresen, Marcel Ender, Florian Hilse, Jan-Christoph Her-
zog und Barbara Gall eine Fluthelfer-Auszeichnung des Landes Schles-
wig-Holstein. Weitere Kameradinnen und Kameraden hatten diese Aus-
zeichnung bereits auf einer vorherigen Veranstaltung im letzten Herbst 
verliehen bekommen.
Die Kameradin Inga Seidensticker und die Kameraden Christoph Löwen-
strom, Anatoli Knispel und Oliver Sauer wurden zur Oberfeuerwehrfrau 
bzw. zum Oberfeuerwehrmann befördert. Jan-Christoph Herzog erhielt 
die Beförderung zum Hauptfeuerwehrmann. Weiter wurden Marcel 
Brandt zum Löschmeister, Patrick Suckow zum Oberlöschmeister, Philip 
Seidensticker zum Hauptlöschmeister*** und Nico Ender zum Haupt-
brandmeister befördert.
Christian-Peter Lorenzen wurde in seinem Amt als Gruppenführer be-
stätigt. Dirk Schattmann wurde zum stellvertretenden Kassenführer ge-
wählt. Oliver Sauer und Christoph Löwenstrom übernehmen die nächste 
Kassenprüfung. Auch der Festausschuss wurde durch neue Mitglieder 
verstärkt, nachdem die vorherigen ihr Amt niedergelegt hatten. Hier 
unterstützen ab sofort Gina Steinbock als neue Festausschussvorsitzende 
sowie die Kameraden Thomas Gebhardt und Christoph Löwenstrom.
Als neues Mitglied wurde Thomas Gebhardt in die Wehr aufgenommen 
und ist zum Grundausbildungslehrgang in diesem Jahr angemeldet.
In ihren Grußworten gratulierten die Gäste allen geehrten, beförderten 
und gewählten Kameradinnen und Kameraden. Sie haben großen Res-
pekt vor den geleisteten Tätigkeiten und bedankten sich herzlich für das 
Engagement. Der Bürgermeister bedankte sich zudem für die hohe Pro-
fessionalität in der Arbeit der Wehr. Sie alle wünschten den Kameradin-
nen und Kameraden stets eine gesunde Rückkehr von den Einsätzen.
Feuerwehr Tarp, P. S.
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Jahreshauptversammlung 2025 der Freiwilligen Feuerwehr Keelbek
Am 17.Januar 2025 fand die diesjährige Jahreshauptver-

sammlung der Freiwilligen Feuerwehr statt. 19 (1+) aktive 
Kameraden und Kameradinnen, sowie 6 Mitglieder der 
Ehrenabteilung und 4 geladene Ehrengäste konnte Wehr-
führer Daniel Koch im Schützenheim, Tarp, herzlich be-

grüßen.
Zu Beginn der Versammlung gedachten die Kameradinnen und Kameraden 
dem im Mai 2024 verstorbenen Mitglied der Ehrenabteilung Siegfried Nau-
jocks.
Dem Jahresbericht des Wehrführers waren folgende Mitgliederzah-
len zu entnehmen: 30 Aktive, davon 11 weiblich und 19 männlich.                                                                                                           
Es gibt 3 Zweitmitgliedschaften und 29 Förderer. 6 Keelbeker Jugendliche 
sind in der Jugendfeuerwehr. Die Ehrenabteilung umfasst 3 weibliche und 
15 männliche Personen.
Es kam im Berichtsjahr 2024 zu 6 Einsätzen (2x Feuer, 4x technische Hilfe-
leistung). Das TSF-W ist 25 Jahre alt und hat jetzt einen Kilometerstand von 
32.239 km.
Im Jahr 2024 fanden 29 Dienste statt, davon entfielen 9 auf Aktionen für 
die Öffentlichkeit und die Kameradschaft. Schwerpunkt des Jahres war das 
Thema Brandbekämpfung mit einem kleinen Anteil an Übungen zur tech-
nischen Hilfeleistung.
Die Kassenprüfung hatte zu keinerlei Beanstandung geführt und die Ver-
sammlung entlastete den Vorstand.
Der Funkwart, die Ehrenabteilung und der Festausschuss berichteten über 
zahlreiche, erfolgreich durchgeführte Veranstaltungen. Besonders hervorge-
hoben wurden das von der Keelbeker Wehr ausgerichtete Kameradschaftsfest 
mit der FFW Tarp in Keelbek und das alljährliche, sehr gut angenommene 
Verspielen im November in der Treenehalle Tarp.
Neben dem Jahresbericht des Wehrführers und den Berichten der einzelnen 
anderen Ausschüsse wurden aber besonders die anstehenden Wahlen mit 
Spannung erwartet.
Kai Tams hatte sein Amt als stellvertretender Wehrführer aus persönlichen 
Gründen niedergelegt. Der Wehrführer dankte ihm für die von ihm geleistete 
Arbeit.
Der für die Nachfolge auf diesem Posten vorgeschlagene Kamerad Stefan 
Langenscheid wird von der Versammlung in geheimer Wahl einstimmig ge-
wählt.
Auch die folgenden Wahlen erfolgen einstimmig. Jessica Behrens, Schriftfüh-
rung; Florian Thomsen, Geräte-/Atemschutzgerätewart.
Im Anschluss daran wurden folgende Ehrungen und Beförderungen vorge-

nommen.
Das Dienstzeitabzeichen für 30 Jahre Mitgliedschaft in der Freiwilligen Feu-
erwehr erhielt Rosemarie Koch (16.01.1995). Das Dienstzeitabzeichen für 20 
Jahre Mitgliedschaft in der Freiwilligen Feuerwehr erhielten Julia Bauschke 
(13.04.2004) und Corinna Unverzagt (17.01.2003). Für 10 Jahre Mitglied-
schaft wurde Mario Wohlert (04.11.14) geehrt.
Der stellvertretende Amtswehrführer, Carsten Peter, überreichte Ralf Boger 
und Claus Jessen für 40 Jahre treue Dienste zum Schutz von Menschen und 
Umwelt das Brandschutzehrenzeichen am Bande in Gold.
Außerdem überreichte er Mario Wohlert, Corinna Unverzagt, Arne Loren-
zen und Julja Bauschke das Flutehrenabzeichen 2023 des Landes Schleswig-
Holstein.
Gertrud Geipel und Claus Jessen wurden nach Erreichen der Altersgrenze in 
die Ehrenabteilung überstellt.
Der Wehrführer dankte Gertrud Geipel für ihre vielfältige Unterstützung in 
der FFW Keelbek (Festausschuss, Schriftführung auf Ebene von Orts- und 
Gemeindewehrführung) und überreichte ihr ein Präsent.
Die Ehrengäste Bürgermeister Hopfstock, der stellvertretende Amtswehr-
führer Karsten Peter, der Gemeindewehrführer Dennis Carstensen und die 
Jugendwartin Corinna Seeland bedankten sich für die Einladung und die eh-
renamtliche Arbeit in der Wehr und gratulierten allen Geehrten, Beförderten 
und den neugewählten Amtsinhabern/innen.
Der Bürgermeister betonte die besondere Bedeutung der sozialen Aktivitä-
ten der Wehr für das ganze Dorf. Die Planung für den Kinderspielplatz in 
Keelbek sei jetzt beim Kreis. Er begrüßte ausdrücklich die in diesem Jahr neu 
ins Leben gerufene Tannenbaum Sammelaktion im Einsatzgebiet der Wehr. 
Diese sei eine Win-Win Aktion für die Wehr und die Gemeinde. Er teilte 
außerdem mit, dass die Gemeinde über eine Wiederholung der Freikartenak-
tion für aktive Feuerwehrleute für das Freibad Mitte März entscheiden werde.
Karsten Peter unterstrich, dass die Wehr Keelbek unverzichtbar für den 
Brandschutz der Gemeinde sei und voraussichtlich Mitte 2026 ihr neues 
Fahrzeug erhalten werde.
Der Gemeindewehrführer Dennis Carstensen teilte mit, dass die Alarm und 
Ausrück Ordnung (AAO) geändert wurde und die Wehr Keelbek wieder mit 
alarmiert werden wird. Er hoffe auf ein einsatzschwaches Jahr und wünschte, 
ebenso wie alle anderen Ehrengäste, allen alles Gute und stets eine gesunde 
Heimkehr von den Einsätzen.
Bild 1 Dienstzeit-Geehrte
Kai Tams (stellv.WF), Mario Wohlert, Julia Bauschke, Corinna Unverzagt, Ro-
semarie Koch, Daniel Koch(WF)
Bild 2 Brandschutzehrenzeichen 
Kai Tams, Klaus Jessen, Ralf Boger, Daniel Koch, Bgm Hopfstock
Bilder von Janina Langenscheid
Bericht von Gertrud Geipel

YOGA

Padma
Dein

YOGA
S T U D I O

Dein Yoga Studio in Wanderup

• Yogakurse von Krankenkassen
anerkannt & finanziell gefördert

• Zertifiziert nach §20 SGB V 
für betriebliche Gesundheits-
förderung

Flensburger Straße 3 · Wanderup
Telefon: 0176 - 56 839 927
E-Mail: info@padma-dein-yogstudio.de
www.padma-dein-yogastudio.de

„Du bist nicht mehr da wo du warst,
aber du bist überall, wo wir sind.“

 
Wir nehmen Abschied von unserem

Vater, Opa, Uropa und Bruder

Jürgen Hase
✳ 02. Juli 1937     † 07. Februar 2025

                           
In liebevoller Erinnerung und Dankbarkeit

Bettina mit Johanna, Theresa und Urenkel Theo
Christoph und Meike mit Charlotte

Alexander und Dianusch mit Vincent und Jascha
Christel

 
Die Trauerfeier und Beisetzung finden

im engsten Familienkreis statt.
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Flohmarktwochenende der IG Tarp
KauFRAUsch und KidsTeens
Am Samstag, 12.4. starten wir von 14 bis 17 Uhr mit dem KidsTeens – 
Baby, Kinder- und Jugendflohmarkt.
Hier können Kinder- und Jugendklamotten, Babyausstattung, Spielsa-
chen etc geshoppt werden.
Am Sonntag, 13.4. geht es von 9 bis 14 Uhr mit dem KauFRAUsch weiter.
Auf unserem Mädelsflohmarkt findest du alles, was Frauen dringend 
brauchen: Klamotten, Taschen, Schuhe, Schmuck, Accessoires und De-
korartikel.
Beide Veranstaltungen finden in der Treenehalle 2 statt.
In unserem Café bekommt ihr wieder Kaffee und leckeren Kuchen.
Anmeldung und Info:

kaufrausch@igtarp.de
kidsteens@igtarp.de
Die IG Tarp freut sich auf ein tolles Flohmarkt-Wochenende! 

Immer wieder gerne

Unser traditionelles  Frühstück am 09.Februar war wie immer ein tolles 
Event und sehr gut besucht. Durch unsere fleißigen Heinzelmännchen 
wurde wieder ein gemütliches Ambiente gezaubert. Hierdurch beflügelt, 
wiederholen wir dieses am  06. April und hoffen auf einen weiteren schö-
nen Vormittag.

Auch unser Spiele-Nachmittag findet immer mehr Freunde. Wenn die 
Entwicklung  hier so weitergeht, müssen wir uns wohl mit der Räumlich-
keit etwas einfallen lassen.

Unsere nächsten Termine
14.04.2025 Spiele-Nachmittag      14:30 Uhr    im Bürgerhaus    
28.04.2025 Spiele-Nachmittag      14:30 Uhr    im Bürgerhaus
06.04.2025 Frühstück im Schützenheim  10:00 Uhr 
  Kosten 10,00€ - Gäste 15,00€

  Anmeldungen bis zum 28.03.2025
08.05.2025                Maischollen-Essen
Fahrtablauf:
wir halten in Jerrishoe (09:30) - an der Seniorenresidenz(09:40)
 Zum Wasserstern(09:45) und bei der Nospa (09:50)
10.00 Uhr  Abfahrt über Nebenwege nach Hasselberg
11.45 Uhr  Gemeinsames Mittagessen
  -Scholle, grüner Salat, Salzkartoffeln-
   Alternative:
  -Schnitzel, 2x Gemüse, Salzkartoffeln-
13.15 Uhr  Fahrt entlang der Schlei nach Kappeln
14.15 Uhr  Aufenthalt zur freien Verfügung in Kappeln mit der 
  Möglichkeit zum Kaffee trinken oder einem Spazier 
  gang.
15.45 Uhr  Rückfahrt zum Heimatort
17:30 Uhr ca. Ankunft am Heimatort
Preis:  €    48,90  pro Person 
Gäste:  €    58,90  pro Person

Anmeldungen bis zum 29.04.2025  bei
Antje Schümann, Tel.: 04638-8997545

Bitte um  Überweisung auf das Konto vom SoVD Tarp-Jerrishoe
 IBAN: DE 13 2176 3542 0000 1030 20

Für den Vorstand

Goldene Hochzeit bei Margret und Hans-Erich Hansen
Am 03.04.2025 feiert das Ehepaar Margret und Hans-Erich Hansen das 
Fest der goldenen Hochzeit. Geheiratet wurde am 
03.04.1975 im Standesamt Tarp und am 04.04.1975 
in der neuen Tarper Kirche. 
Margret Hansen wurde im Januar 1954 geboren. 
Gemeinsam mit ihren drei Geschwistern wuchs 
Margret auf dem elterlichen Hof in Keelbekfeld 
auf. Nach ihrer Schulzeit, zuerst in Keelbek später 
in Sieverstedt, arbeitete Margret in einem Haushalt 
in Bollingstedt und absolvierte die Berufsschule in 
Schleswig. Danach schloss sich eine Anstellung in 
der Adelbyer Meierei an. 
Hans-Erich Hansen wurde im Mai 1949 als 2. Sohn 
der Familie in Tarp geboren. 1951 legten die Eltern 
den Grundstein für den heutigen Hof in Keelbek-
feld. Hans-Erich besuchte die Schule in Tarp und 
half regelmäßig auf dem Hof der Eltern mit. So 
verwundert es kaum, dass Hans-Erich nach der 
Schule der Landwirtschaft treu blieb. Während er 
auf dem Hof mitarbeitete besuchte er erst die land-
wirtschaftliche Berufsschule in Oeversee, dann die 
Landwirtschaftsschule in Flensburg. 
Nachdem sich das Paar kennengelernt und ausreichend beschnuppert 

hatte, verlobten sich die beiden an Margrets 19. Geburtstag. Die kirch-
liche Hochzeit folgte rund zwei Jahre später am 60. 
Geburtstag des Vaters von Hans-Erich. Im gleichen 
Jahr pachteten die Neuvermählten den Hof von 
Hans-Erichs Eltern und Sohn Frank wurde gebo-
ren. Die Familie war mit Sohn Stefan, der rund 3 
Jahre später geboren wurde, komplett. Nach er-
reichen der Altersgrenze übergaben Margret und 
Hans-Erich den Hof an Sohn Frank, der heute Ei-
gentümer des Hofes ist. 
Margret liebt die Schlager- und Volksmusik so-
wie den Karneval. Darüber hinaus widmet sie 
sich regelmäßig den beiden Enkeln und genießt 
die gemeinsame Zeit. Hans-Erich spielt Orgel und 
Akkordeon, angelt gerne und interessiert sich für 
Natur und Tierwelt. Darüber hinaus war er von 
1968 bis 2014 sehr engagiert im aktiven Dienst 
der Freiwilligen Feuerwehr Keelbek. Bereits 1998 
erhielt er dafür eine Auszeichnung der Gemeinde 
Tarp für die Verdienste an der Allgemeinheit. 
Wir wünschen zum Fest der goldenen Hochzeit al-
les Gute. 



GEMEINDE TARP

35

Heute: ein Audi.
Morgen: dein Audi.

Audi Gebrauchtwagen :plus Wochen.

Attraktive Leasingkonditionen1 für junge Gebrauchtwagen2 bis zum 14.04.20253.

Ein attraktives Leasingangebot:
z.B. Audi A4 Avant 35 TFSI advanced, 7-Gang s-tronic
EZ 08/24, 22.823 km
Audi virtual cockpit plus, Audi Soundsystem, Kamerabasierte Verkehrszeichenerkennung, Audi active lane assist, Fernlichtassistent, Adaptiver
Geschwindigkeitsassistent, Rückfahrkamera, MMI Navigation plus mit MMI touch, Audi connect Navigation & Infotainment, Audi phone box,
Smartphone-Interface
u.v.m.

Leistung: 110 kW (150 PS)
Leasing-Sonderzahlung: € 990,–
Laufzeit: 36 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km

36 monatliche Leasingraten à

€ 269,–

Etwaige Rabatte bzw. Prämien sind im Angebot bereits berücksichtigt.

1 Fahrzeugabbildung zeigt ggf. vom Angebot abweichende Sonderausstattung. Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen
Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig. Inkl. Überführungskosten. Bonität vorausgesetzt.

Gültig für Audi Mietfahrzeuge und Audi Werksdienstwagen der Modelle Audi A3, Audi A4, Audi A5, Audi A6, Audi Q2, Audi Q3 jeweils frühestens
2 Monate und spätestens 24 Monate nach Erstzulassung. Ausgenommen sind S- und RS Modelle. Max. Gesamtfahrleistung bei Vertragsbeginn:
40.000 km. Für das Fahrzeugalter gilt als Stichtag das Datum der Gebrauchtwagenleasingbestellung. Gültig vom 14.03.-14.04.2025 (Gebraucht-
wagenleasingbestellung), bei vorbehaltener Verlängerung bis 28.04.2025 (Gebrauchtwagenleasingbestellung), späteste Ummeldung
30.06.2025. Für private und gewerbliche Einzelabnehmer. Nur bei teilnehmenden Audi Gebrauchtwagen :plus Partnern.

Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des deutschen Marktes. Kombinierbarkeit mit anderen Angeboten auf Anfrage.

2 Junge Gebrauchtwagen sind ehemalige Audi Mietfahrzeuge (AMF) oder Audi Werksdienstwagen (WDW) der AUDI AG mit einem Fahrzeugalter
von max. 24 Monaten nach Erstzulassung, die über das Audi Handelsnetz vertrieben werden. Ausgenommen hiervon sind händlereigene Mietfahr-
zeuge der Marke Audi, die in der Erstverwendung über externe Mietwagengesellschaften wie bspw. EURO-Leasing GmbH vermietet wurden.
Detaillierte Hinweise finden Sie unter www.audi.de/junge-gebrauchtwagen.

3 Verlängerung vorbehalten bis zum 28.04.2025.

Audi Zentrum Flensburg

Audi Zentrum Flensburg Vertriebs GmbH, Liebigstr. 8, 24941 Flensburg, Tel.: 0461 90205-500, info@azf-gruppe.de,
www.audi-zentrum-flensburg.audi
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Die Bücherei Tarp hat neue Medien  
April 2025
Romane:
Rademacher, Cay: Nacht der Ruinen. (Krimi)
Lorne, Marc P.: Admiral Nelson – unter Englands Flagge. (Historisches)
Abdullah, Chelsea: Der Sternenstaubdieb. (Fantasy)
Powers, Richard: Das grosse Spiel.
Thiesler, Sabine: Leb wohl, Schwester. (Thriller)

Medien:
Lilo & Stitch. (DVD)
Die Schule der magischen Tiere 3. (DVD)

Sachbücher:
Engel, Bertram: Mit alten Männern spiel ich nicht. (Biographie)
Neubauer, Luisa: Was wäre, wenn wir mutig sind?
Ehlgötz, Luisa: IKEA-Hacks.
Andreou, Katherine: Pokemon Timelines.

Kinder- und Jugendbücher:
Hoecker, Bernhard: Was macht Krakks? (Bilderbuch)
Hogtun, Stephen: Liebe. (Bilderbuch)
Mamiya: Lilo & Stitch.

Stöbern Sie auch auf unserer Webseite unter 
https://buecherei-tarp.de, viele weitere neue Medien finden Sie dort unter 
Büchereikatalog. Ihre Bücherei, Kirchenweg 1 in Tarp, Tel. 04638/291, 
Email: info@buecherei-tarp.de

A C H T U N G:
Geänderte Öffnungszeiten in den Osterferien vom 11.4. bis zum 25.4.2025:
Di und Fr 10.00 – 16.00 Uhr, Do 10.00 – 17.00 Uhr
Brückentag: Am 2. Mai ist die Bücherei geschlossen.

Unser nächster 

Bücherflohmarkt  
findet am 

am 05.04.
von 10 - 14:00 Uhr 

im Kulturhaus Tarp gegenüber  
Eingang Grundschule ABS statt. 

Die Freunde und Förderer der Bücherei Tarp e.V.

Richt- und Dichtfest für den Kindergarten Friedrich-Fröbel-Weg
„Wer will fleißige Handwerker sehen“, sangen die Kinder vom Kindergar-
ten „Friedrich-Fröbel-Weg“. Sie konnten sicher noch nicht ganz verste-
hen, zu welchem Anlass sie herausgeholt waren und ein Lied singen durf-
ten. Es wurde das „Richt- und Dichtfest“ für einen Anbau an ihren seit 
2016/17 bestehenden Kindergarten (KG) gefeiert. Großzügig sieht alles 
aus, hervorragend handwerklich gefertigt, alles ein Grund um zu sagen: 
„Ich freue mich wirklich so sehr, es sieht alles so schön aus. Wir freuen 
uns alle, wenn wir hier mit den Kindern arbeiten können“. So drückte 
es die Leiterin des erweiterten Kindergartens Fröbelweg Karen Seiler in 
Vorfreude aus.
In der Tat. 2017/18 war ein erster drei Gruppen Kindergarten hier am 
Friedrich Fröbel-Weg gebaut worden. Schon bald stellte sich heraus, dass 
alles zu eng war. So wurde bereits 2018 eine erste Erweiterung um einen 
Gruppenraum plus Nebenräume durchgeführt. Jetzt wurde eine zweite 
Erweiterung notwendig. Es kommen zwei neue Gruppenräume, Neben-
räume plus eine Küche mit Essbereich, insgesamt 600 Quadratmeter, hin-
zu. Hierfür wurde nun das Dichtfest begangen. Nach den Sommerferien 
soll alles fertig sein. Dann ist es ein Sechs-Gruppen-Kindergarten, in dem 
Kinder in einer Krippengruppe, einer Regelgruppe und einer Alters-ge-
mischten-Gruppe betreut werden. Damit sind dann 80 bis 100 Kinder 
in diesem Kindergarten. Es ist übrigens der zweite Sechs-Gruppen-Kin-
dergaten im Ort neben dem KG an der Schule. Dazu gibt es noch die 
Kindergärten Clausenplatz, Westerfeld, den Waldkindergarten und den 
dänischen Kindergarten im Ort. 
 Ursprünglich sollte alles „Stein auf Stein“ gebaut werden. „Nun haben wir 
uns aus Kostengründen für die Holzbauweise entschieden“, erklärt der 
Leiter des technischen Bauamtes Lars Richter. Die Außenwände werden 

noch mit Klinkern versehen. Insgesamt wird die Gemeinde 3,5 Mio. Euro 
aufbringen. „Wir sind optimistisch, dass dieser Preisrahmen eingehalten 
werden kann“, erklärt Bürgermeister Peter Hopfstock, „auch wenn alle 
Preise in den letzten Jahren enorm gestiegen sind“. 
Von allen Seiten gelobt wurde die gute Zusammenarbeit mit den bauaus-
führenden Firmen. Die meisten Gewerke konnten an regionale Firmen 
vergeben werden. Diese lobten hingegen die Gemeinde für das gute Zu-
sammenspiel mit Freundlichkeit und Kompetenz. 

Foto: Der Richtspruch gehört dazu. Auch ein Lied über die fleißigen Hand-
werker von den Kindern vom KG Friedrich-Fröbel-Weg erfreute die Dabei 
gewesenen. Rechts BM Peter Hopfstock und Leiter Technisches Bauamt Lars 
Richter.

Einwohnerversammlung der Gemeinde Tarp am 9. April
Am Mittwoch den 09.04.2025 um 18:00 Uhr lädt die Gemeinde Tarp zur 
Einwohnerversammlung in den Landgasthof Tarp in der Bahnhofstraße 1.
Schwerpunkt dieses Jahr ist ein Vortrag der Polizeidirektion zum Thema 
Einbruchsschutz. Denn zum Glück sind Menschen solchen Taten nicht 
schutzlos ausgeliefert: Untersuchungen auf europäischer Ebene belegen, 
dass neben Maßnahmen zur technischen Sicherung von Gebäuden, auch 

funktionierende Nachbarschaftsstrukturen zur Verhinderung von Ein-
brüchen eine hohe Wirksamkeit zeigen. Weitere Themen der diesjährigen 
Einwohnerversammlung sind Berichte über die aktuelle Ortsentwicklung 
und der gemeindlichen Infrastruktur sowie über die Haushaltssituation 
der Gemeinde Tarp.

Eulentreff 60+
ACHTUNG! Wir treffen uns diesen Monat bereits schon am 11.04.2025!
Wir werden die Treeneschipper zu Besuch haben, die uns mit ihren Lie-
dern bei Kaffee und Kuchen erfreuen werden.
Alle Tarper Senioren sind herzlich willkommen. Wir treffen uns wie ge-

wohnt um 15:00 Uhr in der Seniorentagesstätte Im Wiesengrund.
Bitte melden Sie sich rechtzeitig an, da es nur begrenzt Plätze gibt.
Anmeldung bei Petra Meister Tel. 04638 2224316 oder 
pe-meister@web.de
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STERNREGION
Eggebek-Jörl · Oeversee-Jarplund · Tarp · Wanderup 

Geistliches Wort

Monatsspruch:
 „Brannte nicht unser Herz in uns, da er mit uns redete?“
Lukas 24,32

„Brannte nicht unser Herz in uns, da er mit uns redete?“ Diese Frage, lie-
be Leserinnen und Leser, stellten sich die beiden Jünger in Emmaus. Wir 
erinnern uns: Die beiden verlassen nach dem schmachvollen Tod Jesu am 
Kreuz Jerusalem, weil ihnen dort die Dinge über den Kopf wachsen. Un-
terwegs gesellt sich Jesus zu ihnen, zunächst unerkannt. Er erzählt ihnen 
das Wichtigste: „Jesus lebt und ist euch nahe!“ Als die Jünger dann beim 
Brotbrechen ihren Herrn und Meister erkennen, bleibt er nicht bei ihnen. 
Aber sie spüren ihn weiter bei sich und erinnern sich mit dieser Frage: 
„Brannte nicht unser Herz in uns, da er mit uns redete?“ 

Brennt unser Herz, wenn Jesus mit uns „redet“? Schön wäre es. Und 
manchmal geschieht es auch. Manchmal werden wir getroffen von einem 
Satz, den Jesus sagte. Meist ist es einer der tröstlichen Sätze: „Wer an mich 
glaubt, der wird leben, auch wenn er stirbt.“ Oder eine Seligpreisung: „Se-
lig sind, die Leid tragen, denn sie sollen getröstet werden.“ Oder der Zu-
spruch in schwerer Zeit: „Kommt her zu mir, alle, die ihr mühselig und 
beladen seid; ich will euch erquicken.“
Solche Worte können helfen. Die Last geht davon noch nicht weg. Aber 
wir können vielleicht fühlen, dass wir damit nicht alleine sind und sie 
nicht alleine tragen müssen. Das tut nur gut und sollte uns ermutigen 
und stärken, einander gute Worte zu sagen, solche, die wirklich tragen 
und aufrichten. Wo wir das tun, bleiben wir nicht alleine. Wer anderen 
beisteht, fühlt den Beistand Jesu. Und das Herz geht auf.
Einen gesegneten Monat April wünscht Ihnen und Euch 
Pastor Karsten Fritsche 

Eggebek Jörl Oeversee Jarplund Tarp Wanderup

Sonntag,
6. April

 

11:00
Vorstellung Konfis

Pn Fischer

11:00 Uhr
P Wegenhorst

14:00 Uhr
Segnungsgottesdienst

Pn Joos

9:30 Uhr
P Wegenhorst

Sonntag,
13. April

10:00 Uhr
Segnungsgottesdienst
mit dem Shantychor

Pn Fischer

10:00 Uhr
Segnungsgottesdienst

mit Chorgem. Sörup-Tarp
Pn Löwenstrom

17:00 Uhr
Mehrgottesdienst

  Pn Löwenstrom         

Gründonnerstag,
17. April

18:00 Uhr
Feierabendmahl

Pn Joos

18:00 Uhr
+ Chor „Farbenfroh“

      P Wegenhorst

Karfreitag,
18. April

9:30 Uhr
P Fritsche

15:00 Uhr
+ gem. Chor Oeversee

Pn Joos

11:00 Uhr
P Fritsche

11:00 Uhr
Pn Joos

Ostersamstag,
19. April

23:30 Uhr
Osternacht
P Fritsche

21:30 Uhr
Osterlichternacht
mit Taizé Liedern

Ostersonntag,
20. April

11:00 Uhr
Familiengottesdienst

Pn Fischer

11:00 Uhr
P Wegenhorst

11:00 Uhr
Pn Löwenstrom

9:30 Uhr
mit Kinderaktion

P Wegenhorst

Ostermontag,
21. April

Esperstoft
11:00 Uhr
P Fritsche

11:00 Uhr
Tauferinnerung

Pn Joos

11:00 Uhr
Osterspaziergang

Sonntag,
27. April

18:00 Uhr
Musikalische Andacht
      P Wegenhorst

11:00 Uhr
      P Wegenhorst

Gottesdienste der Sternregion im April 2025

>Gottesdienst mit Abendmahl >Gottesdienst mit Gitarre bzw. christl. Akustik-Pop

tränende augen brauchen antWorten.
Kindern die Trauerarbeit erleichtern – wir beraten Sie gerne.

Westerfeld 18
Wanderup

Tel. 04606-965 78 53
Inh. Stefan Marquardt, Bestattermeister
bestattungshaus-hansen.de
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Konfisamstag 2025
Am 08.03.25 haben sich alle Konfigruppen der Sternregion zu einem ge-
meinsamen Konfisamstag getroffen. Nach einem gemeinsamen Gottes-
dienst, haben die KonfirmandInnen ihre Vorstellungsgottesdienste in den 
jeweiligen Ortsgruppen aus Oeversee, Tarp, Wanderup, Eggebek und Jörl 
vorbereitet. Mit gemeinsamen Pizzaessen und Spielen hatten wir einen 
tollen Tag mit 65 Konfis, 7 Teamern, Jugendwart Olaf Peters und den Pas-
torInnen des Sternregion.
Bild: Lisa Fischer

Herzliche Einladung zum 
Osterspaziergang

Am Ostermontag um 11 Uhr laden wir herzlich zu einem Osterspazier-
gang durch Tarp und freuen uns über viele Neugierige, die sich mit uns 
auf den Weg machen wollen. Wir feiern und genießen das Leben – wo 
geht das besser als in der aufblühenden Natur? Zwischendurch feiern wir 
eine kleine Familienandacht. Auch Ostereier werden auf dem Weg zu fin-
den sein. Wenn wir die Versöhnungskirche wieder erreichen, werden wir 
ca. 3 km Strecke zurückgelegt haben.

www.bestattungen-timm.de

Eggebek  04609/363

Tarp  04638/213 53 63

ÄPFEL LASSEN SICH NICHT 
MIT BIRNEN VERGLEICHEN.

Unsere Leistungen sind 
eindeutig und klar umrissen.

Richard-Wagner-Str. 60 • 24943 Flensburg
Tel.: 04 61/6 16 14 • E-Mail: s-hoech@t-online.de
www.svenhoech.de
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Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde
Oeversee-Jarplund

24988 Oeversee, Stapelholmer Weg 29
Tel. 04630-93237, Fax 04630-93236
kirchenbuero@oeversee-jarplund.kk-sf.de
Öffnungszeiten des Kirchenbüros:
montags 9 - 11 Uhr, donnerstags 9-11 und 16-18 Uhr
Bitte besuchen Sie uns auf unserer Homepage:
www.oeversee-jarplund.kk-sf.de.

bei Instagram:                 bei Facebook: 
kirche.oeverseejarplund                kirche.oeverseejarplund

Eine Übersicht aller Gottesdienste finden Sie auf der 
Seite der Sternregion.

Essen in Gemeinschaft im Gemeindehaus Oeversee 
am 13. April um 12 Uhr
In netter Gesellschaft ein schmackhaftes Essen genießen, dazu lädt das 
Team „Essen in Gemeinschaft“ wieder in das Gemeindehaus Oeversee 
ein.  
Bitte bis zum Donnerstag, den 10. April dazu im Kirchengemeindebüro 
anmelden (04630-93237).

Gemeindenachmittag am 16. April um 15 Uhr 
Nach einem gemeinsamen Kaffeetrinken starten wir mit einem Spiele-
nachmittag. Das Vorbereitungsteam freut sich auf euch!  Bitte bis zum 
Montag, den 14. April dazu anmelden (04630-93237)

Kreativ-Treff
Jeden Donnerstag von 14-16.30 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus 
Oeversee.
Bei Interesse oder Nachfragen kontaktieren Sie bitte Frau Monika Loren-
zen unter der Telefonnummer 04630 – 9379062.

Seniorentanzgruppe „Frohsinn“
Die Seniorentanzgruppe trifft sich montags von 14:30 bis 16:30 Uhr im 
Evangelischen Gemeindehaus Oeversee. Leitung und Ansprechpartnerin 
ist Anke Gellert, Tel. 04638-478

Nähtreff Nadelöhr: 
Der nächste Termin ist am 10. April um 19 Uhr im Evangelischen Ge-
meindehaus Oeversee.  
Ansprechpartnerin ist Ines Matho, 04638-898445

Abenteuer Kinderkirche:
„Ausflug in den Sinnenpark nach Satrup“ zur Osterausstellung
Am Samstag, den 5. April treffen wir uns um 9:30 Uhr am Evangelischen 
Gemeindehaus Oeversee und fahren dann mit dem eigenen PKW –gerne 
Fahrgemeinschaften- nach Satrup. Dort haben wir eine ca. 60-minütige 
Führung und werden auch eine Kleinigkeit frühstücken und basteln. An-
meldungen und Informationen bitte bis zum 03.04.2025 im Kirchenbüro 
unter 04630-93237

Feier der Goldenen Konfirmation am 9. März 2025
Foto von Maike Schwennsen
An einem wunderschönen sonnigen Wochenende konnten wir die Gol-
dene Konfirmation der Jahrgänge 1970/71 feiern. Durch Corona und 
die zeitweise Schließung der St. Georg-Kirche hatte sich deren Goldene 
Konfirmation immer weiter nach hinten verschoben. Bereits am Sams-
tagabend war in Jarplund Gelegenheit, sich zu treffen und miteinander 
ins Gespräch zu kommen. Es war eine sehr fröhliche Runde, in der alte 
Fotos herumgereicht, frühere Erinnerungen ausgetauscht wurden und 
viel gelacht wurde. Am Sonntag gestaltete der Gemischte Chor Oeversee 
musikalisch den Festgottesdienst. Nach einem gemeinsamen Mittagessen 

in Bilschau-Krug konnten wir uns die Räumlichkeiten der Grundschule 
Oeversee anschauen. Dabei staunten wir über die großen, sonnigen Klas-
senräume, über den Musikraum, die Schulküche und vollelektronische 
Schul-Tafeln. Überraschend auch, wie viele Kinder in der Schule zu Mit-
tag essen! Einige Goldene Konfirmandinnen und Konfirmanden mach-
ten bei dieser Gelegenheit Fotos in „ihren“ alten Schulräumen. Danach 
fanden sich alle wieder im Evangelischen Gemeindehaus Oeversee ein zu 
Kaffee, Tee und Kuchen. Dort konnte nochmals in den Chroniken der 
Dörfer als auch in der Kirchenchronik das eine und andere nachgelesen 
werden. Wilhelm Thomsen stellte zudem das „Team Rynkeby“ vor und 
deren diesjährige Spendenaktion „Radeln für Rune“. Vielen herzlichen 
Dank an alle, die bei dieser Feier mitgeholfen haben: Beim Treffen am 
Samstagabend, beim Festgottesdienst, als auch bei der Führung durch 
die Schule und dem anschließenden Kaffeetrinken im Evangelischen Ge-
meindehaus Oeversee. Wir hoffen, jeder und jede hat diesen Tag in guter 
Erinnerung. 
Der Kirchengemeinderat Oeversee-Jarplund
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Evang.- Luth. Kirchengemeinde 
Havetoft-Sieverstedt
Adresse des Kirchenbüros:  Stenderuper Str. 4, 24873 Havetoft
telefonisch erreichbar unter: 04603-347
E-Mail: info@kirche-sieverstedt.de
Öffnungszeiten des Kirchenbüros: 
jeweils dienstags und donnerstags von 09:00 – 12.00 Uhr
Pastor Jörg Arndt (Telefon: 04603-475)

Wir laden ein zu unseren Gottesdiensten: 
Freitag,  04.04.2025,  18.00 Uhr 
"Segenszeit" mit der Gottesdienstwerkstatt (Sieverstedt)
Sonntag,  06.04.2025,  9.30 Uhr 
Gottesdienst (Sieverstedt) 
Freitag,  11.04.2025,  18.00 Uhr 
Andacht (Havetoft)
Sonntag,  13.04.2025,  9.30 Uhr 
Gottesdienst (Havetoft)
Gründonnerstag,  17.04.2025,  19.30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl in besonderer Form (Havetoft)
Karfreitag,  18.04.2025,  15.00 Uhr 
Gottesdienst zur Sterbestunde Jesu (Prädikantin Albrecht) (Havetoft)
Ostersonntag,  20.04.2025 6.00 Uhr
Gottesdienst in Havetoft, anschl. Frühstück im Gemeindehaus, jeder 

bringt etwas mit
9.30 Uhr Gottesdienst in Sieverstedt
Ostermontag, 21.04.2025, 11.00 Uhr Konfi-Musical in Satrup
Sonntag, 27.04.2025, 9.30 Uhr Gottesdienst (Havetoft)

Unsere Gottesdienste werden in der Regel im Youtube-Kanal „Angeln 
Nordwest“per Livestream übertragen. Der Stream lässt sich auch zeitver-
setzt anschauen. Link: https://bit.ly/3nKNkvG

Ein Angebot unserer Kirchengemeinde: 
Offener Nachmittag „Treff 55 plus“
„Wer rastet, der rostet“ – sagt der Volksmund – und dem „Rosten“ sollte 
man unbedingt vorbeugen. Dies ist auch eins der Anliegen des „Treff 55 
plus“, der als Angebot für alle Interessierten an jedem ersten Donnerstag 
im Monat nachmittags im Gemeindehaus bei der Havetofter Kirche statt-
findet. Am Beginn steht jeweils eine kurze Andacht, gefolgt vom gemüt-
lichen Kaffeetrinken an kleinen Tischen bei selbst gebackenem Kuchen in 
netter Gesellschaft. 
Jeder Nachmittag steht unter einem besonderen Thema. Da laden inter-
essante Vorträge zum Zuhören ebenso ein wie auch die aktive Beteiligung 
beim Bingo Spiel oder das Genießen einer Grillmahlzeit, um nur ein paar 
Beispiele zu nennen. Am Ausgang besteht die Möglichkeit mit einer klei-
nen freiwilligen Spende entweder unser Patenkind in Indien oder auch 
ein tagesaktuelles Projekt zu unterstützen. Auch wenn sich die Zeiten ge-
ändert haben, leben wir hier immer noch in einem reichen Land und kön-
nen als Christen mithelfen, anderen Menschen in Not etwas Hoffnung zu 
geben.

Am Donnerstag, 03.04.2025 um 14:30 Uhr, erwartet uns wieder etwas 
Besonderes. Frau Schmidt-Holländer aus Moldenit, seit einiger Zeit tätig 
als Stadtführerin in Schleswig, wird uns mitnehmen auf einen „Spazier-
gang“ durch die Schleswiger Altstadt. Wir "gehen" in den Dom, in das 
Rathaus und in die Fischersiedlung auf den Holm. Dabei haben wir es 
ganz bequem, wir können im Sitzen dem Spaziergang über das Kopfstein-

Feier des Weltgebetstags am Freitag, den 7. März 2025 
„das Weltgebetstagsteam 2025“
 Foto aufgenommen von Anke Henn
Am ersten Freitag im März konnten wir einen bewegenden Weltgebets-
tagsgottesdienst in der Jarplunder Dietrich Bonhoeffer-Kirche feiern.  
Wieder einmal hat das Weltgebetstagsteam um Dörte Seiler alles wun-
dervoll vorbereitet: Mit einem sehr herzlichen „Kia orana“ (Sprache der 
Maori, was so viel bedeutet wie „mögest du lange leben“) und Blumenket-
ten wurden wir begrüßt. Die Kirche war wieder einmal sehr liebevoll und 
passend zum Thema „Die Cookinseln – wunderbar geschaffen!“ gestal-
tet. Besonders eindrucksvoll: Zu Beginn des Gottesdienstes wurden wir 
durch Wellenrauschen auf diese besonderen Inseln im Pazifischen Ozean 
eingestimmt und konnten in eine ganz andere Welt abtauchen. Wir er-
fuhren auch vieles über die Geschichte, die Natur, die Menschen und die 
heutige Situation der Bewohner und Bewohnerinnen der Cookinseln, 
ganz besonders der Frauen. Und wie jedes Jahr konnten wir auch diesmal 
nach einem wunderschönen Gottesdienst die landestypischen Speisen bei 
einem gemeinsamen Mittagessen genießen. Herzlichen Dank an alle, die 

diesen Weltgebetstag so gut, wertvoll und besonders gemacht haben! 
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pflaster folgen, und uns darauf konzentrieren, die Bilder aus Schleswig 
anzuschauen und die Erklärungen dazu auf uns wirken zu lassen. Es wird 
sicherlich spannend für uns, sowohl Bekanntes wieder zu erkennen als 
auch Geschichtliches und neue Entwicklungen über die Schleswiger Alt-
stadt zu erfahren.
Und wie gewohnt, soll es nicht nur beim Zuhören bleiben. Fragen, Ergän-
zungen und eigene Anekdoten sind wie immer erwünscht und werden 
den Nachmittag für alle lebendig machen.
Herzliche Einladung an Sie alle – wir heißen Sie gerne willkommen in 
Havetoft, selbstverständlich sind auch jüngere und in anderen Gemein-
den wohnende Interessierte eingeladen. Die Erfahrung zeigt, dass so ein 
gemeinsam erlebter Nachmittag positiv in unserem Alltag nachklingt.
Ihr Team vom Treff 55 plus – Maria Schütt

Weitere Termine

Ermutigungs- und Passionsandachten 
„Glaube, Liebe, Hoffnung in dunklen Zeiten”
Freitag,  04.04.2025,  18 Uhr 
in Sieverstedt, St. Petri Kirche mit der Gottesdienstwerkstatt „Liebe”
Freitag,  11.04.2025,  18.00 Uhr 
in Havetoft, St. Marien Kirche „Hoffnung”

Kirchengemeinderatssitzung: 
Mittwoch, 30.04.2025, 19.30 Uhr in Sieverstedt

Treff. 55plus+
Donnerstag, 03.04.2025, 14.30 Uhr im Gemeindehaus Havetoft: „Spa-

ziergang“ durch die Schleswiger Altstadt – ein Bericht in Bildern von der 
Stadtführerin Frau Schmidt-Holländer

Ev. Frauenhilfe: 
Dienstag, 01.04.2025, 14.30 Uhr in der ATS Sieverstedt: Verspielen

Gedächtnistraining: 
Mittwoch, 02.04., 9.30 Uhr im Gemeindehaus Havetoft

Jugendbibelkreis: 
Freitag, 04.04., 18.30 – 20.00 Uhr im Gemeindehaus Havetoft

Kinder- und Jugendchor: 
Mittwoch, 02.04., 17.00 Uhr im Gemeindehaus Havetoft

Bibelentdecker: 
Samstag, 05.04.2025, 11.00 – 14.00 Uhr im Gemeindehaus Havetoft
Ein spannender Aktionstag für Kinder zwischen 6 und 12 Jahren. Wir 
freuen uns über Anmeldungen unter bibelentdecker@freenet.de – aber 
auch ein spontaner Besuch ist möglich.

Gottes Segen wünscht
Pastor Jörg Arndt

Aktuelle Informationen finden Sie auf unserer Internetseite:
www.kirche-hs.de

Evang.-Luth.   
Kirchengemeinde Tarp

 24963 Tarp, Pastoratsweg 3a Tel. 04638-441
buero@kirchengemeinde-tarp.de   Internet: kirchengemeinde-tarp.de
geöffnet: Di. 9-11 Uhr, Mi. 9-11 Uhr, Do. 14-16 Uhr
Pastorin Löwenstrom: Tel. 04638-2136839
pastorin@kirchengemeinde -tarp.de

Alle Gottesdienste finden Sie in der Rubrik Sternregion!

Herzliche Einladung zu den KGR-Sitzungen
Der Kirchengemeinderat Tarp hat in seiner Geschäftsordnung beschlos-
sen, dass alle Sitzungen als öffentliche Sitzungen stattfinden. Gerne dürfen 
Sie als Gast bei unseren Treffen dabei sein. Die nächste Sitzung findet am 
Mittwoch, den 14. Mai um 19 Uhr im Gemeindehaus im Pastoratsweg 
3a statt.
Gerne dürfen Sie Ihr Kommen auch im Vorfeld per Mail oder telefonisch 
ankündigen.

Konzertbericht Duo „Sing Your Soul“ vom 23.02.2025
Erneut durften wir das Duo „Sing Your Soul“ bei uns in der Ev. Versöh-
nungskirche begrüßen. Wer hätte gedacht, als wir vor einem Jahr den Ter-
min ausmachten, dass es kaum ein treffenderes Thema an diesem Sonntag 
geben würde. Unter dem Motto „Paris mon amour – Piaf trifft Klezmer 
– Musik gegen das Vergessen“ entführten Frau Meike Salzmann am Kon-
zertakkordeon und Herr Ulrich Lehna an drei verschiedenen Klarinetten 
in eine andere Zeit.  In dem gut besuchten Konzert wurde an das Leben 
von dem jüdischen Pianisten Norbert Glanzberg erinnert, der von Edith 
Piaf vor den Nazis gerettet wurde. Ein wichtiges Thema in den besonde-
ren Zeiten, in denen wir leben. Liebevoll begleitete Frau Salzmann mit 
Geschichten, Liedtexten und eigenen Gedanken durch das Konzert. Mit 
schwungvollen, aber auch ruhigen Tönen wurde jedem Besucher ein Lä-
cheln ins Gesicht gezaubert.
Im kommenden Jahr findet erneut traditionell Ende Februar, am 
22.02.2026 , ein Konzert statt. Dann unter dem auch sehr schönen Thema 
: „Eine Nacht in Buenos Aires – Tangolegenden um Carlos Gardel“ .
Für den Kirchengemeinderat Lisa Baur

Beitrag Chorgemeinschaft Sörup-Tarp
Ostern steht vor der Tür, und wir haben uns darauf eingestellt. So betei-
ligen wir uns an drei Andachten. Singen ist unsere Leidenschaft. Diese 
Leidenschaft würden wir gerne mit Ihnen teilen, deshalb sind wir immer 
auf der Suche nach neuen Sängerinnen und Sängern.
Die Chorgemeinschaft Sörup-Tarp probt abwechselnd in den ungeraden 
Kalenderwochen in der Seniorentagesstätte im Wiesengrund 1 in Tarp, 
und in den geraden Wochen im Bürgerhaus in Sörup.

Aktionstag 12. April
ab 10:00 Uhr

Gemeinsam machen wir an diesem Samstag 
einen Frühjahrsputz in unserer 

Versöhnungskirche und genießen dann im 
Anschluss ein gemeinsames Mittagessen! 

Mitgenommen werden können: Eimer, (Wisch) 
Lappen, Handschuhe, etc. Meldet euch für 

eine bessere Planung gerne im Kirchenbüro an 
unter 04638-441, 

Danke!

Der Kirchengemeinderat Tarp
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Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde
Eggebek-Jörl

Sie erreichen uns:
Das Kirchenbüro in Eggebek, Hauptstraße 52: 
Dienstag 14.30-16.30 Uhr, Donnerstag 10.00-12.00 Uhr; 
Ines Matho,  Tel. 04609-312, Fax 04609-1467, 
E-Mail: kirchenbuero@eggebek-joerl.kkslfl.de
Pastorin Lisa Fischer in Eggebek, Tel. 0160 7544368
Pastor Karsten Fritsche in Jörl, Tel. 04607-341
Friedhof Eggebek: Gerson Peiter, Mobil: 0151 10403502
Friedhof Kleinjörl: Reiner Albertsen, Mobil: 0171 1746932

Eine Übersicht aller Gottesdienste finden Sie auf der 
Seite der Sternregion.

Kinder und Jugend
Der Kinderkreis findet montags von 10.00 -11.30 Uhr im Gemeindehaus 
Kleinjörl statt.
Schaut gerne mit euren Kindern vorbei! Infos bei Pastor Fritsche unter 
04607-341.

Kleinkindergottesdienst
Jeden ersten Montag im Monat beim Kinderkreis im Gemeindehaus 
Kleinjörl mit Pastor Fritsche.

Bibelgesprächskreis
Der Bibelkreis findet am letzten Montag im Monat um 19 Uhr im Ge-
meindehaus in Eggebek, Hauptstraße 52 statt, vorderer Eingang und 
dann im Erdgeschoss. Veranstalter: Gemeinschaft in der Ev. Kirche und 
Kirchengemeinde Eggebek-Jörl. Ansprechpartner: Birte Völkner, Tel. 
04609-228

Innehalten – Zur Ruhe kommen – Den Weg fortsetzen
Meditation im Altarraum der Kirche in Eggebek am 10. April von 18.30 
bis ca. 20 Uhr
Leitung: Hannelore Nicolaisen-Wohlert, Diakonin.

Senioren
Club der älteren Generation
Liebe Clubmitglieder,
das Bildungshaus Treenelandschaft Eggebek liegt auf der halben Strecke 
zwischen Eggebek und Tarp. Dort findet unsere Veranstaltung im Monat 
April statt. Dazu möchten wir herzlich einladen am Mittwoch d. 9. April 
um 15 Uhr.
Nach einer Andacht und dem Kaffeetrinken bekommen wir eine Füh-
rung durch das Gelände. Gäste sind herzlich willkommen!
Mit herzlichen Grüßen im Namen des Vorstandes,
Christa Beck
Anmeldungen bitte bis zum 4. April bei:
Christa Fries, Tel. 04607-834
Ingwer Harmsen, Tel. 04607-733
Helga Hansen, Tel. 04609-5271
Gerda Stielow, Tel. 04609-8799935
Christa Beck, Tel. 04609-5117

Vorstellungsgottesdienst der Konfis
Am 06.04.25 um 11 Uhr werden sich die KonfirmandInnen des Jahr-
gangs 2025 in Eggebek ihrer Gemeinde vorstellen. Wer unsere Konfis in 
der Gemeinde willkommen heißen möchte, sei herzlich eingeladen. Mu-
sikalisch werden wir von Jugendwart Olaf Peters begleitet. 

KIRCHEFAMILIEN

ZU OSTERN
Am 20.04.25 um 11 uhr in

der Kirche eggebek
mit pastorin lisa Fischer
und osterüberraschung

Unsere Termine für April 2025
Mi.  02.04.2025  19:30 Uhr  
Chorprobe im Bürgerhaus in Sörup
Mi.  09.04.2025  19:30 Uhr 
 Chorprobe in der Seniorentagesstätte in Tarp
So.  13.04.2025  10:00 Uhr  
Segnungsgottesdienst in der Versöhnungskirche Tarp
Mi.  16.04.2025    Ferien
Fr.  18.04.2025   11;00 Uhr  
Gottesdienst in St. Marien in Sörup
Sa.  19.04.2025  21:30 Uhr  
Osternacht in der Versöhnungskirche Tarp
Mi.  23.04.2025    Ferien
Mi.  30.04.2025  19:30 Uhr  
Chorprobe im Bürgerhaus in Sörup

Singen ist Ausatmen in schön! Und wir wollen unseren Klang noch ver-
schönern. Über neue Sängerinnen und Sänger, die mit uns „Atmen“ wol-
len würden wir uns sehr freuen.
Kantor: Wilhelm Tatzig
Kontakt: Tel.: 0461 979230, E-Mail: kirchenchor@kirchenmusik-tarp.de

Herzliche Einladung zum Segnungs-Gottesdienst
Am Sonntag, den 13. April besteht um 10 Uhr wieder die Gelegenheit, 
sich in der Versöhnungskirche Tarp persönlich segnen zu lassen. Ge-
burtstagskinder (genauer gesagt, diejenigen, die von Okt. 24 bis April 
25 ihren 70.,75., 80., 85. und 90. Geburtstag feiern sowie alle ab dem 91. 
Geburtstag) erhalten von uns eine persönliche Einladung. Herzlich will-
kommen sind aber auch alle anderen Menschen, die einen persönlichen 
Segen zugesprochen bekommen möchten. Denn in diesen Gottesdiens-
ten besteht die Möglichkeit, sich persönlich segnen zu lassen. Frei nach 
dem Motto: Niemand muss, aber jeder und jede darf.

Bilderausstellung vom Treenekunstring Tarp
in der Versöhnungskirche in Tarp.
Zur Eröffnung der Bilderausstellung am 8. Mai 2025 um 17 Uhr
laden wir herzlich zu einer Andacht ein.
Es wird auch Tage zur Besichtigung unter der Woche geben, von Mai bis 
Mitte Juni, Näheres in der nächsten Ausgabe.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Für die Ev.-Luth. Kirchengemeinde Tarp
Anja Sommer
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Katholische Gemeinde 
 St. Martin Tarp
Tarp, Wiekier Acker

Hl. Messe
an jedem Samstag (außer am Karsamstag, dem 19. April) um 16:30 Uhr 
mit anschließendem Treffen zum Dämmerschoppen und Gedankenaus-
tausch.

Gottesdienste in der Karwoche und zu Ostern
12. April Palmsamstag 
 15:00 Uhr  Palmstockbasteln für Kinder
 16:30 Uhr  Hl. Messe mit Passion

17. April Gründonnerstag 
 18:00 Uhr  Hl. Messe vom letzten Abendmahl

18. April Karfreitag 
 11:00 Uhr  Kinderkreuzweg
 15:00 Uhr  Feier vom Leiden und  Sterben Jesu

20. April Ostersonntag  
  6:00 Uhr  Osternacht / Auferstehungsfeier

21. April Ostermontag 
 10:30 Uhr  Wortgottesfeier zum 2. Ostertag

Am Gründonnerstag nach dem Gottesdienst (Beginn schon um 18:00 
Uhr) Agape-Feier, am Ostersonntag traditionelles Oster-Frühstück. Bitte 
beachten, dass wie in den letzten beiden Jahren unser Gottesdienst am 
Ostersonntag-Morgen erst um 6:00 Uhr statt wie aus den Vorjahren ge-
wohnt um 5:00 Uhr beginnt!

Weltgebetstags-Team

Die Ökumene lebt!
Auch in diesem Jahr wurde der Weltgebetstag von Frauen aus der evan-
gelischen Sternregion und unserer katholischen St. Martins-Gemeinde 
vorbereitet.
 
Aktuelle Informationen
über das kirchliche Leben in unserer Pfarrei Stella Maris und unserer Ge-
meinde St. Martin in Tarp gibt es im Internet unter „www.pfarrei-stella-
maris.de” sowie gerne auch telefonisch bei unserer Küsterin Angela Diehl 
(04638-898616) oder unserem Gottesdienstbeauftragten Günter Schlink 
(04638-1464). Auch unsere Geistlichen sind telefonisch erreichbar unter 
0461-14409-10.

Zeltlager 2025
Nordhorn im Emsland vom 30.07. bis zum 07.08.2025
Für Kinder und Jugendliche im Alter von 8 bis 14 Jahren von Mittwoch, 
30. Juli, bis Donnerstag, 7. August 2025, auf dem Zeltplatz am CVJM-
Freizeitheim Bimolten bei Nordhorn im Emsland; Fahrt im Reisebus ab 
Flensburg oder Zustieg an der A7 bei Rendsburg oder Hamburg. 
Lerne neue Leute und Freunde kennen oder nimm Deine Freunde gleich 
mit, erlebe neun aufregende Ferientage und Abenteuer, nimm an ver-
schiedenen Workshops, Großspielen und Zeltaktionen teil, hab’ mit an-
deren Spaß bei Disco, Lagerfeuer, Stockbrot sowie Nachtwache und ent-
decke mit uns den Freizeitpark „Slagharen“!
Teilnehmerbeitrag 250 €, angesparte Bildungsleistungen können verrech-
net werden.
Weitere Informationen im Internet unter: www.zeltlager-kjf.de

Segnungsgottesdienst mit dem Shantychor in der 
St. Petrus Kirche Eggebek
Am 13.04.2025 um 10:00 Uhr findet in der St. Petrus Kirche Eggebek ein 
besonderer Segnungsgottesdienst statt. Eingeladen sind insbesondere die 
Jubilare des letzten Halbjahres, die wir in diesem Gottesdienst ehren wol-
len. Im Anschluss freuen wir uns auf eine gemütliche Runde mit Essen 
und Austausch.
Musikalisch dürfen wir uns auf den Shantychor unter Leitung von  
Claudia Balzer freuen.
Auch alle anderen, die sich gerne persönlich mit Handauflegung seg-
nen lassen möchten, sind herzlich willkommen. In diesem Gottesdienst 
wollen wir uns gemeinsam der Quelle unseres Ursprungs vergewissern. 
Natürlich sind alle herzlich eingeladen, an diesem besonderen Moment 
teilzunehmen.

Diese Art der Segnungsgottesdienste wird nun halbjährlich in Eggebek 
und Jörl stattfinden. Wie viele sicherlich schon bemerkt haben, befin-
det sich die Kirche mitten in einem großen Strukturwandel. Sinkende 
Mitgliederzahlen und der fehlende pastorale Nachwuchs haben weitrei-
chende Auswirkungen. Infolgedessen hat auch der Kirchengemeinderat 
Eggebek-Jörl beschlossen, die Geburtstagsbesuche nicht grundsätzlich 
einzustellen, sondern stattdessen persönliche Segnungsgottesdienste an-
zubieten.
Wer weiterhin zum Geburtstag von Pastorin Fischer oder Pastor Fritsche 
besucht werden möchte, kann sich gerne bei uns oder im Kirchenbüro 
melden. Wir kommen dann gerne zu Ihnen.
Ihre Pastorin,
Lisa Fischer
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Wir als neuer traditioneller Handwerksbetrieb 
laden Sie herzlich

zu einem Sektempfang am 01. 04. 2025 ein.  

Lassen Sie sich von unserem Können
und unserer Leidenschaft

für perfekte Haarfarben und Haarschnitte
überzeugen.

Ich freue mich darauf,
Sie in meinem Salon begrüßen zu dürfen

und Ihnen ein unvergessliches
Friseur-Erlebnis zu bieten.

Selina Petersen

Haarschneiderei Petersen
Große Straße 18

24855 Jübek
Tel. 0 46 25 / 3 40

Eröffnung der Haarschneiderei Petersen!
Am 1. April 2025 übernehme ich den Generationsbetrieb

„Friseursalon Hansen“ von Maike Schröder in Jübek!

Feiern Sie mit uns die Eröffnung der Haarschneiderei Petersen.


